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Bericht des Vorstandssprechers 
Weiter, immer weiter!
Dieser in der Sportwelt immer wieder gerne genutzte Spruch ist mir gerade in den 
Kopf gekommen, als ich über das vergangene Jahr nachgedacht habe. Gefühlt ist 
dieser Verein immer in Bewegung und es gibt kaum Zeit zum Durchatmen. Das ist 
auf der einen Seite schön, weil man immer wieder Dinge begleiten und verändern 
kann. Auf der anderen Seite fühlt es sich oft so an, dass man sich nicht genug Zeit 
für den Einzelnen oder das einzelne Projekt nehmen kann. 
In diesem Jahr haben wir, was die Pflege unserer Platzanlage betrifft, Fahrt auf-
genommen. Gemeinsam mit Christopher Sube von der Firma Gala-Bau haben wir 
zuerst den A-Platz regeneriert. In diesem Zusammenhang möchte ich dem Team 
von freiwilligen Helfern danken, die die Bewässerung des Platzes organisiert und 
durchgeführt haben. 
Durch die finanzielle Unterstützung der Firma Sport-Thieme können wir uns auch 
schon um die Neugestaltung des C-Platzes kümmern. Wir hoffen, dass wir hier bis 
zur kommenden Saison einen tollen Platz für die Punktspiele unserer ganz kleinen 
Nachwuchskicker und für die Winterzeit einen weiteren guten Trainingsplatz für 
alle Fußballer mit einer LED-Flutlichtanlage herrichten können.
Und schließlich sind wir auch mittendrin in der Modernisierung des Umkleidetrak-
tes und der Schaffung zusätzlicher Lagerräumlichkeiten für die Fußballer/-innen.
Unsere Donnerstagstruppe hat im Sommer unseren Saunabereich in vielen Stun-
den saniert und ich möchte mich hierfür und für die anderen viele ehrenamtlichen 
Arbeiten, die diese älteren Herren jede Woche machen, recht herzlich bedanken!
Das auf der letzten Delegiertenversammlung vorgestellte Projekt zur Schaffung von 
zwei weiteren Kursräumen als Erweiterung des Fitnesscenters ist im Planungspro-
zess. Allerdings gehen wir aktuell erst von einer Realisierung im Jahr 2021 aus. Im 
kommenden Jahr können wir hoffentlich die Förderanträge stellen und dann in die 
konkrete Planung und Umsetzung gehen.

Die Stadt Helmstedt hat sich 2019 mit der Entwicklung eines sogenannten Sport-
entwicklungskonzeptes beschäftigt und als Vorstand haben wir auch hier mitgear-
beitet. Die finalen Aussagen und das schriftliche Konzept werden uns von Dr. Arne 

Göring am 6. Februar 2020 vorgestellt. Ich hoffe, ihr seid genauso wie wir auf die 
Ergebnisse und die Vorschläge in dem Konzept gespannt. Was uns aber noch viel 
mehr freuen würde, wäre der politische Wille, die notwendigen Schritte schnellst-
möglich in Angriff zu nehmen. Vielen Vereinen wird sonst die Zeit weglaufen und 
vor allen anderen Dingen wird der Sanierungsstau in nicht mehr alleine umsetzbare 
Dimensionen wachsen. Der Zustand unserer öffentlichen Hallen sollte hier Mah-
nung und Warnung genug sein.

Weiter haben wir uns intensiv mit verschiedenen Projekten rund um das Thema Di-
gitalisierung beschäftigt. Dabei geht es unter anderem darum, die Arbeit in unserer 
Verwaltung so zu optimieren, dass sie papierlos und digital erledigt werden kann. 
Ein erstes Projekt ist die neu gestaltete Homepage www.hsv1913.de mit einen pa-
pierlosen Mitgliederaufnahmeprozess. 
Hier werden viele weitere Themen kommen und auch die personelle Ausgestaltung 
unserer Geschäftsstelle wird sich gravierend verändern (müssen). Dazu werden wir 
euch aber auf der nächsten Delegiertenversammlung Näheres sagen und präsen-
tieren können. Seid gespannt und kommt hoffentlich zahlreich zu der wichtigsten 
Zusammenkunft der Mitglieder unseres Vereins.
Was mich wieder sehr gefreut hat, ist die Mitgliederentwicklung. In Zeiten, wo 
Sportvereine eher mit einem Mitgliederschwund zu kämpfen haben, können wir 
seit nunmehr vier Jahren in Folge wieder mehr Mitglieder gewinnen als uns verlas-
sen haben. Wir sehen hier die Bestätigung für unsere Entscheidungen. Das Wachs-
tum ist zwar nicht mehr so stark wie in den vergangenen Jahren. Aber es ist noch da 
und wir haben so den Rückhalt für die verschiedensten Entscheidungen. Dabei freut 
es uns, dass es in diesem Jahr in Abteilungen, wie z. B. Tanzen oder Schwimmen zu 
Zuwächsen gekommen ist, mit denen man so nicht rechnen konnte. Das zeigt und 
bestätigt wieder einmal die These, dass neben guten Trainingsstätten auch die Qua-
lifikation und Anzahl der Übungsleiter entscheidend ist. Und hier möchte ich gerne 
unseren vielen Trainern und Trainerinnen, Übungsleitern und Übungsleiterinnen, 
den Betreuern und Betreuerinnen und den freiwilligen Helfern und Helferinnen für 
die Unterstützung danken.  



Jahresbericht 2019 | seite 4hsv1913.de

vorwort

im Jahr 2020 sind Vorstandwahlen und wir haben uns Ge-
danken über die weitere Zusammenarbeit gemacht. Wir 
werden euch hoff entlich einen guten Vorschlag machen 
können und würden uns auch über weitere interessierte 
freuen, die mit uns die Zukunft  des Helmstedter Sportver-
eins gestalten wollen. Mir persönlich würde es gefallen, 
wenn wir eventuell auch einmal über personelle Alternati -
ven diskuti eren und/oder entscheiden würden. 

an dieser stelle möchte ich mich persönlich bei achim, 
Manfred, Felix, Dörte, Mirko und Karin für ihren Einsatz 
und ihr engagement sowie für die Geduld in den Vorstands-
sitzungen bei meinen Monologen bedanken. Ich versuche 
mich in Zukunft  kürzer zu halten. 
Mein abschließender Dank geht an die hauptamtlichen 
Angestellten, den Platzwart, den Reinigungskräft en sowie 
dem team in der bötschenbergschänke und nochmals den 
Männern der Donnerstagstruppe für Ihr Engagement und 
ihre arbeit.  
bleibt dem helmstedter sportverein weiter gewogen und 
lasst uns gemeinsam stolz sein!!!
#hsv1913
#derbergruft 
#kommtzumberg
#gemeinsamstark
#zusammenstolzsein

Thomas Mosenheuer

Vorstandssprecher

Wir sind Ford in Helmstedt

Autohaus Martin GmbH
Von-Guericke-Str. 8 • 38350 Helmstedt
Telefon: (05351) 5569-0 • www.ford-martin.de

20 Jahre
Außergewöhnlich 
               persönlich

Ihr kompetentes Autohaus mit Systemwerkstatt und 
einem sympathischen Service zu fairen Preisen.

Service rund um Ihr Auto:
• Neuwagen– und 
 Gebrauchtwagenverkauf
• Autoexcellent 
 Mehrmarken-Werkstatt

•  Auto- und Anhänger-
 vermietung
•  Inspektionen
•  Klima- und Reifenservice

Ein Angebot zum Abfahren. 

Tageszulassungen 

sofort zum Mitnehmen!

Der Ford Fiesta Trend als Tageszulassung 

schon für € 11.480,- 
Sie sparen € 3000,-* 

incl. Klimaanlage, Radio-CD, beh.Frontscheibe 

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis. 

Autohaus-Piske GmbH 

Ford-Händler 
Ahlumer Str.86 • 38302 Wolfenbüttel 

Tel. 05331-97020 

*Gegenüber der UPE eines vergleichbaren Fahrzeugs ohne Tageszulassung. 
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Platzsanierung: Aus Alt mach’ Neu
So oder so ähnlich könnte man vielleicht den Wunsch vieler Mitglieder und 
Vorstandskollegen/-innen in Bezug auf den Zustand der baulichen Anlagen auf dem 
Bötschenberg und seiner Fußballplätze beschreiben.
Um dieses verwirklichen zu können, brauchen wir aber die finanziellen Ressourcen, 
gute Firmen und – was die Plätze betrifft – viel Wasser. An den ersten beiden Punk-
ten können wir, wenn auch nicht allzu schnell, arbeiten. Wir versuchen alles, um 
mögliche Fördertöpfe zu finden, die unsere Maßnahmen bezuschussen. Wir spre-
chen mit lokalen Partnern bezüglich einer finanziellen oder tätigen Unterstützung 
und – last but not least – legen wir Reserven an oder nutzen unsere liquiden Spiel-
räume , um Projekte zu verwirklichen.

Im Jahr 2019 haben wir mit einer ganzen Reihe von einzelnen Projekten begonnen 
und teilweise auch abgeschlossen:
Da wäre zunächst einmal der A-Platz. Immer wieder haben wir versucht, ihn mit 
eigenem Personal und technischem Equipment in einen guten Zustand zu verset-
zen. Letztlich sind wir aber immer wieder gescheitert. Entweder an uns selbst oder 
an den widrigen, sprich trockenen, Wetterbedingungen. Im April mussten wir auf-
grund des Ausfalls unserer Rasentraktors einen externen Dienstleister beauftragen 
und haben mit der Firma Gala-Bau und seinem Inhaber Christopher Sube einen 
guten und verlässlichen Partner gefunden. Der Zustand des A-Platzes am Ende der 
Spielsaison im November 2019 lässt uns darauf hoffen, dass wir bei weiter guter 
Pflege auch künftig einen guten Hauptspielplatz haben werden.

Durch einen glücklichen Zufall und die tatkräftige Mitwirkung vieler Mitglieder 
konnten wir bei der Firma Sport-Thieme ein Preisgeld von €10.000,— gewinnen,  
um die Umgestaltung unseres C-Platzes schneller als geplant und mit wesentlich 
weniger eigenen finanziellen Mitteln umzusetzen. Geplant ist, dass hier ein Spiel-
feld in den Mindestmaßen von 50x35 m entsteht und hier die Kinder der E-, F- und 
G-Jugend Teile ihrer Punktspiele ausrichten können. Das gesamte Spielfeld soll da-
rüber hinaus im Winter als zweiter Trainingsplatz für alle Mannschaften zur Ver-
fügung stehen. Hierfür wird der Platz hoffentlich bald mit einer modernen LED-
Flutlichtanlage ausgestattet sein.
An dieser Stelle noch einmal ein riesiges Dankeschön an Hendrik Wolf für die Be-
werbung des Helmstedter Sportvereins mit dem Projekt bei dem Wettbewerb der 
Firma Sport-Thieme. So können wir dieses Projekt im kommenden Jahr nach Einrei-
chung und Zusage für weitere Fördermittel hoffentlich zeitnah umsetzen und be-
reits ab der Saison 2020/2021 dort Punktspiele austragen.
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Vorstand

Der B-Platz wurde in Absprache mit der Fußballabteilung im Herbst komplett um-
gepflügt. Wer es nicht selbst gesehen hat, wird es nicht glauben, aber das war drin-
gend notwendig. Im Laufe der vergangenen Jahrzehnte hat sich die Grasnarbe so 
verdichtet, dass wir mit sehr schwerem Gerät rangehen mussten. Auch hier ist ge-
plant, ab der Saison 2020/2021 den Platz wieder vollumfänglich nutzen zu können. 
Es gibt sogar Stimmen im Verein die sagen, dass der B-Platz aufgrund seiner guten 
Bodenverhältnisse eine bessere Rasendecke bekommt als der A-Platz. Wir sind ge-
spannt.
Als letzten Rasenplatz wollen wir auch den D-Platz versuchen, so gut es geht, zu 
sanieren. Dies aber mit dem momentan geringsten finanziellen Aufwand. Je nach 
Verlauf des nächsten Jahres ist dann 2021 auch dort eine umfangreichere Sanie-
rung geplant.
All diese Maßnahmen sind aber von der Notwendigkeit abhängig, dass wir entwe-

der ein regenreiches Kalenderjahr 2020 haben oder wir für teures Geld Leitungs-
wasser zum zusätzlichen Bewässern der Plätze nutzen. Unsere Regenwasserauf-
fangbassin reicht hier leider bei Weitem nicht aus. Bereits in diesem Jahr mussten 
wir den A-Platz viele Wochen mit Leitungswasser zusätzlich bewässern. Für die Hilfe 
beim Bewässern möchte ich Marc Hockauf, Karl-Heinz Talke, Hannes Beber, Felix 
Dumitrascu, meinem Vater Waldemar und meiner Tochter Jana recht herzlich dan-
ken – ohne Euch wäre dies kaum möglich gewesen.
Das Minispielfeld sei bei den Projekten auch erwähnt. Die Sanierung des Platzes 
inklusive des Baus eines Sicherungszauns wird rund €20.000,— kosten. Wir sind 
gerade dabei, Förderanträge zu stellen bzw. haben wir bereits eine Förderzusage 
von der Stadt Helmstedt vorliegen. Auch hier gehen wir davon aus, dieses Feld im 
nächsten Jahr erneuern zu können.
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Vorstand

Etwas, worüber sich die Fußballer bestimmt auch sehr freuen, ist der Beginn der 
Sanierung des Umkleidetraktes. Wie im Jahr 2017 versprochen, möchten wir die 
Umkleiden sanieren und modernisieren. Die Maßnahmen in den Kabinen 1–4 sind 
abgeschlossen und ich denke, das was wir gemacht haben, kann sich durchaus se-
hen lassen. An dieser Stelle auch ein Dank an die Firma Jörg Hoffmann aus Barmke 
für die gute Durchführung der Baumaßnahmen. 

Zusätzlich wird auf dem Platz 
neben dem Ehrendenkmal di-
rekt am Zugang zu unserem 
Vereinsgelände ein Lagerraum 
für die Utensilien und die Ball-
boxen aller Fußballmannschaf-
ten entstehen. Somit können 
wir diese Dinge in Zukunft aus 
dem Umkleidetrakt heraushal-
ten.

Das sind die Projekte die wir angegangen sind und die wir noch angehen wollen. 
Damit das aber auch in den nächsten Jahren weitergehen kann, sind wir auf viele 
Dinge angewiesen, die wir wie Eingangs beschrieben nur beschränkt beeinflussen 
können. Wenn also etwas mal nicht so schnell wie gewünscht geht, denkt immer 
daran: Wir machen das auch nur ehrenamtlich in unserer Freizeit und die notwen-
digen finanziellen Spielräume müssen auch gegeben sein.

Eurer 

Thomas Mosenheuer
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der vorstand

Thomas Mosenheuer
Vorstandssprecher und Verwaltung

Tel. 05351 9019
thomas.mosenheuer@helmstedter-
sporverein.de

Manfred Becker
Vizevorsitzender

Hans-Joachim Nitsche
Vizevorsitzender

Dörte Herfarth
Fachreferentin für 
Öffentlichkeitsarbeit

redaktion@helmstedter-sportverein.de
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Felix Dumitrascu
Fachreferent für den Bereich Sport

Tel. 05351 599116
felix.dumitrascu@helmstedter-sport-
verein.de

Karin van der Blom Mirko Marhenke
Fachreferent für Medien und Digitale 
Infrastruktur, Datenschutzbeauftragter

mirko.marhenke@helmstedter-sport-
verein.de

Vorstand
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der vereinsrat

Dr. Torsten Burkhardt	
Tel. 05351 2200 

Berthold Henke	
Tel. 05351 33055 

Michel Herberg	
Tel. 05351 424538 

Friedrich Jungenkrüger	
Tel. 05351 2401 

Martin Lehmann	
Tel. 05351 602777 

Klau Maeder	
Tel. 05351 2261

Ralf Tischler	
Tel. 05351 32033 
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die geschäftsstelle

Petra Jahnscheck
Geschäftsstellenleiterin

Tel. 05351 9019
Fax 05351 41336
info@helmstedter-sportverein.de
 
Geschäftszeiten:
Montags bis freitags: 8:00-12:00 Uhr
Donnerstags 18:30–19:30 Uhr

Kerstin Matschulla
Büro Gesundheitssport

Tel. 05351 599309
Fax 05351 41336
gesundheitssport@helmstedter-sportverein.de

Geschäftszeiten: 
Montags bis donnerstags: 8:00-12:00 Uhr
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Medien und digitale inFrastruKtur

alt neu

Der Eine oder Andere wird sich fragen: „Ist im Bereich Medien und 
digitale infrastruktur eigentlich etwas passiert?“ Wir können hier mit 
einem klaren „Ja“ antworten. Viele Dinge passierten im Hintergrund – 
teilweise unbemerkt – und dennoch gab es zahlreiche Veränderungen. 

Die visuell auff älligste Veränderung erfuhr hier sicherlich die Homepage.
aber der reihe nach: als ich meine arbeit für den helmstedter sV begann, galt es 
zunächst, alle akti ven Prozesse zu sichten, zu sorti eren und zu priorisieren. Schnell 
füllten sich mehrere Blätt er mit zahlreichen Ideen und Visionen.
Auf der Liste ganz oben stand, dem Verein ein einheitliches Aussehen – ein so-
genanntes Corporate Design – zu geben. Für den Wiedererkennungswert und die 
Identi tät eines Vereins spielt das eine ganz wichti ge Rolle. Heute haben wir einen 
claim: „Mein Sport. Meine Leidenschaft . Mein Verein.“. Wir haben feste hashtags 
wie #zusammenstolzsein, #hsv1913, #gemeinsamstark und weitere. Diese hash-
tags ermöglichen das einfache Auffi  nden unsere Social-Media-Profi le und sorgen 
zusätzlich dafür, dass wir bei Google gut gefunden werden können. einheitliche 
Spartenauft ritt e mit Facebook-Seiten und Instagram-Profi len runden das Corporate 
Design somit auch in den Social-Media-Kanälen ab, und natürlich die neue Website, 
die am 20. Dezember 2019 unter der neuen, kurzen und damit leicht zu merkenden 
adresse hsv1913.de online ging.
ein paar der zahlreichen Neuheiten, die mit der neuen Website online gingen:

-  responsive Design: Die Website des helmstedter sV sieht unter anderem auch auf 
deinem Smartphone immer schick aus :-)

-  Merchandising-Shop: Fan-Arti kel vom Helmstedter SV – einfach mal reinschauen, 
da gibt es viel zu entdecken :-)

-  Online-Beitritt serklärung: Keine Zeit für einen persönlichen Besuch in der Ge-
schäft sstelle, um dem HSV beizutreten? Das geht jetzt auch ganz einfach online!

-  Opti mierte Kontaktf ormulare: es ist jetzt ganz einfach, mit uns in Kontakt zu treten.

Die basis für die genannten und weiteren Projekte 
waren unter anderem folgende aufgaben:
- Logo-Redesign 
-  Einheitliche Schrift art und Design für die komplett e 

Geschäft sausstatt ung des Vereins
-  Defi niti on von Farben (die Vereinsfarben sind Schwarz und Weiß sowie das histo-

risch bedingte Grün)
- Wie in einem sportverein üblich, dutzen wir euch nun auf allen Kanälen
-  Einheitliche Fotos von Vereinsfunkti onären sowie aktuelle Fotos unserer Anlage 

und des Fitnessstudios

Wie geht’s weiter? Wir haben wie erwähnt noch zahlreiche ideen und Visionen, 
die wir nach und nach umsetzen werden, freuen uns aber natürlich zusätzlich 
auch über eure Ideen. Was ist euch wichti g? Was wünscht ihr euch? Sendet eure 
Anregungen für den Bereich Medien und digitale Infrastruktur über die Websi-
te gerne direkt an mich. Für alle weiteren Neuigkeiten halten wir euch jetzt und 
künft ig auf unserer Website und den Social-Media-Kanälen auf dem Laufenden.

Schwarz-Weiße Grüße!
Mirko Marhenke (Medien & digitale Infrastruktur, Datenschutzbeauft ragter und Schrift führer)

PS: Folgt uns auf facebook.com/hsv1913, auf Instagram instagram.com/hsv1913 
und besucht regelmäßig unsere Website unter hsv1913.de
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Ansprechparter der abteilungen
Aerobic	

Allroundfitness für Frauen

Bauch-Beine-Po

Einrad	A nja Gärtner

Gerätturnen	 Anja Gärtner

Gymnastik Frauen

Step Aerobic

Fitnessport	S usanne Tiller	

Fußball	 Maik Mitschke

Jugendfußball	 Markus Jungnickel

	A ndreas Cohn

	A ndreas Wolf

Gesundheitssport	 Kerstin Matschulla

Handball	W ilfried Beushausen

Judo	 Jutta Lixfeld

Ju-Jutsu	 Andreas Oeft

Linedance	 Jürgen Pionke

Mountainbike	B ennet Holste

Schwimmen	H eike Dräger

Sport für Jedermann	S iegfried Käse

Tae Kwon Do	C hris Blankenaufulland

Tischtennis	 Gesa Zühlsdorff

Triathlon	B ernd Giesler

Volleyball	 Martin Hauter

Wandern	R uth Beber
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die mitgliederentwicklung
Abteilung			   2009		  2018		  2019

				G    esamt	G esamt	G esamt

Basketball	 73	 28	 24
Fußball ab 01/2016 alle
ab 07/2004 Herren+Damen	 152	 282	 285
Fußballjugend	
bis 06/2014 Damen	 219	 0	 0
Gesundheitssport	 349	 402	 459
Gymnastik/Turnen/Jazzdance	 382	 261	 286
Handball	 84	 69	 80
Judo	 15	 4	 5
Ju-Jutsu	 101	 82	 86
Karate	 2	 0	 0
Tae Kwon Do	 50	 26	 25
Fitnessport	 660	 580	 690
Leichtathletik	 6	 5	 5
Linedance	 17	 25	 29
Sport für Jedermann	 83	 34	 35
Schwimmen	 167	 155	 161
Seniorentreff	 53	 38	 34
Tennis	 14	 0	 0
Tischtennis	 68	 27	 24
Wandern	 73	 64	 64
Radfahrgruppe	 19	 0	 0

Moutainbike/Triathlon	 5	 30	 28
Volleyball	 0	 16	 13
Passive	 247	 246	 234

Abteilung			   2009		  2018		  2019

				G    esamt	G esamt	G esamt

Tatsächlicher		 2009		  2018		  2019

Mitgliederstand	 2189		  1957		  2083

Gesamt *)	 2839	 2374	 2567
*) Vereinsmitglieder in mehreren Abteilungen werden auch mehrfach gezählt.
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die bilanz Per 31.12.2008
Aktiv           Passiv

1. Anlagevermögen

Grundstücke und Maschinen 112.162,11 €
Beteiligungen Volksbank 150,00 €

 112.312,11 €

2. Umlaufvermögen

Forderungen 7.925,40 €
Banken 1.664,89 €
Kasse 8.619,21 €
Bestände 550,00 €

 18.759,50 €

131.071,61 131.071,61

1. rücklagen

Vereinsvermögen 44.797,46 €

 44.797,46 €

2. Langfristige Verbindlichkeiten

Bank Kto. 2129680031 NORD/LB  7.372,05 € 
Bank Kto. 3021463751 VOBA 61.347,83 €

 68.719,88 €

3. andere verbindlichkeiten

Kurzfristige Verbindlichkeiten 3.750,00 €
Verbindlichkeiten Finanzamt 1.566,29 €
Banken 12.237,98 €

 17.554,27 €
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bilanzgewinn und verlust 2018
erträge          aufwendungen

einnahmen ideeler bereich

Mitgliederbeiträge 363.298,79 €
Spenden 19.118,75 €
Zuschüsse 13.953,60 €
Übungsleiterzuschüssse 14.256,31 €
Sonti ge Erträge 51.988,02 €    

 462.615,47 €

Einnahmen Vermögenverwaltung

Miteinnahmen 3.547,13  €
Zinserträge 7,18 €
Versicherungsleistungen/Sauna 200,00 €
Werbeeinnahmen 888,03 €      

 4.642,34 €

Kosten ideeler bereich

Anteilige Personalkosten 306.798,83 €
Schiedsrichtergebühren 3.141,92 €
Melde- und Passgebühren 13.456,40 €
Raumkosten (Gas, Strom, Wasser, Kanalben.) 23.844,76 €
Öff entliche Abgabe 958,87 €
Zinsaufwendungen 3.048,29 €
Werbekosten 2.482,99 €
Bewirtung-Prämien-Reisekosten 13.600,70 €
Kraft fahrzeugkosten 3.338,36 €
Sportbetriebskosten 52.700,04 €
Abschreibungen Gebäude 12.520,27 €
Abschreibungen Trikots 3.500,00 €
Bürokosten 7.330,98 €
Allgemeine Verwaltunskosten 18.518,61 €
Umlagekosten 475.733,24 €

 475.733,24 €

Kosten Vermögensverwaltung

                                      

        - €
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Bilanz

Einnahmen aus Zweckbetrieb

Saunagebühren� 4.523,30 €
Kursgebühren� 14.086,50 €
� 18.609,80 €

Einnahmen Geschäftsbetrieb

Gesellige Veranstaltungen� 69.793,88 €
Eintrittsgelder� 0,00 €
Mieteinnahmen� 400,00 €
Werbeeinnahmen-Inserate, Plakate� 6.966,18 €

� 77.160,06 €

563.027,67 €

Kosten des Zweckbetriebes		

		
Anteilige Personalkosten� 1.653,17 €
Schiedsrichtergebühren� 1.087,50 €
Melde- und Paßgebühren� 0,00 €
Bewirtung-Prämien-Reisekosten� 0,00 €
Sportbetriebskosten� 9.609,82 €
Allgem. Verwaltungskosten� 0,00 €                   

� 12.350,49 €

				  

Kosten Geschäftsbetrieb		

Gesellige Veranstaltungen� 74.943,94 €

Werbekosten-Inserate,Plakate� 0,00 €                  

� 74.943,94 €

563.027,67 €
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DIE BILAnZEnTWIcKLUnG 2008-2018Bilanzentwicklung 2008 - 2018

2008 2009 2010 2010 2011 2012 2012 2013 2016 2017 2018

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

AKTIVA

1. Anlagevermögen

Grundstücke + Maschinen 121,50 170,70 154,40 154,40 165,80   147,00   147,00   144,80   74,34   125,16   112,16   

Volksbankbeteiligung 0,20 0,20 0,20 0,20 0,20   0,20   0,20   0,20   0,15   0,15   0,15   

AV-Gesamt 121,70 170,90 154,60 154,60 166,00 147,20 147,20 145,00 74,49 125,31 112,31

2. Umlaufvermögen

Forderungen 20,10 55,60 21,30 21,30 20,60   11,60   11,60   15,00   7,87   36,68   18,21   

Bausparverträge 27,50 29,50 29,80 29,80 30,40   30,40   0,00   0,00   0,00   0,00   

Kasse 2,40 2,60 3,90 3,90 3,30   3,20   3,20   2,80   2,21   3,83   0,55   

UV-Gesamt 50,00 87,70 55,00 55,00 54,00   45,20   45,20   17,80   10,08   40,51   18,76   

AKTIVA-Gesamt 171,70 258,60 209,60 209,60 220,00 192,40 192,40 162,80 84,57 165,82 131,07

PASSIVA

1. Rücklagen

Vereinsvermögen 34,70 31 34,2 34,2 34,30   37,20   37,20   38,10   37,10   37,48   44,79   

2. Langfristige Verbindlichkeiten

VOBA-Darlehen (245) 50,10 43,80 37,60 37,60 31,30   25,10   25,10   18,80   0,00   67,60   61,35   

NORD/LB Darlehen 2,80 75,00 69,30 69,30 63,30   56,80   56,80   49,90   26,22   16,95   7,37   

LV-Gesamt 52,90 118,80 106,90 106,90 94,60 81,90 81,90 68,70 26,22 84,55 68,72

3. Andere Verbindlichkeiten

Kurzfristige Verbindlichkeiten 27,40 24,40 17,20 17,20 26,30   19,40   19,40   22,30   6,32   9,75   3,75   

Finanzamt Verbindlichkeiten 5,60 6,10 2,40 2,40 7,60   3,50   3,50   2,10   3,98   2,44   1,57   

Bankenkontokorrentkredite 51,20 78,30 49,90 49,90 57,20   50,50   50,50   31,60   11,47   31,60   12,24   

AV-Gesamt 84,20 108,80 69,50 69,50 91,10 73,40 73,40 56,00 21,77 43,79 17,56

PASSIVA-Gesamt 171,80 258,60 210,60 210,60 220,00 192,50 192,50 162,80 85,09 165,82 131,07
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die Delegiertenversammlung
Protokoll der Delegiertenversammlung des Helmstedter Sportvereins 1913 e. V. am 
Freitag, den 15.3.2019 in der Bötschenberg-Schänke.

Tagesordnung
01. Eröffnung und Begrüßung
02. Feststellung der Anwesenheit der stimmberechtigten Delegierten
03. �Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
04. Bestätigung der Tagesordnung
05. Genehmigung des Protokolls der Delegiertenversammlung vom 16.3.2018
06. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
07.	Kassenbericht
08.	Bericht der Rechnungsprüfer
09.	Entlastung des Vorstandes
10. 	a) Nachwahl Vorstand
	 b) Wahl von zwei Rechnungsprüfern
11. 	a) Information über Beitragserhöhung zum 1.4.2019  

gem. § 2 der Beitragsordnung
	 b) Änderung des Abteilungsbeitrages Fitness zum 1.4.2019
	 c) Änderung des Abteilungsbeitrages Basketball zum 1.4.2019
12.	Beratung und Beschlussfassung Projekt Gesundheitssportzentrum
13.	Beratung und Abstimmung über den Haushaltsplan und Investitionsplan 2019
14.	Verschiedenes

1. Eröffnung und Begrüßung
Der Vorstandssprecher Thomas Mosenheuer eröffnet die Delegiertenversamm-
lung, begrüßt die 54 stimmberechtigten Delegierten und die anwesenden Vereins-
mitglieder.

2. Feststellung der Anwesenheit der stimmberechtigten Delegierten
Zu der heutigen Delegiertenversammlung sind 54 stimmberechtigte Delegierte 
erschienen. Nach der Feststellung der Anwesenheit bittet der Vorstandssprecher 

die Anwesenden sich zur Totenehrung von ihren Plätzen zu erheben und nennt die 
Namen der im Jahre 2018 verstorbenen Vereinsmitglieder: Konrad Hempel, Hans-
Peter Herzog, Benno Hinz, Heinz Jendrzok, Peter Pilarski und Horst Westphal.
Er betont ihre jahrelange Treue zum Verein, und dass er ihnen stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren wird.

Als Termin für die Ehrung von Mitgliedern für langjährige Vereinszugehörigkeit 
nennt er den 29.5.2019 (Mittwoch vor Himmelfahrt).

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
Der Vorstandssprecher stellt die ordnungsgemäße Einberufung, die durch Aushang 
in den Vereinskästen, Ankündigung in den Vereinsnachrichten 2018 sowie durch 
persönliche Einladung der Delegierten erfolgt ist, und die damit gegebene Be-
schlussfähigkeit der heutigen Delegiertenversammlung fest.

4. Bestätigung der Tagesordnung
Vor der Bestätigung bittet Thomas Mosenheuer um eine Änderung der Tagesord-
nung. Unter Punkt 10. a soll aus aktuellem Anlass eine Nachwahl zum Vorstand 
stattfinden. Die Wahl von zwei Rechnungsprüfern soll dann unter Punkt 10. b er-
folgen. Da es keine Einwände gegen die Änderung gibt, wird die Tagesordnung ein-
stimmig bestätigt.

5. Genehmigung des Protokolls der Delegiertenversammlung vom 16.3.2018
Das Protokoll der letztjährigen Delegiertenversammlung vom 16.3.2018 war in den 
Vereinsnachrichten 2018 abgedruckt. Es wird einstimmig beschlossen.

6. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
Bericht des Vorstandssprechers
Thomas Mosenheuer zeigt sich sehr zufrieden mit der Entwicklung des Vereins 
insgesamt und stellt dabei insbesondere die Mitgliederentwicklung als einen der 
entscheidenden Indikatoren für Zufriedenheit mit der Arbeit des Vorstandes her-
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Delegiertenversammlung

aus. Der Helmstedter Sportverein hat erstmals seit vielen Jahren wieder über 2.000 
Mitglieder und wächst weiter. Er dankt allen, die an dieser erfreulichen Entwicklung 
beteiligt gewesen sind.
Damit diese Entwicklung zu einer Konstanten wird, will der Vorstand weiterhin 
nachhaltig in die Vereinsanlagen und die Ausbildung der Übungsleiter/-innen inves-
tieren. Zu den Planungen vom Bau neuer Kursräume wird Thomas Mosenheuer im 
weiteren Verlauf der Delegiertenversammlung noch detailliert berichten.

Als ein besonderes sportliches Highlight nannte der die Teilnahme der Alten Her-
ren am Deutschen Altherren Supercup, der inoffiziellen Ü-32 Deutschen Meister-
schaft. Mit einem Bus fuhr die Mannschaft mit vielen Fans nach Hofherrenweiler 
und erreicht dort völlig unerwartet das Endspiel. Dieses ging zwar mit 1:2 verloren, 
aber der Frust wich innerhalb von kurzer Zeit der großen Freude über das Erreich-
te. Durch den Erfolg hat sich die Mannschaft automatisch die Teilnahme an der 
Deutschen Meisterschaft 2019 in Nordhorn gesichert. Auch hierfür ist wieder eine 
gemeinsame Fahrt mit Mannschaft und Fans geplant.

Mit Bedauern berichtet Thomas Mosenheuer darüber, dass Sven Schräder ein Jahr 
früher als geplant sein Vorstandsamt niederlegt. In diesem Zusammenhang mahnt 
der Vorstandssprecher nochmals an, der Arbeit der Vorstände im Besonderen und 
allen Ehrenamtlichen im Allgemeinen zumindest mit Respekt gegenüberzutreten. 
Dass Sven Schräder sein Amt niederlegt, ist zu einem Großteil auch der wiederhol-
ten, unsachlichen Kritik an seiner Arbeit für den Verein geschuldet.

6.1 Mitgliederwesen
Vorstandsmitglied Hans-Joachim Nitsche setzt den Bericht des Vorstandes fort. 
Auch er ist über den Zuwachs an Mitgliedern erfreut. So sei die Zahl von 1823 auf 
2002 Mitglieder gestiegen. Als Gründe nennt er den Erweiterungsbau und die Mo-
dernisierung des Fitnessstudios, die gestiegene Zahl der Kursangebote im Gesund-
heitssport und die Gründung einer Jugendtanzabteilung.

6.2 Vereinsorgane
Der geschäftsführende Vorstand hat alle 14 Tage immer Donnerstag ab 18:00 Uhr in 
der Geschäftsstelle auf dem Bötschenberg die Vorstandssitzungen abgehalten. Ein-
zelne Vorstandsmitglieder waren zudem immer Donnerstagsabend in der Geschäfts-
stelle anzutreffen, um individuelle Themen zu besprechen. Außerdem fanden drei 
Hauptausschusssitzungen (Vorstand, Abteilungsleiter) in der Bötschenberg-Schän-
ke statt. Auch die einzelnen Abteilungen haben ihre Abteilungsversammlungen ab-
gehalten.

6.3 Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle mit der Leiterin Petra Jahnscheck war jeweils montag bis  
freitags in der Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr und am donnerstags zusätzlich von  
18:30 bis 19:30 Uhr sowie das Gesundheitssport- und Fitnessbüro mit Kerstin  
Matschulla montags bis donnerstags von 8:00 bis 13:00 Uhr für den Publikums-
verkehr geöffnet. Seit dem 1.10.2018 ist Jana Tiepold als Verantwortungsbürgerin 
mit in der Geschäftsstelle tätig. Ihre Tätigkeit besteht hauptsächlich in der Betreu-
ung von Menschen mit Migrationshintergrund und sozial Benachteiligten. So hat 
sie bereits einige sportliche Projekte ins Leben gerufen. Ihre Bezahlung erfolgt auf 
450,00-Euro-Basis durch den Landessportbund.

6.4 Sport und Geschäftsbetrieb
Um den Sport- und Geschäftsbetrieb bewältigen und aufrecht erhalten zu können, 
wurden im Jahr 2018 beschäftigt:
1 Geschäftsstellenleiterin,
1 Verwaltungskraft für den Gesundheitssport,
1 Platzwart,
3 Reinigungskräfte,
6 Bedienkräfte,
53 Übungsleiter (mit Lizenz),
17 Übungsleiter (ohne Lizenz),
8 Sportplatzhelfer (ehrenamtlich)*,
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ca. 20 Betreuer (ehrenamtlich)*,
19 Abteilungsleiter (ehrenamtlich)*,
7 Vorstandsmitglieder (ehrenamtlich)*,
7 Vereinsratsmitglieder (ehrenamtlich)*

* ehrenamtlich heißt bei uns; keine Zahlung von Aufwandsentschädigungen, Reise-
kosten, Telefonkosten, Spesen.

6.5 Einsatz von FSJlern
Bis 30.6.2018 waren sechs FSJler im Einsatz. Seit dem 15.7.2018 beschäftigen wir 
acht FSJler.

Aussprache
Hans-Joachim Nitsche unterbricht seinen Bericht und bittet die Versammlung um 
Aussprache. Da keine Wortmeldungen erfolgen, setzt er seinen Bericht mit dem 
Überblick über die sportlichen Ereignisse und Entwicklungen im Jahre 2018 fort.

6.6 Sportliche Entwicklung
Das Jahr 2018 war von vielen erfreulichen Nachrichten und sportlichen Highlights 
geprägt.

Fitnesssport
Wie bereits erwähnt, sei es gelungen durch den Um- und Erweiterungsbau des Fit-
nessstudios den Abwärtstrend der letzten Jahre bei den Mitgliederzahlen nicht nur 
zu stoppen, sondern erheblich zu steigern. Der Vorstand ist optimistisch, dass der 
Erfolg anhält.

Gesundheitssport
Die Gesundheitssportabteilung hat sich zu einer der stärksten Abteilungen ent-
wickelt. Aufgrund des engagierten Gesundheitssportteams und des erweiterten 
Sportangebots ist es gelungen, die Mitgliederzahl der Abteilung gegenüber dem 

Vorjahr (401) auf 408 Mitglieder zu erhöhen. An Kursgebühren wurden 14.438,00 
€ eingenommen.

Das Gesundheitssportangebot umfasste in 2018 folgende Angebote: Fatburner, 
Funktionstraining, KO-FU (von Kopf bis Fuss) Präventive Allroundfitness (PAF), Pi-
lates, Reha-Sport, Reha-Wassergymnastik, Aqua-Fitness, Aqua-Jogging, Rückenfit-
ness, Nordic-Walking, Step-Aerobic, Stretching, Wassergymnastik für Senioren,
Reha-Trockengymnastik, Yoga, Qigong und Tanzworkout.

Fußballabteilung
Die 1. Herrenmannschaft errang nach ihrem Aufstieg in die Kreisliga mit nur einem 
Punkt Rückstand die Vizemeisterschaft. Leider verlor sie das entscheidende Spiel 
gegen Türk Gücü mit 1:0. Nach Anfangsschwierigkeiten zu Beginn der neuen Saison 
ist sie jetzt wieder auf einem guten Weg. Im Oktober wurde der Vertrag mit dem 
Trainer Nils Schräder bis Juni 2021 verlängert.
Die 2. Herrenmannschaft hatte mit erheblichen Personalproblemen zu kämpfen 
und brachte die Saison in einer Spielgemeinschaft mit Barmke/Emmerstedt zu 
Ende. Seit Beginn der neuen Saison nimmt sie an dem Punktspielbetrieb wieder mit 
einer eigenen Mannschaft teil. 
Die Alten Herren fügten ihren vielen Erfolgen der letzten Jahre weitere beachtliche 
hinzu. So errangen sie zum vierten Mal in Folge ohne Niederlage die Kreismeister-
schaft und belegten in der Fairnesstabelle den 1. Platz. Das Highlight dann im Juni 
mit der Teilnahme am Deutschen Altherren Supercup, der inoffiziellen Ü-32 Deut-
schen Meisterschaft. Erst im Endspiel, das 1:2 verloren ging, war dann Endstation. 
Durch den Erfolg konnte die erneute Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft 
2019 in Nordhorn gesichert werden.
Zum ersten Mal seit Bestehen der Damenmannschaft startete das Team als SG 
Helmstedter SV/TSV Barmke II in die neue Saison. Zur Zeit belegt die Mannschaft 
mit acht Punkten Vorsprung in der Kreisliga Braunschweig den ersten Tabellenplatz.
Bei der Fußballjugend bildeten die Altersklassen A- bis D-Jugend weiterhin mit dem 
TSV Germania Helmstedt eine Spielgemeinschaft mit insgesamt neun Teams. In den 
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Altersklassen E- bis G-Jugend waren es fünf reine HSV-Mannschaften. In Zukunft ist 
eine Spielgemeinschaft bis zur G-Jugend geplant.

Sportliche Erfolge erzielten folgende Mannschaften:
Die 1. B-Jugend schaffte das Triple aus Meisterschaft, Pokalsieg und Supercup und 
den direkten Wiederaufstieg in die Bezirksliga. Die 1. D-Jugend sicherte sich den Ti-
tel des Kreispokalsiegers und die 1. E-Jugend wurde Hallenkreismeister. Erfreulich, 
dass erstmals alle Mannschaften von der A- bis C-Jugend in der Bezirksliga spielen.
Ein besonderes Ereignis war für die D-Jugend nach überstandenen zwei Qualifikati-
onsrunden die Teilnahme am Volkswagen Junior Masters CUP im Bremer Wesersta-
dion mit den besten 14 Mannschaften aus ganz Niedersachsen und Bremen, auch 
wenn der Erfolg ausblieb.

Handballabteilung
Die 1. Herrenmannschaft spielte in der Oberliga Niedersachsen eine starke Saison 
und belegte zum Abschluss einen hervorragenden 3. Platz. Die 2. Herrenmann-
schaft wurde Meister der Regionsklasse Nord und schaffte damit den Aufstieg in die 
Regionsliga. Im Jugendbereich belegten fast allen Mannschaften gute Mittelplätze.
Imagepflege betrieben die Handballfreunde mit mehreren Veranstaltungen, u. a. 
waren sie Ausrichter zweier Vorrunden für die Qualifikation zur A-Jugend-Bundes-
liga, führten ein Turnier mit Grundschulen aus dem gesamten Landkreis Helmstedt 
und der Grundschule Weferlingen aus Sachsen-Anhalt durch und 30 Kinder nah-
men an zwei Tagen an dem schon traditionellen Handball-Camp in Helmstedt teil. 
Gemeinsam mit der Lessingschule beteiligten sie sich an der landesweit vom Hand-
ballverband Niedersachsen veranstalteten Aktion „Tag des Jugendhandballs“.

Tischtennisabteilung
Die 1. Tischtennisherrenmannschaft hatte Grund zum Feiern. Sie wurde Meister 
der 3. Kreisklasse, hat aber aufgrund der Altersstruktur auf den Aufstieg in die 2. 
Kreisklasse verzichtet. Durch das Fehlen von Mannschaften im Jugendbereich fehlt 
seit einigen Jahren der nötige Unterbau. Erfreulich dagegen die Teilnahme von 

sechs jungen Männern der Lebenshilfe Helmstedt- Wolfenbüttel am Trainings- und 
Spielbetrieb.

Ju-Jutsu-Abteilung
Ju-Jutsu eine starke Abteilung. Andreas Oeft und sein Team leisteten hervorragende 
Arbeit. Die rege Trainingsbeteiligung zwischen 25 und 30 Kindern hat sich in zahl-
reichen Regionalmeistertiteln niedergeschlagen und Nele Röber, Noah Schöndube, 
Henry Lai und Piet Hunsicker wurden Landesmeister. Norddeutsche Meister wur-
den Juliana Bartel und Leon Schrader. Sie alle qualifizierten sich für die Deutschen 
Meisterschaften. Besondere Ehrungen erfuhren 2018 Juliana Bartel und Uwe Nett-
lau. Juliana Bartel belegte bei der Sportlerehrung des KSB Helmstedt in der Katego-
rie „Jugendsportlerin des Jahres“ den 2. Platz und Uwe Nettlau wurde mit dem Titel 
des Ju-Jutsu Großmeisters 6. Dan ausgezeichnet. Er ist mit seinen 41. Jahren einer 
der jüngsten Großmeister in Deutschland

Tae-Kwon-Do-Abteilung
Was für die Ju-Jutsu-Abteilung galt, traf auch auf die Tae-Kwon-Do-Abteilung zu. Bei 
vielen Turnieren wurden zahlreiche Medaillen errungen. Mit Sarah Sabri, Nico Frey-
dank und Chris Blankenaufulland stellt der HSV zur Zeit drei aktuelle Norddeutsche 
Meister.

Schwimmabteilung
Die Schwimmabteilung, mit ihrem Aushängeschild der Mastersmannschaft, glänzte 
wieder mit zahlreichen Titeln. Herausragend Anja Gawellek mit drei Norddeutschen 
Titeln und drei Vizemeisterschaften. Für ihre Leistung wurde sie bei der Sportlereh-
rung des KSB Helmstedt in der Kategorie Erwachse mit dem 1. Platz belohnt. Eben-
falls hervorragende Leistungen vollbrachten Pascal van Berkel und Sonja Hack – die 
ihr Debüt für den HSV gab – als je vierfache Landesmeister.
Die Mastersmannschaft feierten 2018 zudem ihr 15-jähriges Bestehen.

Die Kinder und Jugendlichen nahmen mit Erfolg an zahlreichen Wettkämpfen teil, 
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holten mit 179 geschwommenen Kilometern den Mannschaftssieg beim 24-Stun-
denschwimmen in Königslutter und beteiligten sich wieder beim Lauf um die Wälle.

Tanzsport
Durch die Gewinnung von Nataliya Schneider als Übungsleiterin konnte eine neue 
Jugendtanzsparte gegründet werden. Fast 30 Kinder und Jugendliche waren jeden 
Mittwoch beim Tanztraining dabei. Öffentliche Auftritte der Gruppen sind bereits 
geplant.

Unerfreulich nennt Hans-Joachim Nitsche den Niedergang der Basketballabteilung. 
Im Jugendbereich haben auch die letzten Teilnehmer den Trainingsbetrieb einge-
stellt; es gibt jetzt nur noch eine Freizeitgruppe aus ehemaligen Aktiven und Hob-
byspielern.

Als große Stärke des Vereins sieht er das Breitensportangebot. Die Aktiven konnten 
wählen zwischen Aerobic, Basketball, Bauch-Beine-Po, Einradfahren, Eltern/Kind-
Turnen, Fitness- und Gesundheitssport mit seinen vielen Gruppen umfassenden 
Bewegungsangebot, Geräteturnen für Mädchen, Jazz-Dance, Kinderturnen, Judo, 
Ju-Jutsu, Line-Dance, Mountainbiking, Schwimmen, Sport für Jedermann, Senio-
rentreff, Tae Kwon Do, Step-Aerobic, Tanzwerkstatt, Tanzworkout, Tischtennis, Tri-
athlon, Volleyball und Wandern.

6.7 Kooperationen mit Schulen, Kindergärten, Krankenkassen und der Diakonie 
Helmstedt
Sieben z. B. mit beiden Gymnasien, allen Grundschulen und der IGS-Giordano-Bru-
no-Schule, den Kindergarten St. Ludgeri und St. Thomas. Angebotene Sportarten 
waren Schwimmen, Ju-Jutsu, mehrere Ballsportarten, Judo und Turnen.
Im Bereich Gesundheitssport gab es Kooperationen mit Krankenkassen und in Zu-
sammenarbeit mit der Diakonie Helmstedt haben wieder Schwimmkurse für Frau-
en mit Migrationshintergrund stattgefunden. Seit kurzem läuft dieses Projekt auch 
für männliche Teilnehmer. Hans-Joachim Nitsche dankt allen Übungs- und Abtei-

lungsleitern für ihren vorbildlichen Einsatz.

6.8 Fortbildungsmaßnahmen
Der Verein hat für Kurse, ÜL-Aus- und Fortbildung insgesamt 6.383,50 € ausgege-
ben. Vier Sportkameraden/innen haben die ÜL-Ausbildung mit dem Erreichen der 
Lizenz beendet. 22 Vereinsmitglieder nahmen an Fortbildungsmaßnahmen und 
Lehrgängen und drei Vorstandsmitglieder an Seminaren teil.

6.9 Vereinsaktivitäten
Das Vereinsleben fand hauptsächlich innerhalb der Abteilungen/Mannschaften/
Übungsgruppen statt. Um diesen Einzelaktivitäten eine verbindende Klammer zu 
geben, wurden folgende Veranstaltungen durchgeführt. Braunkohlwanderung (Ja-
nuar), die erfolgreiche Kulinarischen Wanderung (August) sowie die Schwarz-Wei-
ße-Weihnacht am 3. Advent (Dezember). Erwähnt seien noch der Brustkrebslauf 
(Juni) und die Real-Fußballschule im Oktober auf dem Berg.
Sein Dank gilt allen Organisatoren und ihren Teams. Im Namen des Vorstands 
wünscht er sich allerdings manchmal mehr Zuspruch der Mitglieder für die einzel-
nen Veranstaltungen.

6.10 Mitgliederehrungen/Jubiläen
Am 9. Mai 2018 fand die Ehrung langjähriger und verdienstvoller Vereinsmitglieder 
auf der Hauptausschusssitzung in der Bötschenberg-Schänke statt. Die 70-jährige 
Vereinszugehörigkeit von Renate Schönrock, die 60-jährige Mitgliedschaft von Bodo 
Kern und die 50-jährige Vereinszugehörigkeit von Barbara Brettin, Siegfried Käse, 
Hans-Jürgen Kail, Brian Keeling, Lothar Knigge, Ingo Müller und Cornelia Schoor 
wurden mit einer Urkunde und einem Präsent besonders gewürdigt.

Sportabzeichenehrungen/Ehrungen
Das Sportabzeichen haben abgelegt: 20 mal Peter Klein, 15 mal Alexandra Emig und 
Karsten Manig, 10 mal Rainer Wittneben, 5 mal Lutz-Gunnar Andersen, Thomas 
Knoblau, Michael Schröder und Frank Wahrendorf.
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Delegiertenversammlung

Marc Hockauf und Thomas Mosenheuer erhielten vom Vorsitzenden des KSB Helm-
stedt Jürgen Nitsche für ihren ehrenamtlichen Einsatz die Bronzene Ehrennadel des 
Landessportbundes Niedersachsen. Andreas Oeft wurde mit der Silbernen Ehren-
nadel und Sigrid Koch mit der Goldenen Ehrennadel des LSB geehrt.

Eine besondere Ehrung erfuhr Vorstandsmitglied Hans-Joachim Nitsche für seine 
jahrelange unermüdliche ehrenamtliche Tätigkeit. Vorstandssprecher Thomas Mo-
senheuer überraschte ihn mit seinem Porträt, das unter dem Motto „Schwarz & 
Weiß ein Leben lang“ seinen Platz in der Vereinsgaststätte gefunden hat.

6.1 Investitionen und Erhaltungsmaßnahmen
Vorstandssprecher Thomas Mosenheuer berichtet, dass im Jahr 2018 auf der Sport-
platzanlage wieder Investitionen getätigt, und Erhaltungsmaßnahmen – z. Teil in 
Eigenleistung – durchgeführt wurden. Unter anderem wurde die im Jahre 2014 be-
gonnene Dachsanierung der Waldbaracke abgeschlossen, der ehemalige Partyraum 
der Waldbaracke zum Dartsraum umfunktioniert und im Bereich der alten Tennis-
plätze ein Übungsplatz für die Dogs Helmstedt geschaffen.
Sein besonderer Dank geht an die „Donnerstag-Truppe“, bestehend aus Hans- 
Joachim Beber, Lutz Franz, Gerd Fricke, Waldemar Mosenheuer, Manfred Reichert, 
Karl-Heinz Talke, Jürgen Vahldiek und Heinz-Herrmann Vahldiek, die sich aktiv an 
den o. g. Vorhaben beteiligt haben. Er dankt auch Etzel Schräder für sein Engage-
ment auf der gesamten Platzanlage, insbesondere beim Projekt Waldbaracke und 
Michael Schoor für die Umsetzung der Idee, einen Dartsraum zu schaffen.

7. Kassenbericht
Thomas Mosenheuer führt zum Kassenbericht aus, dass die Bilanz für das  
Geschäftsjahr 2018 in Aktiva und Passiva 131.071,61 € ausweise. Der Haushalt  
sei ausgeglichen und es wurden Abschreibungen in Höhe von insgesamt  
19.434,67 € erwirtschaftet. Überaus positiv bewertet er die Bildung von Rücklagen 
und die Rückführung von langfristigen Verbindlichkeiten.

7.1 Vereinsergebnis (Anlage)

8. Bericht der Rechnungsprüfer
Sportkamerad Lutz Franz trägt den Bericht der Rechnungsprüfer vor. Zusammen mit 
dem Sportkameraden Ralph Jungnickel hat er die Kassen- und Rechnungsprüfung 
für das Geschäftsjahr 2018 durchgeführt. Die Prüfung erfolgte gemäß § 18 der Ver-
einssatzung nach Abschluss des Geschäftsjahres 2018 am 12.3.2019. Im Stichpro-
benverfahren wurden die Ein- und Ausgaben des Vereins sowie deren korrekte Ver-
buchung im Datenverarbeitungssystem der Geschäftsstelle anhand der vorgelegten 
Einzelbelege, Kontenblätter, des Kontenplanes und des Journals geprüft.
Es wurden keinerlei Unregelmäßigkeiten bzw. Buchungsfehler festgestellt, die die 
Ordnungsmäßigkeit der Buchführung verwerfen würde. Die Belegführung war 
nachvollziehbar. Sein Dank gilt der Geschäftsstellenleiterin Petra Jahnscheck für 
ihre gute Arbeit.

9. Entlastung des Vorstandes
Sportkamerad Lutz Franz stellt den Antrag auf Entlastung des gesamten Vorstandes. 
Seinem Antrag wird einstimmig entsprochen.

10. a) Nachwahl zum Vorstand
Vorstandssprecher Thomas Mosenheuer teilt der Versammlung mit, dass das bis-
herige Vorstandsmitglied Sven Schräder mit sofortiger Wirkung aus persönlichen 
Gründen von seinem Posten zurücktritt. Er dankt ihm für seinen Einsatz und die ge-
leistete Arbeit und bittet ihn, für einige Projekte weiterhin als Berater zur Verfügung 
zu stehen. Sven Schräder erklärt sich dazu bereit. Als Nachfolger für den vakan-
ten Posten schlägt der Vorstandssprecher Mirko Marhenke vor. Da keine weiteren 
Vorschläge aus der Versammlung erfolgen wird er einstimmig bei einer Enthaltung 
gewählt.

10. b) Wahl von zwei Rechnungsprüfern
Aus der Versammlung werden Lutz Franz und Ludwig Geyer zu Rechnungsprüfern 
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vorgeschlagen. Ihre Wahl erfolgt einstimmig.

11. a. Information über Beitragserhöhung zum 1.4.2019 gemäß § 2 Beitragsordnung
Thomas Mosenheuer führt zu der vorgesehenen Erhöhung der Vereinsbeiträge aus, 
dass seit der letzten Erhöhung 2012 die Lebenshaltungskoten um mehr als 8 % ge-
stiegen sind. Gemäß § 2 der Beitragsordnung können durch Beschluss des Vorstan-
des die Beiträge automatisch angepasst werden, wenn der Preisindex für die Le-
benshaltung seit der letzten Beitragserhöhung sich um mehr als 5 % – bereits 2018 
erreicht – erhöht hat. Die Vereinsbeiträge werden daher moderat im Durchschnitt 
um rund 7 % bzw. maximal 7,84 % erhöht.

11. b. Änderung des Abteilungsbeitrages Fitness zum 1.4.2019
Grund der geplanten Senkung des Abteilungsbeitrages für die 24-stündige Benut-
zung des Fitnessstudios sei u.a., dass nur wenige Mitglieder von diesem Angebot 
Gebrauch machen und aus organisatorischen Gründen ein einheitlicher Beitrag von 
10,50 € sinnvoll sei. Der Vorstandssprecher bittet die Delegierten, der Senkung des 
Abteilungsbeitrages von 12,00 auf 10,50 € zuzustimmen. 

Nach kurzer Diskussion wird seiner Bitte bei sieben Gegenstimmen und einer Ent-
haltung entsprochen.

11. c. Änderung des Abteilungsbeitrages Basketball zum 1.4.2019
Thomas Mosenheuer berichtet, dass seit nunmehr drei Jahren keine Basketball-
mannschaften mehr am Punktspielbetrieb teilnehmen. Nachdem sich 2018 auch 
noch die Trainingsgruppe der verbliebenen Jugendlichen aufgelöst hat, sind und 
werden für die Zukunft nur noch geringe Kosten für die Abteilung entstanden bzw. 
entstehen. Der Vorstand hält daher den Wegfall des Basketball-Abteilungsbeitrages 
für gerechtfertigt. 

Bei fünf Enthaltungen wird dem Wegfall des Abteilungsbeitrages zugestimmt.

12. Beratung und Beschlussfassung Projekt Gesundheitssportzentrum
Thomas Mosenheuer stellt das Projekt Gesundheitssportzentrum vor. Durch den 
Anbau an das Fitnessstudio sollen zwei zusätzliche Kursräume mit bis zu 280 m2 
Kursfläche geschaffen werden. Sie sollen nach den modernsten sporttechnischen 
Möglichkeiten ausgestattet werden. Durch die Trennung der Räume wird die Mög-
lichkeit gegeben sein, parallel zwei Kurse für den Gesundheitssport oder auch für 
andere Abteilungen Training – wie z. B. für die Kampfsportarten – durchführen zu 
können. Das Projekt führt zu einer weiteren Verbesserung der angebotenen Dienst-
leistungen und macht den Verein unabhängiger von äußeren Einflüssen. Der Vor-
stand verspricht von der Investition eine steigende Mitgliederzahl im Bereich des 
Gesundheitssports und damit um zusätzliche Einnahmemöglichkeiten.
Die Baukosten für das Projekt einschließlich der Innenausstattung der Kursräume 
werden voraussichtlich 500.000,00 € betragen. Finanziert werden soll das Bauvor-
haben mit Zuschüssen vom Landessportbund Niedersachsen, dem Landkreis und 
der Stadt Helmstedt in Höhe von insgesamt 170.000,00 €, einem Darlehen von 
300.000,00 Euro mit einer Laufzeit von 15 Jahren und einem Eigenkapitalanteil von 
30.000,00 Euro.

Nach kurzer, aber lebhafter Debatte wirbt Thomas Mosenheuer noch einmal ein-
dringlich um Zustimmung für das Projekt und bittet die Delegierten um Abstim-
mung. 

Bei einer Gegenstimme und fünf Enthaltungen wird der Vorstand beauftragt, umge-
hend mit der Planung für das Projekt zu beginnen.

13.Beratung und Abstimmung über den Haushaltsplan und Investitionsplan 2019
Thomas Mosenheuer stellt den Haushalts- und Investitionsplan für 2019 vor. Dieser 
sieht Erträge in Höhe von 623.400,00 € und Kosten in Höhe von 617.850,00 € vor. 
Die im Plan vorgesehenen Abschreibungen in Höhe von 36.000,00 € sind zum wei-
teren Abbau der Verbindlichkeiten vorgesehen.

Delegiertenversammlung
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Delegiertenversammlung

Der Etat des Haushalts- und Investitionsplanes wird bei vier Enthaltungen geneh-
migt.

Verschiedenes
Sportkamerad Daniel Rhinn wirbt für die Kulinarische Wanderung im August 2019 
und bittet um rege Teilnahme. Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, schließt 
der Vorstandssprecher Thomas Mosenheuer um 21:30 Uhr die Delegiertenver-
sammlung.

Helmstedt, 18.3.2019

Thomas Mosenheuer Hans-Joachim Nitsche

Vorstandssprecher Vizevorsitzender und

Protokollführer
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ehrungen treuer mitglieder

„Ich finde es richtig klasse, dass die Ehrung der Vereinsmitglieder in einem 
separaten Rahmen ausgerichtet wird – eine wirklich tolle Tradition“, sag-
te ein geladenes Vereinsmitglied. Auch dieses Jahr nämlich lud der Helmsted-
ter Sportverein Ende Mai – losgelöst von der Delegiertenversammlung – seine 
zu ehrenden Mitglieder in den Saal der Vereinsgaststätte am Bötschenberg ein. 
 
Vorab begrüßte Vorstandssprecher Thomas Mosenheuer neben den zu eh-
renden Mitgliedern auch Jürgen Nitsche, den Vorsitzenden des Kreissport-
bundes zur traditionellen Ehrungsveranstaltung. Zum besonderen Dank ein-
geladen waren auch die fleißigen Helfer der kulinarischen Wanderung. 
 
Für ihre 60-jährige Mitgliedschaft im Verein wurden Kurt-Wilfried Heuwold, Bern-
hard Koch, Dietlind Kukkuk, Hans-Peter Maushake, Claudia Nawrath und Rüdi-
ger Strich ausgezeichnet. Seit 50 Jahren gehören Erika Becker, Waldemar Brü-

ning, Manfred Herzog, Harald Nawrath, Jürgen Vogt und Udo Winkelmann zum 
HSV. Für 40 Jahre Vereinstreue wurden Britta Kahmann, Burkhard Feilhaber, An-
dreas Kohl, Michael Mosenheuer, Thomas Mosenheuer, Manfred Packhäuser, 
Franz-Joachim Pichlak, Karin Röwer, Wolfgang Rossol, Lutz Schräder und Gesa 
Zuehlsdorff geehrt. Felix Bunk, Kerstin Exner, Dana Exner, Dieter Jarzyk, Thomas 
Klemmt, Frank Leonhardt, Andreas Lübbecke, Frank Müller, Sabine Rhinn, Lena 
Rhinn, Jörg Siemann, Detlef Schmidt, Marius Möhle, Lisa-Marie Schlißke, Petra 
Wittneben und Nora Kirchmer sind seit 25 Jahren Mitglieder im Helmstedter SV. 
 
Traditionell wurden an diesem Abend auch die Mitglieder ausgezeichnet, die 
zum wiederholten Male das Sportabzeichen absolviert haben – Rüdiger Exner 
schaffte das Abzeichen zum fünften und Karin Eichstaedt bereits zum 15. Mal. 
 
Der KSB-Vorsitzende Jürgen Nitsche zeichnete Chris Blankenaufulland, Hei-
ke Dräger, Kerstin Matschulla, Michel Müller und Sven Schräder mit der Bron-
zenen Ehrennadel des Kreissportbundes für ihren selbstlosen Einsatz aus. 
„Schwarz & Weiß ein Leben lang“ lautet seit dem vergangenen Jahr die Überschrift 
einer Wand in der Vereinsgaststätte, an der sich im Laufe der kommende Jahre 
langjährige, verdiente und ehrenamtliche Mitglieder wiederfinden sollen. In die-
sem Jahr enthüllte der Vorstandssprecher Thomas Mosenheuer das Portrait von 
Siegfried Käse, der sichtlich gerührt den Applaus aller Anwesenden entgegennahm. 
Käse ist seit 1968 dem Verein treu und seit 1970 vielseitig ehrenamtlich tätig. 
 
Wie in jedem Jahr lud der Verein alle Anwesenden im Anschluss an die Ehrungen 
und nach einem Foto aller Geehrten zum gemeinsamen Spargelessen und geselli-
gem Zusammensein ein.
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Ehrungen

60 Jahre im Verein
Kurt-Wilfried Heuwold, Bernhard Koch, Dietlind 
Kukkuk, Hans-Peter Maushake, Claudia Nawrath, 
Rüdiger Strich

50 Jahre im Verein
Erika Becker, Waldemar Brüning, Manfred Herzog, 
Harald Nawrath, Jürgen Vogt, Udo Winkelmann

40 Jahre im Verein
Burkhard Feilhaber, Britta Kahmann, Andreas 
Kohl, Michael Mosenheuer, Thomas Mosenheuer,
Manfred Packhäuser, Franz-Joachim Pichlak, 
Wolfgang Rossol, Karin Röwer, Lutz Schräder, 
Gesa Zuehlsdorff,

25 Jahre im Verein
Felix Bunk, Kerstin Exner, Dana Exner, Dieter 
Jarzyk, Nora Kirchmer, Thomas Klemmt, Frank 
Leonhardt, Andreas Lübbecke, Marius Möhle, 
Frank Müller, Sabine Rhinn, Lena Rhinn, Lisa-
Marie Schlißke, Detlef Schmidt, Jörg Siemann
Petra Wittneben

60 Jahre treue
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Ehrungen50 Jahre im Verein
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Ehrungen40 Jahre vEreinstreue
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Ehrungen25 Jahre, bronzene ehrennadel, 
Schwarz-weiSSe ehrentafel
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das deutsche sportabzeichen
In unserem Verein ist das Deutsche Sportabzeichen eine hervorragende Möglichkeit, 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene in allen Altersgruppen anzusprechen. Aus die-
sem Kreis finden sich immer wieder neue Absolventen oder auch Wiedereinsteiger, 
um sich an den Grundfähigkeiten Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination zu 
orientieren. Nach dem Erfolg winken die Leistungsstufen in Bronze, Silber und Gold.
Auch in diesem Jahr danke ich wieder für die Unterstützung bei den Prüfungen 
durch Anja Gärtner und Kurt Wilfried Heuwold. In den nachstehenden Ergebnissen 
sind alle erfolgreichen Aktiven genannt, die bis zum 23. November 2019 fertig wa-
ren. Besonders hervorzuheben ist Annerose Schmidt, die sich mit 83 Jahren erneut 
den geforderten Leistungen erfolgreich stellte.

Erwachsene
Siegfried Käse	 Jedermannsport	 60 x Gold
Erika Becker	 Passiv	 39 x Gold 
Marlene Jendrzok	 Gesundheitssport	 30 x Gold 
Kurt Wilfried Heuwold	 Altliga	 23 x Gold
Peter Klein	 Altliga	 22 x Gold
Renate Schönrock	 Gesundheitssport	 21 x Gold
Annerose Schmidt	 Gesundheitssport	 20 x Silber
Jörn Schenke	 Altliga	 19 x Gold
Hans-Dieter Maletz	 Jedermannsport	 19 x Gold
Karsten Manig	 Jedermannsport	 17 x Gold
Alexandra Emig	 Schwimmen	 17 x Gold
Claus Cranz	 Altliga	 15 x Gold 
Rüdiger Bösing	 Jedermannsport	 15 x Gold
Michael Bartsch	 Jedermannsport	 15 x Gold
Martin Ponczek	 Jedermannsport	 15 x Gold
Carolin Dollichon	 Passiv	 10 x Gold
Michael Schröder	 Jedermannsport	  7 x Gold
Thomas Knoblau	 Jedermannsport	  7 x Gold
Frank Wahrendorf	 Jedermannsport	  7 x Gold 

Lutz-Gunnar Andersen	 Jedermannsport	 6 x Silber
Anja Gärtner	 Turnen	 5 x Gold
Nicola Heuwold	 Kraftsport 1913	 4 x Gold
Carsten Flohr	 Jedermannsport	 4 x Gold
Daniel Rhinn	 Jedermannsport	 4 x Gold
Norbert Bethe	 Jedermannsport	 4 x Gold
Frank Hermann	 Jedermannsport	 4 x Gold 
Frank Gärtner	 Turnen	 3 x Gold 
Fiona Stöber	 Turnen	 3 x Gold
Melanie Knoblau	 Fußball	 2 x Gold
Stefan Theuer	 Jedermannsport	 2 x Gold 
Ingrid Giesecke	 Gesundheitssport	 2 x Gold
Lars Wittneben	 Kraftsport 1913	 1 x Gold 
Waldemar Mosenheuer	 Passiv	 1 x Gold 
Abdur Rashid Khan	 Jedermannsport	 1 x Silber  
Tobias Bieber	 Jedermannsport	 1 x Gold

Jugend
Alina Braune	 Turnen	 4 x Gold
Tanja Braune	 Turnen	 2 x Silber 
Svenja Hartwig	 Turnen	 6 x Gold 
Jeanne Jost	 Turnen	 4 x Silber 
Malena Papkalla	 Turnen	 5 x Gold	
Kira Papkalla	 Turnen	 4 x Gold
Jamila Titsch	 Turnen	 2 x Silber  

Familiensportabzeichen
Familie Gärtner						      4 x                                    
Familie Heuwold/Dollichon				    9 x                                                               
Familie Wittneben/Käse					    22 x

Macht weiter so! Siegfried Käse  
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nachruf

Unsere langjährigen Vereinsmitglieder

brian Keeling

hans-dieter langer

Lieselott e Heinrich

editha Franke

erika schöndube

Manfred Pilz

birgit glinka

   

sind im Verlauf dieses Jahres verstorben.

Wir werden ihnen für ihre jahrelange treue zum Verein 

stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Helmstedter Sportverein 1913 e. V. 

der vorstand

DAS SCHÖNSTE DENKMAL, DAS EIN 
MENSCH BEKOMMEN KANN, STEHT IM 
HERZEN SEINER MITMENSCHEN.
(Albert Schweitzer)
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Wir machen‘s möglich!

team energie Helmstedt

www.team.de

WIEDERERÖFFNUNG

HEIZÖL | DIESEL | ADBLUE | SCHMIER-
STOFFE | ERDGAS | STROM | PELLETS

Emmerstedter Str. 16a | 38350 Helmstedt
JETZT BESTELLEN: Tel 05351 31377

team energie GmbH & Co. KG
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die fussballabteilung
Bericht des Abteilungsleiter
Es tut sich was auf dem Bötschenberg. Von Sanierungsstau ist nicht zu reden. Nach-
dem der heiße Sommer 2018 den Sportplätzen zu schaffen machte, tut man von 
Seiten des Hauptvorstands einiges, um für die Fußballer wieder ein gutes Geläuf 
hinzubekommem. Vom A- bis zum D-Platz, vom Kleinfeldplatz bis zu den Kabinen 
wurde schon einiges investiert, was auch 2020 weitergeht. Auch wenn zwischen-
durch das eine oder andere Opfer gebracht werden muss, wird man am Ende wie-
der vernünftige Zustände für die Fußballer vorfinden.

Die 1. Herrenmannschaft belegte zur abgelaufenden Saison 2018/19 den 10. Ta-
bellenplatz und konnte somit frühzeitig für die nächste Kreisligasaison planen. Mit 
einem veränderten Kader ging man in die laufende Saison 2019/20. Nach einem 
holprigen Saisonstart konnte man zum Ende der Hinrunde eine kleine Miniserie 
hinlegen und sich deutlich von den Abstiegsrängen entfernen. Das große Manko für 
das Trainerteam sind die häufig verletzten Spieler, so dass man nie mit einer einge-
spielten Truppe auf den Platz gehen konnte – und die mangelnde Chancenverwer-
tung. Aber ich bin mir sicher, dass die Jungs in der Rückrunde nochmal alles geben 
werden, um frühzeitig die noch fehlenden Punkte einzufahren.

Die 2. Herrenmannschaft belegte in der abgelaufenden Saison in der 3. Kreisklasse 
einen guten vierten Tabellenplatz. In der aktuellen Spielserie starteten sie mit ei-
nem stabilen Spielerkader. Aber auch das Aushelfen von Spielern aus der Alte Her-
ren oder aus der ersten Mannschaft funktionierte vernünftig. So belegt das Team 
zum Ende der Hinrunde den 4. Tabellenplatz und steht zudem im Pokalhalbfinale, 
welches im April 2020 stattfindet. Die Mannschaft ist heiß und will unbedingt das 
Finale erreichen.

Die Alte Herren wurde wieder erwartungsgemäß ohne große Gegenwehr Kreis-
meister. Man ist schon froh darüber, wenn überhaupt ein Gegner gegen unsere Alte 
Herren antritt. Außerdem wurde das Double gefeiert, da sich das Team den Sieg im 
Pokalfinale auch nicht nehmen ließ.

Höhepunkt war die erneute Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft, die in Nord-
horn stattfand. Zahlreiche mitgereiste Fans unterstützten die Mannschaft für ein 
gutes Gelingen. Doch dieses Jahr lief es nicht ganz so rund: Im Achtelfinale schied 
die Mannschaft unglücklich aus. Trotzdem wurde im Anschluss nochmal kräftig ge-
feiert, bevor man einen Tag später die Heimreise wieder antrat. In der aktuellen Sai-
son 19/20 sind die Alten Herren wieder auf Herbstmeisterkurs und stehen zudem 
im Kreispokalhalbfinale. 

Die Damenmannschaft konnte auch einen Pott nach Helmstedt holen. In der Kreis-
liga Braunschweig spielend schafften sie souverän den Aufstieg in die Bezirksliga. 
Herzlichen Glückwunsch dem erfolgreichen Trainerteam um Sabine, Jens und Hei-
ko. Zudem standen die Damen im Kreispokalfinale, welches leider knapp verloren 
ging. Die Umstellung im Finale auf eine 7er-Mannschaft war hier der Hauptgrund 
für das verpasste Double. Trotzdem konnte man über das Erreichte stolz sein. Nach 
anfänglichen Startschwierigkeiten in der neuen Liga belegt das Team den 8.Platz 
und hat  sieben Punkte Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz. Auch hier klappt 
das Zusammenspiel mit der ersten Damenmannschaft aus Barmke in dieser Saison 
besser als in der Vorsaison.

Ein Selbstläufer ist die Altligamannschaft, die an keinem offiziellen Punktspielbe-
trieb teilnimmt. Da hier die Beine aber auch nicht jünger werden, ist jeder Spieler 
ab 40 Jahren herzlich willkommen, um die Altligamannschaft zu unterstützen.

Neuwahlen
Anfang November fanden unter guter Beteiligung Neuwahlen in der Fußballabtei-
lung statt. Michel Müller stand als Jugendleiter nicht mehr zur Verfügung. Hierzu 
nochmal mein Dank für die langjährige Arbeit, die Michel oftmals als Einzelkämpfer 
durchführen musste. Umso erfreulicher ist die Tatsache, das wir hier einen Nach-
folger gefunden haben und den Abteilungsvorstand sogar noch erweitern konnten. 
Mit Simone Karney haben wir nun eine Ansprechpartnerin für den Frauenfußball. 



Jahresbericht 2019 | seite 36Hsv1913.de

Fußball

Ausserdem stellt sich Carsten Jost für das neugeschaffene Amt ,,Schiedsrichterwe-
sen‘‘ zur Verfügung.

Der neue Fussballvorstand stellt sich wie folgt auf:
Abteilungsleiter             Maik Mitschke
Jugendwart                     Marcus Jungnickel
stellv. Jugendwart         andreas cohn
stellv. Jugendwart         hendrik Wolf
Altherren/Altliga            Christian Dubielzig
Pass und Meldewesen  Stefan Weidenhammer
Platzanlagen                   Marc Hockauf
Frauenwärtin                  Simone Karney
schiriobmann                 carsten Jost

Danke sagen möchte ich auf diesem Wege auch allen sponsoren und Gönnern der 
Fußballabteilung. Ohne euch wäre vieles nicht möglich und umsetzbar. Aber auch 
den vielen Helfern und Betreuern rund ums Leder gilt mein Dank.

Ich wünsche allen Mannschaften für die Rückrunde viel Glück und Erfolg 

Euer Fußballabteilungsleiter 

Maik Mitschke

Als regionale Volksbank stehen wir fest an der Seite Ihres Vereins - wie Ihre Fans.
Wir unterstützen Sie gerne, weil uns der Breitensport am Herzen liegt, weil Sie uns
begeistern und weil Ihr ehrenamtliches Engagement unsere Anerkennung verdient.

„Die besten Fans“
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die 1. herren 
rückblick auf die saison 2018/2019
Die zweite Saison soll ja bekanntlich die schwierigere sein. Und genauso kam es 
auch. Schon die Vorbereitung auf die Saison lief alles andere als optimal. Viele ver-
letzte und angeschlagene spieler zwangen uns dazu, sehr dosiert zu trainieren. Zu-
dem kam, dass wir in den testspielen immer auf die gleichen spieler zurückgreifen 
mussten. Die Belastung konnte also nicht vernünftig auf alle Spieler verteilt wer-
den. Auch die Platzzustände waren zum Fußballspielen alles andere als optimal. 
aus den ersten fünf begegnungen konnten wir gerade mal einen sieg verbuchen. 
Das spielglück aus der vergangenen saison war einfach nicht da und auch die Gelas-
senheit vorm Tor war komplett abhandengekommen. Somit mussten wir uns dann 
irgendwann selber eingestehen, das es dieses Jahr gegen den Abstieg gehen wird. 
Wir nahmen uns dann vor, die letzten vier spielen in diesem Jahr so erfolgreich wie 
möglich zu gestalten. Zum Glück gelang uns dies auch und wir konnten die optimale 
Punkteausbeute von zwölf Punkten verbuchen.  Zu allem Überfluss kam dann auch 
noch, dass uns unser torjäger andrei ciubotaru zum Winter in richtung schöningen 
verließ. Die war wie erwartet sehr sehr schwierig für uns und wir schlossen die Sai-
son auf dem zehnte tabellenplatz ab.

abgänge: Sebastian Bruns (unbe-
kannt), Murat Gül (Alte Herren), Chris-
toph Jungnickel (Alte Herren), Pierre 
Reuther (Alte Herren), Julius Groß 
(unbekannt), Raphael Rybicki (Alte 
Herren), Henning Vietzke (Alte Her-
ren), Marcel Flattinger (unbekannt), 

Andrei Ciubotaru (FSV Schöningen)

zugänge: Alexander Hain (FSV Schö-
ningen), Daniel Kohl (eigene Jugend),   
Finn Freistedt (vereinslos), Lars Reinert 
(eigene Jugend), Max Mitschke (JSG 
Mitte), Mika Peters (Union Schöningen)

tabelle 2018/2019 Tabelle Stand november 2019

• Sommer- und Winterkataloge mit 
traumhaften Club-, Städte- und 

Urlaubsreisen
• Komplettangebote für Tagesfahrten 

und Mehrtagesreisen
• Individuelle Programm- & 
Reiseplanung für Gruppen 
• Moderne Nichtraucher-

Komfortreisebusse
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Saison 2019/2020
Die dritte Saison in der Kreisliga. Auch in diesem Jahr hatten wir wieder keinen gu-
ten Start. Die Vorbereitung lief wieder sehr durchwachsen und viele Spieler konn-
ten die Vorbereitung nur sehr bedingt mitmachen. In die Saison starteten wir mit 
einem Unentschieden in Grasleben. In diesem Spiel haben wir aber gesehen, wozu 
wir im Stande sind zu leisten. Aber direkt am zweiten Spieltag gab es zu Hause eine 
herbe 0:4-Packung gegen Essenrode. Wir fingen uns aber relativ schnell wieder und 
konnten am vierten Spieltag endlich den ersten 3er holen. Ab dem sechsten Spiel-
tag konnten wir eine kleine Serie starten mit vier Siegen aus fünf Spielen. Ich denke 
wir können mit der Ausbeute bislang zufrieden sein und hoffen auf eine ähnlich 
gute Rückrunde.

Fußball

Hintere Reihe von links: Johannes Bruns, Alexander Hain, Cornel Ciubotaru, Max Ambronn, Sören 

Exner, Maximilian Mitschke. Mittlere Reihe von links: Betreuer Martin Dietz, Max Siekmann, Sascha 

Tönnies, Markus Vietzke, Finn Freistedt, Philipp Strümpel, Marcel Volk, Trainer Nils Schräder. Vordere 

Reihe von Links: Markus Lieske, Marcel Flattinger, Jannic Hansen, Kevin Rajewski, Maximilian Schnei-

der, Benedikt. Es fehlen: Co-Trainer Andreas Flattinger, Daniel Kohl, Dennis Raupach, Kevin Temmler, 

Lars Reinert, Maurice Hartge, Mika Peters, Sören Dubielzig.
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die 2. herren 
Für die Saison 2018/2019 nahmen sich das Trainerteam um Steven Nurenberg und 
Stefan Weidenhammer eine Menge vor. So galt es, auf dem Transfermarkt mal wie-
der zu zaubern und es gelang dem Trainerteam, ein paar altgediente und neue Re-
cken zu aktivieren und voller Euphorie in die neue Saison zu starten.

Nach einem gelungenen Start kamen nun die üblichen Sorgen dazu. Einige Verlet-
zungen und Unregelmäßigkeiten sorgten für personelle Engpässe, was es schwer 
machte, eine konstante und eingespielte Basis zu bekommen. Dank der vereinsin-
ternen Hilfe getreu dem Motto „Gemeinsam sind wir stark“ haben wir super Unter-
stützung von unserer Alten Herren und Ersten Herren bekommen. Vielen Dank an 
dieser Stelle!

Zum Krombacher Pokal gibt es nicht viel zu sagen, dort mussten wir uns gegen die 
Gegner aus Meinkot 2:4 in der zweiten Runde geschlagen geben. 
Nach einigen guten und schlechten Spielen überwinterten wir auf Platz drei. 
Um der Mannschaft einen eigenen Schliff zu geben, haben wir uns dazu entschlos-
sen eine teambildende Mannschaftsfahrt zum Eurostrand Finteln zu unternehmen. 
Was soll man sagen, diese Fahrt war ein voller Erfolg.
Erholt und neu gestärkt starteten wir in die Rückrunde, diese verlief ähnlich wie die 
Hinrunde. Am Ende der Saison haben wir Platz vier belegt.

Nach einer durchwachsenen Saison beschlossen wir, die personellen Abgänge zu 
kompensieren und stehen in der Saison 2019/2020 mit einem durchaus breiteren 
Kader im Wettbewerb. Durch die neue Zusammenarbeit mit der Ersten Mannschaft 
um Trainer Nils Schräder, gelingt es uns eine super Balance aus eigenen Recken und 
Spielern der Ersten zu finden. Ein zusätzlicher Pluspunkt ist, dass die Spieler der 
Ersten Mannschaft dadurch Spielpraxis bekommen sollen, wenn sie verletzt oder 
länger abwesend waren. Eine super Situation, wo alle Beteiligten gewinnen. Auch 
an dieser Stelle vielen Dank.

Aktuell bewegen wir uns auf dem Tabellenplatz drei und sind im Halbfinale 
des Krombacher B-Pokals.
Was die Saison noch bringen wird, wissen wir nicht. Aber eines ist sicher, wir ma-
chen uns bis zum Ende gerade und versuchen das Optimum herauszuholen aus der 
angebrochenen Saison.

Schwarz Weiße Grüße 

Eure Zweite Herren
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die Alte herren 
Ein sehr ereignisreiches, aber auch wieder mal erfolgreiches Jahr 2019 liegt hin-
ter der Alten Herren. Zum fünften mal in Folge wurde die Meisterschaft errungen, 
wieder ohne Niederlage und auch der Pokal kam erneut auf den Berg. Besonders 
erwähnenswert ist die Tatsache, das seit nunmehr über fünf Jahren kein Punktspiel  
mehr verloren wurde. Das ist sicher deutschlandweit eine kaum zu übertreffende 
Statistik einer Herren-Fußballmannschaft.

Das Highlight war natürlich im Juni die erneute Teilnahme an der inofiziellen Alther-
ren Deutschen Meisterschaft in Nordhorn. Mit einer großen Fangemeinde und viel 
Freude machten wir uns auf den Weg und die Mannschaft konnte wieder begeis-
tern und Gruppensieger werden. Leider war im Achtelfinale Endstation durch eine 
Niederlage im Elfmeterschießen. Die anschließende Feier wird sicher allen Beteilg-
ten in Erinnerung bleiben, denn es ließ nichts an Wünschen übrig. Es war von A-Z 
perfekt organisiert vom Gastgeber Weiße-Elf Nordhorn.

Die neue Saison begann alles andere als positiv. Mit einer sehr unglücklichen und 
fragwürdigen Entscheidung trennte sich die Alte Herren von ihrem neuen Coach 
Dirk Rack, der in seinem ersten Jahr nach der Legende Hans-Peter Maushake gleich 
das Double geholt hatte und in Fußstapfen getreten ist, die natürlich erst einmal 
viel zu groß waren. Jedoch hat er sich sehr in diese Aufgabe reingekniet und fast 
das Optimum erreicht. Ich möchte mich auf diesem Wege recht herzlich bei Dirk für 
die geleistete Arbeit bedanken und gleichzeitig Sorry sagen über das Mitteilen der 
Entlassung.
Und dann hat uns mit Nico Wendhausen das Herz dieser Mannschaft aus berufli-
chen Gründen leider verlassen und die Befürchtung vieler, das dieser Verlust nicht 
aufgefangen werden kann, hat sich leider bewahrheitet. Sei es sportlich, organisa-
torisch, menschlich. Er fehlt an allen Ecken und Enden. Die Homepage ist tot, wir 
haben jedes Wochenende akuten Spielermangel und außerhalb der Spiele passiert 
kaum etwas. Ich möchte Nico auf diesem Wege auch noch einmal für all das dan-
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Fußball
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ken, was er in all den Jahren unglaubliches  geleistet hat. Mit Ralf Bruns, Maurice 
Reimann, Malte Jendryschik und Olaf Gottschalk haben uns ebenfalls Spieler verlas-
sen bzw. aufgehört, die sehr wichtig für diese Mannschaft waren. Hier bewahrhei-
tet sich der Spruch, man weiß erst was man hatte, wenn es nicht mehr da ist. Auch 
euch noch einmal vielen Dank für euer engagement. Zusätzlich gönnen sich aktuell 
auch noch einige (wichtige) Spieler eine Auszeit und all das lässt die Zukunft alles 
andere als rosig für die Alte Herren aussehen. Es ist eher beängstigend. Wohin so 
eine Situation führen kann, hat sich im Sommer bei unserem Stadtrivalen vom TSV 
Germania gezeigt. Vielleicht motivieren ja diese Worte ja die Spieler, die sich eine 
auszeit nehmen, zu dem entschluss zurückzukehren. Wir brauchen euch! 

auch die aktuellen ergebnisse, alle Punktspiele souverän gewonnen und im Pokal 
im Halbfinale sollten nicht darüber hinwegtäuschen, dass es eine unbefriedigende 
Situation ist. Keinen Trainer/Betreuer, kaum Spieler usw. Das ist auch sicher einer 
der Gründe, warum wir es wieder nicht geschafft haben, unser großes Ziel nach 
Barsinghausen zur Niedersachsenmeisterschaft zu fahren.
Ein Dankeschön auch noch an den aktuellen Mannschaftsrat mit Matze, Simon, 
Dave, Michi und Heiko, die versuchen, Woche für Woche elf Mann zusammenzu-
kratzen.

Natürlich sind bei einigen negative Worte nicht willkommen, aber man muss auch 
mal den Finger in die Wunde legen, um eine Situation wie beim TSV Germania zu 
vermeiden. Wir sind eine Aushängeschild für den Altherren Fußball nicht nur im 
Landkreis Helmstedt. Und das sollten wir auch bleiben.

Für die Altherren 

Christian Dubielzig
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die altliga 
Auch das Jahr 2019 begann für die Altliga mit einer Teambesprechung als Früh-
schoppen in der Bötschenbergschänke. 23 von 25 Mitgliedern waren anwesend. 
Nach dem Rücktritt von Männe Herzog als Kapitän wurde Carsten Flohr einstimmig 
als neuer Kapitän gewählt. Jörn Schenke ist Nachfolger von Rüdiger Exner als FIB- 
Reiseleiter.

Das Altligajahr 2019 bestand wieder aus einer Mischung von sportlichen und ge-
selligen Veranstaltungen. So haben das Sportabzeichen erfolgreich abgelegt: Kurt 
Heuwold 23x Gold, Peter Klein 22x Gold Jörn Schenke 19x Gold, Claus Cranz 15x 
Gold, Daniel Rhinn 4x Gold und Carsten Flohr 4xGold.

Beim traditionellen Hallenturnier in der Julianumhalle haben aufgrund kurzfristiger 
Absagen in diesem Jahr leider nur vier Mannschaften teilgenommen. Damit trotz-
dem jedes Team auf genügend Spielzeit kam, wurde in einer Doppelrunde mit Hin- 
und Rückspiel gespielt. Bis zum Schluss war es spannend. Die wie die sicheren Tur-
niersieger aussehende Mannschaft vom MTV Frellstedt bekam aber kurz vor dem 
Schlusspfiff den Ausgleichstreffer zum 1:1 von der HSV-Sporttruppe für Jedermann 
eingeschenkt. Tuniersieger wurde punktgleich aber mit dem besseren Torverhältnis 
die 2. Alte Herren Mannschaft des TSV Germania Helmstedt. 

Im April folgte unser Bowlingturnier mit anschließendem Essen im Hallenbadres-
taurant. Beste Bowler 2019 waren Ilona Klein und Uwe Stielau. 
Das Kegelturnier im Mai mit anschließendem Spargelessen auf dem Bötschenberg 
durfte natürlich nicht fehlen. Hier siegte bei den Damen Thanny Herzog und bei den 
Männern setzte sich wiederum Uwe Stielau knapp als Sieger durch. Unseren ers-
ten Platz beim Kegelturnier des KSV Helmstedt für Freizeitmannschaften aus dem 
vergangenen Jahr konnten wir nicht ganz bestätigen. Es hat aber ersatzgeschwächt 
noch für den dritten Platz gereicht. 
Da es beim HSV auch immer mal wieder neue Sachen im Angebot gibt, haben wir 
mal bei der neuen Dartspielabteilung vorbeigeschaut und Michael „Schoorse“ 
Schoor hat ein Dartturnier für uns veranstaltet. Sieger war Rüdiger Kaczmarek.

Der jährliche Höhepunkt war im Sommer die Fahrt ins Blaue. Dieses Mal organi-
sierte unser neuer Reisleiter Jörn Schenke mit seiner Frau Heidrun eine Fahrt zum 
Weltkulturerbe Wörlitzer Park. Nach einer Bootsrundfahrt und anschließendem 
Spaziergang durch den Park haben wir noch eine tolle Greifvogelschau angesehen. 
Es war ein schöner kurzweiliger Tag mit vielen schönen Erlebnissen. Danke Jörn und 
Heidrun.
Unsere Fahrradtour führte uns im September durch den Lappwald bis nach Marien-
tal und wieder zurück nach Helmstedt.
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Fußball

Sportlich gesehen wird es immer schwieriger, aus dem nahen Umfeld Altliga-Teams 
als Gegner für Freundschaftsspiele zu gewinnen. In der Freiluftsaison 2019 haben 
wir ein Freundschaftsspiel bei der SG BESS mit 3:4 verloren und vier Wochen später 
konnten wir das Rückspiel mit 3:0 gewinnen. 
Zum Abschluss des Jahres 2019 standen im November noch das obligatorische  
Haxenessen und im Dezember die Weihnachtsfeier sowie die Schwarz-Weiße Weih-
nacht an. Bereits zum vierten Mal wird die Altliga in der Grillhütte leckere Weih-
nachtsschmankerl zubereiten.

Im sportlichen Bereich läuft es auch ganz gut, aber die Altliga braucht dringend 
Nachwuchs. Wir suchen alle Fußballer oder Ex-Fußballer ab 40 Jahre, die Interesse 
haben, sich ein wenig zu bewegen und gemeinsam mit uns gegen den Ball zu treten. 
Trainiert wird immer dienstags von 18:30 bis 20:00 Uhr in die Julianumhalle bzw. 
im Sommerhalbjahr zur gleichen Zeit draußen auf dem Sportplatz des Julianum. 
Einfach zum Training vorbeikommen und mitkicken.
Ein besonderer Dank an alle, die sich engagieren, um die Altliga Aktivitäten auch au-
ßerhalb des Fußballs zu organisieren, mit zu gestalten und vor allem an diejenigen die 
mit anpacken, wenn Hilfe gebraucht wird. Eigentlich will ich niemanden hervorhe-
ben, aber ohne unseren Kassierer Ulli Hille wäre vieles nicht möglich. Vielen Dank Ulli. 
Leider gibt es auch Negatives zu berichten. Unser einziger vollständiger Trikotsatz 
wurde uns gestohlen. Schade, aber leider nicht zu ändern.

Mit sportlichen Grüßen

Carsten Flohr Kapitän der Altliga
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die Damen 

Damenmannschaft steigt in die Bezirksliga Braunschweig auf
Bereits vier Spieltage vor Ende der Rückrunde sicherte sich die Fußball-Damen-
mannschaft die Meisterschaft in der Kreisliga Braunschweig und den damit verbun-
denen Aufstieg in die Bezirksliga Braunschweig. Verlor man in der Hinrunde „nur“ 
ein Spiel, so wurde in der Rückrunde kein einziges Spiel mehr abgegeben. Damit 
belegte das Team zum Abschluss der Saison, nach 22 Punktspielen, mit 61 Punkten 
und einem Torverhältnis von 83:16 den Platz an der Sonne. Mit 13!!! Punkten Rück-
stand folgte der Zweitplatzierte. Nach dem letzten Punkspiel auf dem Bötschenberg 
wurde dann der Meisterpokal und eine Urkunde von Elke Schley (Vorsitzende NFV-
Kreis BS der Frauen), Regina Schaare (Staffelleiterin) und Jens Schulze (NFV-Bezirk 
BS) überreicht. Nach der Übergabe gab es dann die ersten Sektduschen. Anschlie-
ßend wurde noch bei Bratwurst und kühlen Getränke mit einigen Fans gefeiert. Na-
türlich folge auch noch eine separate Aufstiegsfeier. Hierfür noch mal besten Dank 
an Pia und Marco für die Bereitstellung der Räumlichkeiten. 

Mitte Juni fuhren wir gemeinsam mit der Alten Herren im Reisebus nach Essenrode 
zum Pokalendspiel. Unser Finalgegner war die zweite Damenmannschaft vom STV 
Holzland. Der Pokalsieg sollte nach der errungenen Meisterschaft der krönende Ab-
schluss einer erfolgreichen Saison sein. Das Endspiel fand als 7er Mannschaft statt, da 
im Kreis Helmstedt als 7er gespielt wird. Leider verloren wir nach einem guten Spiel 
mit 3:2. Man merkte doch, dass es ein Unterschied ist, ob man als 7er- oder als 11er- 
Mannschaft spielt.
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Fußball

Hinrunde 2019/2020 – Bezirksliga wir kommen
Zu Saisonbeginn wechselten Moniek Oster vom FC Wolfsburg und Luca Bischhoff 
vom SV Rot Weiß Wackersleben zu uns. Und im Laufe der Saison schlossen sich 
noch Marie Schomburg, ebenfalls vom SV Rot Weiß Wackersleben, und Angie Wier-
storf unserer Mannschafft an. Gegenüber stehen drei Abgänge. Melanie „Melle“ 
Watteroht hat ihre Fußballschuhe an den berühmten Nagel gehängt und was er-
freulich ist, sind zwei Schwangerschaften, die die Spielerinnen zu einer Babypause 
zwingen. Wir wünschen den Dreien alles Gute. 
Nach einer positiven Vorbereitung starteten wir das Abenteuer Bezirksliga. In un-
serem ersten Punkspiel hieß unser Gegner SG Wenden/Kralenriede. Nach einem 
guten Spiel verloren wir am Ende aber doch. Trotzdem hat man gesehen, dass 
wir in der Liga mithalten können und dies sollte sich auch im Laufe der Hinrunde 
bestätigen. Leider verletzten sich im ersten Spiel gleich zwei Spielerinnen – Anka 
Bänderriss und Pia am Meniskus – so schwer, dass sie bis jetzt noch nicht wieder 
spielfähig sind. Auch im zweiten Spiel hatten wir Pech mit einer Verletzung, hier zog 
sich Dana ebenfalls einen Bänderriss zu, sodass sie mehrere Spiele ausfiel und zu 
allem weiteren Pech kam noch eine Trainingsverletzung von Simone hinzu, die auch 
einige Spiele nicht spielen konnte. Aber Dank der Unterstützung aus der ersten Da-
menmannschaft aus Barmke konnten wir das recht gut kompensieren. Nach zwölf 
absolvierten Spielen liegen wir zurzeit auf einem guten achten Platz. Zum ersten 
Abstiegsplatz beträgt der Abstand sieben Punkte. Sollten wir die Rückrunde eben-

falls so positiv bestreiten können wie die Hinrunde, sind wir uns sicher, dass wir die 
Klasse halten. Aber bis dahin liegt noch eine Menge harte Arbeit vor uns. 
Bedanken möchten wir uns noch mal recht herzlich bei Henning Vietzke von der 
WWK Versicherung, der uns einen neuen Trikotsatz zur Verfügung stellte.
Auf diesem Wege wünschen wir allen Spielerinnen, deren Familien, Freunden und 
Gönnern der Damenmannschaft ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2020.

Sabine, Jens & Heiko
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Die G-Jugend II
Die G-Jugend II der JSG Helmstedt wird mittlerweile in der zweiten Saison von uns, 
Steven Nurenberg und Natalie Jungnickel, betreut. Es ist ein stetiger Zuwachs zu 
verzeichnen, sodass die Truppe ca. 18 Kinder umfasst. Es sind dabei alle Jahrgänge 
von 2013 bis 2015 vertreten und schon zu einer Mannschaft zusammengewachsen. 
Das tolle Miteinander der Kinds spiegelt sich auch in den Turnierergebnissen wider, 

welche wir im oberen Bereich abschließen, im letzten Turnier sogar alle Spiele ge-
wonnen haben. Durch die JSG nun auch im G-Jugend-Bereich haben wir mit Harald 
Thiel in der G1 einen guten Kooperationspartner, um die Kids voranzubringen. 
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Die F-Jugend I und II

Zum Ende der vergangenen Saison zeichnete sich ab, dass die JSG ab dieser Saison 
auf die gesammte Jugend ausgedehnt wird. Damit stand auch fest, dass wir zwei 
Teams im älteren Jahrgang 2011 haben werden. 
Nach einem ersten Treffen haben wir beschlossen das Training beider Teams zu-
sammenzulegen, um so Spieler und Trainerengpässen vorzubeugen. Der Spielbe-
trieb findet aber in den bisherigen Zusammensetzungen der Mannschaften statt. 
Vor den Sommerferien haben wir daher ein Kennenlerntraining durchgeführt, bei 
dem die Kinder bereits sehr gut miteinander gespielt haben. Zum Ende der Ferien 
sind wir dann komplett in den Trainingsbetrieb eingestiegen. 
Unsere Sorgen, dass es zu Problemen zwischen beiden Teams kommen könnte, 
waren zum Glück unbegründet. Der Saisonstart, der Trainingsbetrieb sowie das 
menschliche Miteinander funktionieren hervorragend. Die Entwicklung der Kinder 

steht in der F-Jugend noch im Vordergrund, sodass die Ergebnisse der Fair-Play-Liga 
nicht veröffentlich werden. Insgesamt haben die Kinder aber eine gute Entwicklung 
vollzogen und die Spiele haben wöchentlich an Intensität gewonnen, wobei das 
Fair Play aber weiter wichtig ist und bleibt und von den anderen Mannschaften der 
Staffel ebenso gelebt wird.

Wie erwähnt, hat das Miteinander von Anfang an gut funktioniert. Damit nun auch 
nach außen sichtbar wird, dass HSV und TSV ein Team sind, konnte die Mannschaft 
mit Hilfe der Volksbank eG, Wolfenbüttel neue T-Shirts in einheitlichem blau-
schwarz organisieren. Kurz vor Weihnachten konnten die Shirts dann endlich ver-
teilt werden – sehr zur Freude aller Kinder. So wird sicher auch die Rückrunde ein 
Erfolg!
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Die E-Jugend I
Seit dieser Saison läuft der gesamte E-Jugend-Bereich als JSG Helmstedt auf. Insge-
samt drei E-Jugend-Mannschaften stellen der HSV und TSV gemeinsam. Die erste 
Mannschaft setzt sich aus einem reinen 2010er Jahrgang zusammen, der in der 
F-Jugend als TSV ungeschlagen den ersten Platz erreichte.
Während der Winterpause 2018/2019 organisierte das Team ein eigenes Hallen-

turnier in Harbke, welches sie als Sieger abschlossen. Eine sehr erfolgreiche Saison 
für die jungen Fußballer. Seit dieser Saison spielen wir nun als JSG Helmstedt und 
schlossen die Hinrunde in unserer Staffel auf dem zweiten Platz ab. Die Spieler ha-
ben sich in den vergangenen zwei Jahren fußballerisch richtig gut entwickelt. Auch 
die Zusammenarbeit mit den Kindern und Eltern funktioniert sehr gut.
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Die E-Jugend II und III

Die Saison 2018/19 beendete die zweite E-Jugend des HSV mit einem guten sechs-
ten Platz. Das Team hat sich zur zweiten Saisonhälfte klar gesteigert und bei Geg-
nern älteren Jahrgangs wichtige Punkte geholt. Bei den Hallenkreismeisterschaften 
spielte die Mannschaft in der Vor- und Zwischenrunde sehr erfolgreich, in der End-
runde erreichte sie einen fünften Platz. Am stark besetzten Vereinsturnier der JFV 
Kickers Braunschweig erkämpfte die Mannschaft in sechs Spielen ohne Gegentor 
ungeschlagen den zweiten Platz.
Nun spielen wir offiziell in der JSG. Vor Saisonbeginn erhielten wir neue Trikots, finan-
ziell unterstützt durch das Sporthaus Berlin. Vielen Dank an dieser Stelle nochmals.
Wir bekamen mehrere Neuzugänge: Henry Jasper, Leon Beese, Lukas Sachse und 
Jayden Lübbecke verstärkten das Team, jedoch verließen uns auch Spieler, Lenn 
Rüger wechselte zu Eintracht Braunschweig und Finn Beckmann zog es privat in 
Richtung Magdeburg, allen wünschen wir viel Erfolg. 
In der aktuellen Saison hat sich die Mannschaft souverän für die nun folgende 
Meisterrunde qualifiziert.  Auch in der jetzigen Winterpause verlässt uns ein Kind 
in Richtung Braunschweig, Frederik Rosenmüller wechselt zu BSC Acosta, auch hier 
wünscht die Mannschaft viel Erfolg.
Wie auch im vergangenen Jahr gilt ein besonderer Dank Julian Grössing, welcher 
uns tatkräftig bei unserem Tun unterstützt, auch einen riesen Dank an die Eltern 
unserer Kids für die entgegengebrachte Unterstützung.
Andreas Cohn und Karsten Herfarth

Die Rückrunde in der F-Jugend schlossen 
wir erfolgreich ab. Am Ende gab es noch 
einen Sieg beim Abschlussturnier des NFV. 
In der laufenden Saison starteten wir 
als jüngerer Jahrgang in der E-Jugend. 
Erstmals haben wir vor der Saison ein 
Trainingslager-Wochenende auf dem Böt-
schenberg durchgeführt. Alle Kids, die mit 
am Start waren, zogen voll mit.
Auch wenn der letzte Tabellenplatz zur 
Hinrunde eine deutliche Sprache zu spre-
chen scheint, haben unsere Kinder doch 
weiter gute Fortschritte gemacht, ledig-
lich die Konstanz fehlt uns das eine oder 
andere Mal. Wir haben einige sehr gute 
Spiele absolviert, uns leider häufig nicht 
belohnt. Daran werden wir in der Rück-
runde weiter arbeiten. Wir sind auf einem 
guten Weg. 
Mittlerweile zählt unser Kader 20 Kinder, was es nicht immer einfach macht, uns 
aber zeigt, dass der Zusammenhalt in der Mannschaft großartig ist. Neue Kids wer-
den schnell in die Mannschaft integriert.
Ein Highlight für einen Teil unserer Kinder war sicher das Auflaufen mit der Bun-
desliga-Mannschaft von RB Leipzig gegen Köln. Gemeinsam mit Kids der F- und der 
zweiten E-Jugend ging es im Bus nach Leipzig. Eine großartige Stimmung, viele Tore 
und ein Sieg für Leipzig machte das Erlebnis sicher unvergesslich für unsere Kinder.
Kurz vor Weihnachten erhielt die Mannschaft ihre lang ersehnten Regenjacken, für 
die wir dankerweise Unterstützung von der Zahnarztpraxisgemeinschaft Dr. Axel 
Klibor und Martin Loßau erhielten. An dieser Stelle unser herzlichster Dank dafür.

Marcus, Basti und Dörte
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Die D-Jugend I
Zum Ende der Saison 2018/2019 schaffte die Mannschaft noch den ein oder ande-
ren Achtungserfolg. Am Schluss der Rückrunde sprang zwar nur der neunte Platz 
heraus, aber als jüngerer Jahrgang war das eine Saison, um Erfahrungen zu sam-
meln. Durch viele Aktionen außerhalb des Spielfeldes haben wir trotz allem eine 
sehr intakte Mannschaft, die zusammenhält. Eine Abschlussfahrt nach Cuxhaven, 
wo eine Teilnahme an einem Beach Soccer Cup im Vordergrund stand, bildete den 
Abschluss der Saison.
Nach vielen Jahren der Jugendarbeit 
gab Trainer Jens Muschalik die Mann-
schaft nun in andere Hände ab. Was 
Jens in den vergangenen Jahren für die-
se Mannschaft geleistet hat, vor allem 
auch außerhalb des Platzes, verdient 
höchste Anerkennung. Dank natürlich 
auch an Melli, die ihm viele Jahre den 
Rücken gestärkt hat, damit Jens mit vol-
lem Umfang und Leidenschaft seiner 
Trainertätigkeit nachge-
hen konnte. Die letzte 
Trainingseinheit, wo alle 
Eltern nochmal anwesend 
waren, wird auch hier in 
Erinnerung bleiben.
Zur neuen Saison über-
nahm nun endlich mal ein 
Trainer, der aktuell selbst 
noch im Herrenbereich 
spielt, ein Amt, um die 
jungen Wilden weiterzu-
entwickeln. Sören Dubiel-
zig hat sich bereit erklärt, 

nach bestandener C-Lizenz, die nun 1. D-Jugend in der Saison 2019/2020 zu betreu-
en. Wie gewohnt steht ihm mit seiner langjährigen Betreuererfahrung Stefan Sita 
zur Seite. Im Laufe der Hinrunde kam ein weiterer Herrenspieler mit Maximilian 
Mitschke als Trainer dazu, so dass der 2007er Jahrgang für die Zukunft gut gerüstet 
ist. Jannis Rusch, der aktuell ein Freiwilliges Soziales Jahr absolviert, komplettiert 
den Trainer- und Betreuerstab. Natürlich unterstützt die Elternschaft nach wie vor 
die Mannschaft.

Nach einem sehr positiven Saisonstart und Achtungserfolgen gegen besser plat-
zierte Mannschaften kamen aber auch Niederlagen dazu, so dass die Mannschft 
die Teilnahme an der Meisterrunde noch selber aus der Hand gab. Trotzdem spielt 
das Team noch im Pokalhalbfinale und man sieht, dass sich die Mannschaft wei-
terentwickelt. Für die Rückrunde wünschen wir viel Erfolg und weiter spannende 
Momente.
Maik Mitschke (Fußballabteilungsleiter)
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Die C-Jugend 
Unsere jüngere C-Jugend-Mannschaft (Saison 2019/2020) besteht zurzeit aus  
17 Spielern aus den Jahrgängen 2006, 2007 und 2008. Zur neuen Saison war Lucas 
Haese aus der 2. D-Jugend zu uns gestoßen, währenddessen uns ein Spieler wegen 
der zeitintensiven Anfahrt aus Wolfsburg wieder verließ.
Die Mannschaft wird nun seit 2014 von Marc Klinzmann trainiert und hat sich in 
den vergangenen Jahren kontinuierlich weiterentwickelt, wobei es natürlich auch 
manche Stagnation gibt.
Die erfolgreiche Entwicklung blieb auch den großen Vereinen aus Wolfsburg und 
Braunschweig nicht verborgen, so dass manch ein Spieler zum Probetraining ein-
geladen wurde.

D-Jugend Rückrunde 2018/2019
In der Winterpause spielte die Mannschaft mehrere Hallenturniere sowie mehrere 
Runden bei der Hallenkreismeisterschaft (HKM), wobei sie sehr gute Platzierungen 
erzielte. Bei der HKM blieb sie sogar in allen Runden ungeschlagen und wurde am 
Ende verdient Hallenkreismeister.

Die Rückrunde startete mit einem 3:1-Sieg bei Lupo/M. Wolfsburg und einem 
3:3-Unentschieden gegen FT Braunschweig. Anfang April folgte ein 2:2-Remis gegen 
BSC Acosta Braunschweig. Gerade in den beiden Spielen gegen die Braunschweiger 
Teams hatte sich die Mannschaft viel vorgenommen, da sie Tabellennachbarn wa-
ren. Leider wurde die gute Leistung auf ungewohntem Kunstrasen nicht belohnt.
Im weiteren Verlauf der Saison schwankte die Leistung immer mal wieder. Gute 
Leistungen gegen den VfL Wolfsburg (1:4), man führte 1:0 und hätte nach besserer 

Chancenausnutzung auch 3:0 führen können, und den MTV Gifhorn (0:2), wo man 
wirklich unglückliche Tore kassierte, machten Hoffnung. Leider konnten wir die gu-
ten Leistungen nicht ausbauen oder öfter bestätigen. Nach schwachen Spielen ver-
lor wir leider jeweils 0:5 gegen SV Reislingen/Neuhaus und Eintracht Braunschweig.
Am Ende der Saison konnten wir trotzdem ein positives Fazit ziehen, auch wenn 
sich unser Team tabellarisch nicht verbessern konnte. Wir konnte mit allen Mann-
schaften mithalten, wenn alle ihre Leistungen abriefen.

Pokalrunde
Beim Halbfinalsieg gegen FC Schunter 
taten wir uns unheimlich schwer. Trotz 
klarer Feldüberlegenheit und etlichen 
Chancen mühte sich unser Team zu 
einem knappen 1:0-Sieg. Im Finale in 
Emmerstedt spielte die Mannschaft bei 
super Sommerwetter vor einer großen 
Zuschauerkulisse gegen JSG Königslut-
ter. Der Gegner stellte sich leider hin-
ten rein und überließ uns das Spielfeld. 
Aufgrund der kleinen Platzverhältnisse 
taten wir uns damit ziemlich schwer, versuchten aber immer wieder anzurennen. 
Ein Konter führte dann zum 0:1. Postwendend glichen wir nach einem Eckball aus. 
Unsere Geduld wurde am Ende belohnt, als wir kurz vor Schluss mit einem Doppel-
schlag die Weichen auf Sieg stellten.



Jahresbericht 2019 | Seite 52Hsv1913.de

VW Juniormasters in Hamburg
Dank der Unterstützung vom VW Autohaus Heinicke in Weferlingen nahm die 
Mannschaft am VW Junior Masters teil. Auf der Anlage des Hamburger Fußballver-
bandes wurde die Mannschaft mit viel Pech nur Gruppendritter. Den Nachwuchs 
des VfL Osnabrück besiegte sie im ersten Spiel mit 1:0.
Das zweite Spiel verloren wir sehr unglücklich gegen den späteren Finalisten Nien-
dorf mit 0:1 aus ganz klarer Abseitsposition. 
Es wäre viel mehr möglich gewesen, aber die Mannschaft stand noch unter Schock 
nach der Verletzung unseres Torwarts im zweiten Spiel, der dann das Krankenhaus 
aufsuchen musste.

Fußball

Supercup
Das letzte Spiel der vergan-
genen Saison war Pokalsieger 
gegen Kreisligameister. Unsere 
Mannschaft traf bei sehr som-
merlichen Temperaturen in 
Grasleben auf die Mannschaft 
von JSG Schöningen. Nach ei-
nem sehr spannenden Spiel 
gewannen wir mit 3:1.

C-Jugend – Hinrunde Saison 2019/2020 
Zur neuen Saison wechselte die Mannschaft in die C-Jugend, wobei der Kreis Helm-
stedt zusammen mit dem Kreis Wolfsburg eine Kreisliga bildet. Es musste sich wie-
der umgestellt werden, da man jetzt auf Großfeld mit elf Spielern spielt.
Da vorherige Saison die damalige C-Jugend leider unnötigerweise aus dem Bezirk 
abgestiegen ist, spielen wir mit unserer älteren 1. C-Jugend in der Kreisliga.
Aufgrund der Ferien hatten wir eine sehr kurze Vorbereitung, wo nur nur Spiele und 
ein Kurzturnier absolviert werden konnte.
Trotzdem starteten wir gut in die Saison mit einem klaren Pokalsieg (12:0) und zwei-
klaren Punktspielsiegen (10:1 und 11:2). Im dritten Punktspiel verloren wir leider 
klar mit 5:0 gegen unsere 1. C-Jugend. 
Das Ergebnis spiegelt aber den Spielverlauf nicht wider. Unsere 1. C-Jugend war al-
les andere als klar überlegen. Das war auch der einzige Punktverlust in der Hinserie. 
Ansonsten behaupten wir uns sehr gut mit dieser jungen Mannschaft.
Ein großes Lob bekam die Mannschaft vom gegnerischen Trainer der Mädchen vom 
VfL Wolfsburg: „Endlich mal eine Mannschaft, die auch Fußball spielen möchte.“
Dieses Spiel gewannen wir nach einer sehr guten Leistung gegen bis zu vier Jahren 
älteren Mädchen mit 1:0.
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Fußball

Pokal
Im Pokalwettbewerb stehen wir nach einem Sieg nach Elfmeterschießen mit 7:5 
gegen JSG SEE I im Halbfinale. Die Mannschaft führte schon mit 3:1 und ließ etliche 
Chancen ungenutzt. Dies rächte sich und der Gegner glich noch kurz vor Schluss 
aus. Im Elfmeterschießen hielt dann unser Torwart zwei Schüsse und unsere Schüt-
zen verwandelten sicher.

 
 
    
      
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                Holzberg 17  │ 38350 Helmstedt 
   Tel: 05351 / 58 68 0     │      verkauf@lange-typky.de     │       Montag – Freitag  8.00 – 17.00 Uhr 
                                    Beratung, Planung und Montage von Bädern und Heizungen 

 Unsere aktuellen  Angebote finden Sie auf : www.lange-typky.de 

Fliesen für den Wohnbereich    ab 15,95 €/m² 
Große Auswahl aktueller Dekore in Holz-, Marmor-, Betonoptik u.v.m. 

  Komplettanbieter für Bad Heizung und Fliesen 

Besuchen Sie unsere Badausstellung 
Große Auswahl  - viele Gestaltungsideen 

Zum Abschluss der Hinserie besuchte die Mannschaft gemeinsam das Eishockey-
spiel der Grizzlys Wolfsburg gegen die Kölner Haie. Viele Jungs waren richtig begeis-
tert vom Spiel, da sie vorher noch kein Spiel live gesehen haben bzw. vorher kein 
Interesse am Eishockey hatten. 

In der Winterpause konnten wir leider nicht unseren 
sehr beliebten Lange-&-Typky-Adventscup ausspie-
len, da der Kreis Wolfsburg an dem Termin einen Hal-
lenspieltag angesetzt hatte.
Weiter wird die C-Jugend an diversen Hallenturnieren 
und der Hallenkreismeisterschaft teilnehmen. 

Ich möchte mich recht herzlich bei allen Eltern und 
Großeltern für die immer wieder sehr gute Unterstüt-
zung bedanken. Nicht zu vergessen sind unsere Spon-
soren wie die Firma Lange & Typky, die unser immer 
wieder unterstützen.
Marc Klinzmann
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Die handballabteilung
Jahresrückblick

März: 
Unsere Kleinsten feiern traditionell 
Fasching am Rosenmontag mit ihrem 
Übungsleiter Ulrich Zerbst. Zum Trai-
ning in die Goethehalle kamen Simon, 
Steven, Mia, Pauli Selina, Zoe (blieb als 
Vogelscheuche unerkannt), Wiko, San-
tiago, Ida, Bella und Robin. Verschie-
dene Spiele sorgten für viel Spaß – na-
türlich durften auch die Süßigkeiten 
nicht fehlen. So dienten unter ande-
rem Smarties als Gegenmittel für einen 
Zauber. Und als Zaubertrank gab es leckere Ahoi-Brause. 

April: 
Ende April stand  das Pokalfinale bei der weibli-
chen E-Jugend auf dem Plan. Nach zwei deutli-
chen Siegen gegen die SG Zweidorf-Bortfeld und 
Vater Jahn Peine mussten sich unsere Mädels 
nur gegen Salzgitter Thiede nach Penalty-Werfen 
geschlagen geben. 

Mai: 
Unsere erste Herrenmannschaft musste sich in der Oberliga Niedersachsen mit dem 
neunten Tabellenplatz zufrieden geben. Sieben Niederlagen in den letzten sieben 
Saisonspielen sorgten dafür, dass keine bessere Platzierung erreicht werden konn-
te. Zudem wurden am letzten Spieltag mit Bilal Shagluf, Jens Osterloh und Jakob 
Nowak drei Spieler verabschiedet. Auch unser Co-Trainer Tristan Staat verlässt die 

Handballfreunde, er wird in Rostock als Jugendkoordinator für den HC Empor tätig. 

Unsere erste Damenmannschaft kämpfte bis zum letzten Spieltag um den Klas-
senerhalt in der Regionsliga – hier gewannen sie ihr letztes Spiel mit 32:30 gegen 
die HG Elm. Mit 6:30 Punkten belegte das Team zum Saisonende den neunten Platz. 
Da der der VfL Wolfsburg III auf eine Meldung für die kommende Saison 2019/2020 
verzichtete, haben unsere Damen den Klassenerhalt doch noch erreicht.

Juni: 
Es ist geschafft! Die Handballfreunde Helm-
stedt-Büddenstedt haben endlich wieder 
ein Landesliga-Team im Nachwuchsbe-
reich. Durch den Turniersieg in der dritten 
und letzten Runde der Relegation bei der 
männlichen C-Jugend konnte endlich der 
Aufstieg in die Landesliga perfekt gemacht 
werden. Nach Siegen gegen die HSG Osna-
brück (20:12) und gegen die gastgebende SG Achim/Baden (16:11) sowie einer Nie-
derlage gegen den TV Oyten (15:18) standen unsere Jungs als Aufsteiger fest.

Einen neuen Vorstand haben die Handballfreunde und der HF Pool 100 im Juni ge-
wählt. Zum Vorstand der Handballfreunde gehören nun: (von links) Dennis Wedrich 
(stellvertretender Abteilungsleiter), 
Yvonne Müller (Leiterin Finanzen), Wil-
fried Beushausen (Abteilungsleiter), 
Ramona Demuth (Schriftführerin), 
Andre Schwahn (Schiedsrichterwart), 
Juliane Kopp (Jugendkoordinatorin), 
Sven Balzer (Pressekoordinator) und 
Rolf Salomon (Leiter Spielbetrieb). 
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Handball

Der Vorstand des HF Pool 100 e.V. 
besteht aus (von links) Rolf Salomon 
(Beisitzer), Andreas Brosinski (Kas-
senprüfer), Sven Balzer (Beisitzer), 
Sascha Goldmann (Beisitzer), Jan Dis-
selhoff (1. Vorsitzender), Clemens 
Spelly (Kassenprüfer), Laura Wedrich 
(Schriftführerin) und Ramona Demuth 
(Kassenführerin). Es fehlt Dr. Torsten 
Burkhardt (2. Vorsitzender). 

Grund zur Freude hatte Lilly Loock, Spielerin der 
weiblichen D-Jugend. Sie ist eingefleischter Fan der 
„Recken“ vom TSV Hannover-Burgdorf und ein gro-
ßer Anhänger von Kai Häfner geworden. Der Natio-
nalspieler hat die Recken jedoch zum Ende der Sai-
son verlassen und wechselte zur MT Melsungen.
Umso größer war ihr Wunsch, den 29-Jährigen vor 
seinem Abschied noch einmal nach Helmstedt zu 
lotsen. Kai Häfner erfüllte ihr diesen Wunsch, kam 
für ein Training mit der weiblichen E- und D-Jugend 
sowie einigen Jungen der männlichen E-Jugend der 
Handballfreunde in die Helmstedter Julianumhalle. 

August:
Unser traditionelles Handballcamp für unse-
re männliche und weibliche D- und E-Jugend 
fand Ende August in der Julianumhalle statt. 
Dabei standen wieder viele Trainingseinhei-
ten, aber auch diverse andere Aktionen auf 

dem Programm für die rund 40 teilnehmenden Mädchen und Jungen. Den Ab-
schluss bildete ein Handballspiel mit den Eltern. 

September:
Mit zwei Herren- und zwei Damenmannschaften sowie fünf Mannschaften im Ju-
gendbereich starten die Handballfreunde in die Saison 2019/2020. Zudem nehmen 
regelmäßig zwei Teams bei den Spielfesten der Minis im Landkreis teil.

Oktober:
Spitzenspiel in der Handball-Bun-
desliga – und die Kinder der Hand-
ballfreunde sind als Einlaufkinder 
dabei. Zum Spiel der „Recken“ Han-
nover-Burgdorf gegen die Rhein-Ne-
ckar-Löwen durfte unser Nachwuchs 
Seite an Seite mit den Löwen einlau-
fen. Vor über 8.000 Zuschauern in 
der TUI-Arena endete das Spiel 29:29. 

Dezember:
Zum Jahresabschluss haben die Handballfreunde zum vereinsinternen Mixed-Tur-
nier in die Julianumhalle eingeladen. Neben den Spielen, bei denen der Spaß im 
Vordergrund stand, sollte es im Anschluss auch ein gemütliches Beisammensein 
zum Ausklang des 
Handballjahres 2019 
geben. 
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Die 1. Herren 
1. Herren: Oberliga Niedersachsen

1	T uS Vinnhorst 	 849:614 	 45:7
2	 MTV Vorsfelde 	 792:693 	 39:13
3	HS G Nienburg 	 822:735 	 36:16
4	 VfL Hameln 	 702:659 	 33:19
5	 Sportfreunde Söhre 	 719:674 	 31:21
6	TS V Burgdorf III 	 695:692 	 29:23
7	HS G Schaumburg-Nord 	 757:756 	 25:27
8	 Lehrter SV 	 685:708 	 23:29
9	 HF Helmstedt-Büddenstedt 	 780:790 	 22:30
10	HS G Plesse-Hardenberg	 691:756 	 22:30
11	H V Barsinghausen 	 655:699 	 21:31
12	S G Börde Handball 	 685:740 	 19:33
13	 MTV Braunschweig II 	 655:716 	 17:35
14	 TG Münden 	 585:840 	 2:50Hintere Reihe von links: Physiotherapeutin Isabell Melle, Co-Trainer Tristan Staat, Roman Bruchno, Jakob Nowak, Tim Wiebe, Sa-

scha Timplan, Spielertrainer Markus Kopp, Zeitnehmer Sven Fischer. Vordere Reihe von links: Jan Schlüter, Christian Lopez, Steffen 

Klauß, Johannes Frenkel, Bilal Shagluf, Tim Bolecke, Pascal Koitek. Es fehlt Mathias Rudow.

Nach Platz drei in der Saison 2017/2018 war die Saison 2018/2019 doch etwas schwieriger verlaufen. 
Aufgrund personeller Wechsel und einiger Verletzungen konnte die Vorjahresplatzierung nicht wiederholt 
werden. Dennoch schaffte die von Tristan Staat und Markus Kopp trainierte Mannschaft frühzeitig den 
sicheren Klassenerhalt. 11:3 Punkte holten die Handballfreunde zu Beginn diesen Jahres 2019, schafften 
unter anderem ein 30:30-Unentschieden beim späteren Meister und Aufsteiger TuS Vinnhorst. Doch sie-
ben Niederlagen zum Ende der Saison verhinderten eine bessere Platzierung als Rang neun. Zudem ver-
abschiedete sich Tristan Staat nach der Saison aus Helmstedt, er ist nun als Jugendkoordinator beim HC 
Empor Rostock tätig.
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Die 2. Herren 

2. Herren – Regionsliga Ost

1	 HG ELM II 	 333:265 	 20:4
2	 SG Sickte/Schandelah 	 401:282 	 19:5
3	 HF Helmstedt-Büddenst. II 	 320:301 	 14:10
4	 VfL Wolfsburg 	 321:298 	 10:14
5	 SG VfL Wittingen/St. III 	 294:341 	 10:14
6	 HG ELM III 	 288:318 	 9:15
7	 VfL Lehre II 	 227:379 	 2:22
8	HSC  Ehmen II 	 zurückgezogen

Nach dem Aufstieg in der Regionsliga spielte die zweite Herrenmannschaft eine tolle erste 
Saison. Mit 14:10 Punkten belegte das Team von Trainer Frank Wallis einen starken dritten 
Platz. Dabei zeichnet die Mannschaft eine gesunde Mischung aus „alten Hasen“ und „jun-
gen Wilden“ aus. Vor allem Spieler, die aus dem eigenen Jugendbereich kommen, haben 
hier ein neues Zuhause gefunden.

Hintere Reihe von links: Rolf Salomon (Sponsor ), René Zimmermann, Marius Müller, Nils Meyer, Jan Morten 

Müller, Julian Wedrich, Jan Fabian Mutz; (mittlere Reihe von links) Rüdiger Bahrt, Stefan Nägel, Hagen Walter, 

Tobias Hermecke, Timo Motzko, Tim Neumann, Lenart Karg, Benedikt Kalinke; vordere Reihe von links: Felix 

Bunk und Christian Sauer.
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dienstags- & frauen-hobbygruppe

Dienstagsgruppe Emmerstedt
Einige ehemalige Spieler der 3. und 4. Herren treffen sich seit Jahren jeden Dienstag 
zum Training in der Emmerstedter Schulsporthalle.
Hier steht nicht mehr der Wettkampf im Vordergrund, sondern eher das gesellige 
Beisammensein. Doch die Wurst und die Flasche Bier nach dem Training wollen 
auch erst durch geeignete Bewegungsübungen verdient sein. Natürlich wird auch 
der Ball in die Hand genommen. 

Frauen-Hobbygruppe Ü30 (oder wie auch immer man uns bezeich-
nen möchte)
Am Anfang stand der Wunsch, sich zu bewegen und bei den früher aktiven Hand-
ballerinnen mal wieder den Handball in die Hand zu nehmen.
Und so fand sich eine Gruppe von Frauen Ü30, die sich regelmäßig mit sehr guter 
Trainingsbeteiligung zusammenfindet, um sich ein bisschen zu bewegen. Manche 
haben früher schon Handball gespielt, manche kommen vom Fußball und andere 
hatten mit Ballsport noch gar nichts am Hut. Wir spielen unterschiedlich Ballspiele 
und am Ende auch immer Handball, aber der Spaß steht im Vordergrund. 
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Die 1. und 2. Damen 

1. und 2. Damen – Regionsliga Ost

1	 SG Sickte/Schandelah 	 424:317 	 34:2
2	 SG VfL Wittingen/St. II 	 479:331 	 32:4
3	 HF Helmstedt-Büdd. II 	 387:315 	 26:10
4	 HG ELM III 	 400:358 	 24:12
5	HSC  Ehmen II 	 297:318 	 18:18
6	 VfL Wolfsburg III 	 332:355 	 18:18
7	TS V Bahrdorf 	 413:502 	 12:24
8	 SV Groß Oesingen 	 291:345 	 8:28
9	 HF Helmstedt-Büddenstedt 	 352:443 	 6:30
10	E intr. Braunschweig III 	 299:390 	 2:34

Erste Damen:
Unsere erste Damenmannschaft sicherte sich mit einem 32:30-Sieg am letzten 
Spieltag gegen die HG Elm III den Klassenerhalt. Das Team des Trainergespanns An-
nika Pientok und Kristin Rüster wurde mit 6:30 Punkten Vorletzter der Regionsliga 
und profitierte vom Rückzug des VfL Wolfsburg III, die für die Saison 2019/2020 kei-
ne Mannschaft meldeten. Personell fiel in der Saison Katharina Demuth längere Zeit 
aus (Babypause), dafür kamen mit Tabea Roese, Michelle Loose und Elisa Störmann 
drei ehemalige A-Jugendliche neu in das Team.
Hinten von links: Annika Pientok, Denise Rahn, Carola Bauer, Lena Schimming, Marlene Groß, Michelle 

Bögelsack, Michelle Loose, Kristin Rüster. Vorne von links: Lorraine Nowack, Tabea Roese, Elisa Stöhr-

mann, Julia Fleuti, Sophie Chrobok, Caroline Krüger. Es fehlen: Katja Ohmes, Raphaela Richter, Laura 

Richter.

Zweite Damen:
Mit 26:10 Punkten belegte unsere zweite Damenmannschaft den dritten Platz in 
der Regionsliga. Die vereinsinternen Duelle gegen die eigene erste Mannschaft 
konnte das Team von Trainer Stefan Nägel jeweils mit zwölf Toren Unterschied ge-
winnen. Leider hörte Stefan am Ende der Saison auf, mit Lutz Wilken wurde jedoch 
kurzfristig ein neuer Trainer verpflichtet.
Hinten von Links: Antje Titsch, Jacqueline Loose, Laura Wedrich, Yvonne Müller, Sarah Kaczmarek, Re-

becca Gerloff. Mitte von Links: Sponsor Claudius Traumann (Traumann Technik), Stefanie Grabau, Maxi 

von Wricz Rekowski, Maren Hoinkis, Katharina Pahl, Lena Miethke, Kim Thiele, Catharina Bock, Trainer 

Stefan Nägel. Liegend von Links: Barbara Hamann, Lena Raffert. Es fehlt: Alicia Langosch.
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C-Jugend
Einen guten dritten Platz schaffte unsere männliche C-Jugend in der Saison 
2018/2019. Die von Thomas Koluszniewski und Sebastian Hillebrand trainierte 
Mannschaft musste sich während der Saison nur den beiden Erstplatzierten HSC 
Ehmen und JSG Allertal jeweils zweimal geschlagen geben. Aber auch neben dem 
Platz standen diverse Aktivitäten auf dem Programm. So gab es das traditionelle 
Spiel gegen die Eltern, welches der Nachwuchs nur knapp verlor – vielleicht wird 
sich dies in naher Zukunft ja ändern.
Stehend von links:  Basti, Matti, Lasse, Lars, Kevin, Felix, Farin, Levin, Simon, Kollo. Sitzend von links:  

Jan, Hannes, Louis, Karl, Arthur.

Die männliche c- und E-jugend
E-Jugend
Dennis Weidlich und Vanes-
sa Schuschat haben in der Saison 
2018/19 unsere männliche E-Jugend 
trainiert. Am Ende der Saison schaff-
te die Mannschaft den dritten Platz in 
der Regionsliga Ost. 
Mit diesem Platz zeigten sich beide 
Trainer zufrieden, zumal es vor Sai-
sonbeginn einen größeren Umbruch 
gab und einige neue Spieler im Laufe 
hinzugekommen sind. Aber auch der Spaß durfte nicht zu kurz kommen – so gab es 
auch in der E-Jugend unter anderem ein Spiel gegen die Eltern der Kinder.
Hintere Reihe von links: Dennis Weidlich (Trainer), Jan Stanek, Colin Weidlich, Malte Kratzenstein, 

Enno Linke, Vanessa Schuschat (Trainerin). Vordere Reihe von links: Linus Schulze, Henry Jasper, Han-

nes Linke, Paul Jensen, Atakan Yildiz.

Männliche C-Jugend – Regionsliga Nord

1	HSC  Ehmen 	 357:172 	 24:0
2	 JSG Allertal 	 275:208 	 20:4
3	 HF Helmstedt-Büddenstedt 	 276:198 	 16:8
4	 VfL Wolfsburg 	 254:231 	 10:14
5	 HG ELM III 	 232:310 	 8:16
6	HSC  Ehmen II 	 115:295 	 4:20
7	 MTV Vorsfelde 	 181:276 	 2:22
8	 HSV Warberg/Lelm   	 zurückgezogen

Männliche E-Jugend – Regionsliga Ost

1	 HSV Warberg/Lelm II	 274:185 	 20:4
2	 TV Mascherode 	 259:198 	 18:6
3	 HF Helmstedt-Büddenstedt 	 171:157 	 13:11
4	 HG ELM 	 266:233 	 10:14
5	 SG Sickte/Schandelah 	 175:232 	 10:14
6	 HSV Warberg/Lelm 	 175:224 	 9:15
7	 MTV Braunschweig 	 170:261 	 4:20
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Die weibliche b- und d-jugend

Hinten von links: Sponsor Frau Klings, Michelle Agafonov, Natalie Holtz, Monika Knigge, Leonie Bordt-

feld, Amelie Stotmeister, Jenny Radke, Trainer Nils Meyer. Vorn von links: Martha Hunold, Janina Jer-

zyk, Sina Sauer, Trainerin Kerstin Bordtfeld.

Mit einem kleinen Kader startete die Weibliche B-Jugend in die Saison 2018/2019. 
Die von Kerstin Bordtfeld und Nils Meyer trainierte Mannschaft war oftmals ge-
rade so vollzählig für die 
Punktspiele. So gab es am 
Ende zwar nur einen Saison-
sieg, dennoch hatten Trainer 
und Spielerinnen immer viel 
Spaß beim Training und auch 
bei den Spielen (auch wenn 
es vom Tabellenstand nicht 
so aussah).

Die Mädchen jubelnd nach dem Spiel in Stöckheim. Hintere Reihe von links: Kim Rose, Phoebe Weid-

lich, Malena Papkalla, Lina Zabel, Melanie Peine, Ciara Hohbom. Vordere Reihe von links: Anna Stanko-

va, Barbora Stankova, Leonie Richter, Greta Jensen, Karina Hammer.

Mit 6:14 Punkten belegte 
die von Markus und Juliane 
Kopp trainierte Mannschaft 
den fünften Platz. Aufgrund 
des Rückzugs von gleich 
vier Mannschaften nahmen 
allerdings nur sechs Teams 
an der Meisterschaftsrunde 
teil, was besonders die Trai-
ner bedauerten – sie hät-
ten den Kindern gern mehr 
Spielpraxis in den Punkt-
spielen geboten.

Weibliche B-Jugend – Regionsliga Nord

1	 JSG Allertal 	 236:138 	 20:0
2	 FC Viktoria Thiede 	 209:169 	 13:7
3	 HG ELM 	 191:199 	 10:10
4	 HSG Müden-Seershausen 	 194:194 	 9:11
5	 VfL Wolfsburg 	 159:207 	 6:14
6	 HF Helmstedt-Büddenstedt 	 135:217 	 2:18
7	 JMSG HC BS/Timmerlah 	 zurückgezogen
8	 JSG Isenhagen/Oes. 	 zurückgezogen

Weibliche D-Jugend – Regionsliga Mitte-Ost

1	 HSV Warberg/ Lelm II 	 159:120 	 16:4
2	 SG Sickte/Schandelah 	 154:142 	 14:6
3	 HG ELM 	 146:120 	 14:6
4	 FC Viktoria Thiede 	 120:127 	 10:10
5	 HF Helmstedt-Büddenstedt 	 151:152 	 6:14
6	S V Stöckheim 	 94:163 	 0:20
7	 HG ELM II	 zurückgezogen 
8	 HSG Müden-Seershausen II	 zurückgezogen
9	 JSG Allertal 	 zurückgezogen
10	 HSV Warberg/Lelm  	 zurückgezogen
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Die weibliche e-jugend

Weibliche E-Jugend – Regionsliga Mitte-Ost

1	 FC Viktoria Thiede 	 221:72 	 22:2
2	 HF Helmstedt-Büddenstedt 	 293:81 	 22:2
3	S V Stöckheim 	 169:132 	 16:8
4	 HG ELM II 	 72:133 	 9:15
5	 HG ELM 	 100:178 	 9:15
6	 HSV Warberg/Lelm 	 88:178 	 4:20
7	 SG Sickte/Schandelah 	 56:225 	 2:22
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Punktgleich mit dem Tabellenführer, allerdings mit dem schlechteren direkten  
Vergleich, belegte unsere weibliche E-Jugend einen starken zweiten Platz in der 
Regionsliga. Und auch im Regionspokal war die von Markus und Juliane Kopp trai-
nierte Mannschaft erfolgreich, konnte dort den zweiten Platz erzielen. Hier muss-
ten sich die Mädels ebenfalls Viktoria Thiede geschlagen geben – allerdings erst im 
Penalty-Werfen.
Hintere Reihe von links: Trainer Markus Kopp, Luna Hofmann, Lilly-Sophie Loock, Luise Neumann, Jo-

seline Schulze, Johanna Kopp, Trainerin Juliane Kopp. Vordere Reihe von links: Neele Hoffmann, Leni 

Steding, Marie Steding, Jette Klinzmann, Kira Papkalla. Es fehlt: Lina Gerloff.
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Die minis
Schon wieder ist ein Jahr vergangen und neue Kinder stehen bei uns „auf der  
Matte“ – sehr fein. Im Gegensatz zu den anderen Jahrgängen kommen zu uns im-
mer komplette Anfänger. Klar, es sind ja auch die Kleinsten im Alter von 5 bis 8 
Jahren und wollen alles lernen. Wie man den Ball prellt, den Ball erkämpft, das 
Tor trifft – das sind für unseren Handballsport die Basishandlungen und werden in 
den Jugendjahren immer weiter verfeinert. Die Grundlagen, die die Kinder für diese 
Techniken mitbringen, haben sich jedoch im Laufe der Zeit sehr verändert. „In den 
50er und 60er Jahren gehörten viele sportliche Betätigungen ganz selbstverständ-
lich zum normalen sportlichem Alltag:
-	 Die Wege vom Wohnort zum Training und Spiel bzw. zur Schule wurde oft noch 

zu Fuß oder mit dem Rad zurückgelegt.
-	 Zentrale Orte der Freizeitgestaltung waren die Straße, der Wald, Wiesen oder 

Bolz- und Sportplätze.
-	 Das Klettern auf Bäume, Sprünge über Gräben oder Hecken, das Werfen von 

Steinen über Bäche und Flüsse oder die vielfältigen Fang- und Versteck- oder 
Abenteuerspiele förderten Mut, Risikobereitschaft, Wetteifer und Leistungsbe-
reitschaft der Kinder. Gleichzeitig wurden Bewegungskoordination, Kräftigung 
des Organismus und des Bewegungsapparates quasi spielerisch entwickelt.

-	I n Höfen oder auf Bolzplätzen dienten Wäsche- und Teppichstangen als Tore für 
Hand- und Fußballspiele

Heute sind für viele Kinder die „eigenen vier Wände“ der bevorzugte Spielplatz. 
Statt aktiver Bewegung wird heute eher passiv konsumiert: Untersuchungen bele-
gen, dass Kinder heute in ihrer Freizeit bis zu 30 Stunden pro Woche vor dem Fern-
seher – öfter dem Computer – sitzen. “ [Kinderhandball, Spaß von Anfang an. S. 12]
 
Mini-Handball ist unsere Spielform für Kinder, die sich am Alter der Kinder orientiert. 
Der natürliche Bewegungsdrang der Kinder wird gefördert. In den Übungsstunden 
wird gelaufen, gehüpft, balanciert, der Ball gerollt, geworfen, geprellt, gefangen. 
Wir kriechen, wir krabbeln, wir gehen und rennen, wir wippen und schaukeln, wir 
dribbeln und schwingen, wir klettern und purzeln und wir laufen auch um die Wet-
te. Wir gehen im Sommer auch mal ein Eis auf dem Markt essen und lassen es 

uns dort schmecken. Ein Minispielfest besuchen wir einmal im Monat. Dort messen 
wir unsere Kräfte und unser Können mit den anderen Vereinen. Bei uns gab es zur 
Siegerehrung eine super tolle Urkunde, sogar mit Mannschaftsfoto. Und bei jedem 
Minispielfest gibt es einen Bereich, in dem gemalt, getobt, geklettert und gehüpft 
werden kann. Nach einem Handballspiel wird fix ein Schluck bei den Eltern auf der 
Tribüne getrunken und dann geht es auch schon wieder weiter zum Spielen. Ist 
dann das nächste Spiel an der Reihe, dann müssen wir Trainer die Kinder aus allen 
Ecken wieder zusammensuchen ;-)

Habt ihr Kinder im Alter zwischen 5 und 8 Jahren? Dann schaut doch einfach mal 
bei uns in der Goethe-Halle am Montag von 17:00 bis 18:30 Uhr vorbei. Wir freuen 
uns auf euch.

Hintere Reihe von links: Jacqueline Loose, Ulrich Zerbst, Maxi von Wricz Rekowski. Mittlere Reihe von 

links: Steven Schmidt, Selina Yansane, Theo Simon, Linus Schulze, Jannick Barmwater, Bella Schwan. 

Vordere Reihe von links: Wiko Saalfrank, Zoe Jung, Leonard Balzer, Robin Müller, Pauli Schulze.



Jahresbericht 2019 | seite 65Hsv1913.de



Jahresbericht 2019 | Seite 66Hsv1913.de

Die Ju-Jutsu-abteilung
Viel Neues im Ju-Jutsu Jahr 2019
Am 8. Januar 2019 startete die Ju-Jutsu-Abteilung mit ihrem Auftakttraining ins 
neue Jahr. Auch wurde wieder die Abteilungsversammlung in den Räumen der HSV-
Geschäftsstelle abgehalten. Dort stellte der Kassenwart Karsten Kninider die Ein-
und Ausgaben der Abteilungskasse dar und wurde von den Kassenprüfern entlas-
tet. Abteilungsleiter Andreas Oeft ließ das Jahr 2018 noch einmal Revue passieren 
und stellte den Fahrplan für 2019 vor. Auch Neuwahlen für den Abteilungsvorstand 
wurden durchgeführt. Der bisherige Abteilungsleiter Andreas Oeft, sein Vertreter 
Dirk Thielemann und Kassen- und Finanzwart wurden in ihren Ämtern für zwei wei-
tere Jahre gewählt. Mitte März nahmen der Abteilungsleiter und die neuen Dele-
gierten der Abteilung an der Delegiertenversammlung teil. 

BREITENSPORT 
Im Bereich Breitensport läuft’s! So konnten wir wieder einige neue Kinder in der 
Kindergruppe begrüßen. In der Erwachsenenabteilung ist der eine oder ande-
re neue Kampfsportinteressierte dazugekommen. Auch konnten wir Jens Thiele  
(4. DAN JJ) als Trainer für unsere Erwachsenenabteilung dazugewinnen. Leider ha-
ben wir auch berufsbedingte Abgänge zu verzeichnen. Bei den Kindern ist die Fluk-
tuation eh etwas höher, ein Kommen und ein Gehen. Trotzdem stehen bei jeder 
Trainingseinheiten zwischen 20 bis 35 Kinder auf der Matte.

Unser Sommerfest entpuppte sich auch 2019 wieder als Mega-Event. Über 100 Teil-
nehmer ließen sich an der Grillhütte auf dem HSV-Gelände sehen. Diesmal lief es 
aber etwas anders ab. Nach der Begrüßung durch den Abteilungsvorstand ging es 
zur Einstimmung mit allen Anwesenden auf einen etwa einstündigen Waldspazier-
gang. Hier hatte Karsten ein paar Spiele und Fragen vorbereitet, die mit unserem 
Sport und Allgemeinwissen zutun hatten und von den Kids an bestimmten Statio-
nen beantworteten werden mussten. Danach ging es ans Kaffee- und Kuchenbuffet 
bevor sich wieder bei vielen Spielen für Groß und Klein sportlich betätigt wurde. 
Ob beim Volleyball, Basketball, Tauziehen oder bei Staffelspielen, alle hatten ihren 

Spaß. Zum Essen gab es wieder die leckeren mitgebrachten Salate und verschie-
denste Arten von Würstchen, wobei die Hot Dogs nicht nur bei den Kindern reißend 
Absatz fanden. Nach einem abschließenden Basketballspiel wurde das Fest kurz vor 
Einbruch der Dunkelheit beendet.
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Ju-Jutsu

LEISTUNGSSPORT
Mit insgesamt 13 Medaillen und einem 4. Platz kehrten die Ju-Jutsu Kämpfer vom 
Helmstedter SV von den Regionaleinzelmeisterschaften SÜD aus Lauenau zurück 
und holten sich unangefochten mit sieben Meistertiteln auch die Mannschaftswer-
tung vor dem Ausrichter Tus Apelern und dem Goshin-jutsu-no-michi aus Velpke/
Oebisfelde.

Bei den Landesmeisterschaften in Nienburg/Weser räumten unsere Kämpfer gleich 
zehn Medaillen ab. Einen ganz starken Auftritt legte Vincent Müller in der U12 bis 
34 kg hin. Hier musste er sich nur dem späteren Sieger aus Nienburg geschlagen 
geben. Am Ende fehlten ihm fünf Pünktchen zur Vizemeisterschaft. Er nahm somit 
Bronze mit nach Hause. 

Noah Schöndube (U12 bis 46 kg) ließ 
– wie schon bei den Regionalmeis-
terschaften – in seiner Gruppe nichts 
anbrennen. Ohne Punktverlust holte 
er sich wie im vergangenen Jahr den 
Meistertitel. Tjark Rose und Jonas Mi-
chaelis (beide U14 bis 42 kg) trafen 
gleich im ersten Kampf aufeinander. 
Hier setzte sich Tjark durch und ent-
schied den vereinsinternen Kampf für 
sich. Er gewann dann noch zwei wei-
tere Kämpfe und wurde nur vom spä-
teren Sieger gestoppt. Somit sicherte 
sich auch Tjark die Vizemeisterschaft.
Jonas Michaelis musste sich auch in 
seinem zweiten Kampf dem späteren 
Sieger aus Bückeburg geschlagen ge-
ben. Was er dann aber ablieferte, war 
sehenswert. Trotz deutlich körperli-

cher Unterlegenheit konnte er mit schnellen und sehr sauberen Atemikombinati-
onen seinen nächsten Gegner vom PSV Braunschweig schlagen. In seinem letzten 
Kampf sammelte er unglaubliche acht Ippons (große Wertungen) im ersten Part 
und gewann mit 16:7. Trotzdem reichten die Punkte nicht für einen Platz auf dem 
Treppchen. Aber durch seine sehr sauberen Schlag- und Tritttechniken erhielt er 
den Pokal des besten Technikers im Nachwuchsbereich. 
Henry Lai (U16 bis 55 kg) trat im Doppel-KO-System an. Den ersten Kampf gewann 
er mit 15:4. Im Halbfinale musste er sich dem späteren Landesmeister aus Goslar 
mit 6:11 geschlagen geben. In der Trostrunde siegte er im kleinen Finale deutlich 
mit 11:1 und holte sich die Bronzemedaille. 
Neele Röber (U16 bis 48 kg) setz-
te sich in all ihren Kämpfen mit 14:0 
Full Ippon durch und sicherte sich so 
ungefährdet den Landesmeistertitel. 
Leon Schrader (U18 bis 81 kg) un-
terschätzte seinen ersten Gegner 
aus Delmenhorst und verlor diesen 
Kampf mit 8:10. Das sollte ihm aber 
kein zweites Mal passieren. In seinem 
zweiten Kampf ließ Leon nichts an-
brennen, siegte klar mit 14:0 und darf 
sich nunmehr Vizemeister nennen.
Da es für Xiaotong Lai (U18 bis 48 kg) 
keine Gegnerinnen gab, wurde sie zwei 
Gewichtsklassen bis 57 kg hochgestuft. 
Trotz der körperlichen Unterlegenheit 
erkämpfte sie zwei Siege in dieser stark 
besetzten Klasse und sicherte sich die 
Bronzemedaille. Mit diesen tollen Leis-
tungen hatte sich alle U16 und U18 
Kämpfer für die GEM qualifiziert. 
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Bei den Norddeutschen Meisterschaf-
ten in Hamburg konnten sich alle ge-
starteten Kämpfer für die Deutschen 
Meisterschaften qualifizieren und hol-
ten sich ein Platz auf den Podest. 
Den Anfang machte Henry Lai in der 
U16 Altersklasse bis 55 kg. Seinen ers-
ten Kampf in Pool A musste Lai gegen 
einen befreundeten Kämpfer aus Gos-
lar bestreiten. Beide Kämpfer waren 

nahezu gleich stark. Leider hatte Lai am Ende das Nachsehen und verlor knapp mit 
3:4 Punkten. In seinem zweiten Kampf ließ Lai aber nichts anbrennen und siegte 
vorzeitig mit Full Ippon 50:0. Nun stand er im Halbfinale. Gegen den Sieger aus Pool 
B rückte Lai kampflos ins Finale vor, da sein Gegner aus Lüneburg verletzungsbe-
dingt passen musste. Im Finale musste Lai gegen einen sehr aggressiven Kämpfer 
aus Norderstedt antreten. Mit seinem sehr ruhigen und überlegten Kampfstil holte 
Lai Punkt um Punkt. Kurz vor Ende des Kampfes beim Stand von 7:7 konnte Lai mit 
einer Schlagkombination noch eine kleine Wertung erzielen und gewann hoch ver-
dient mit 8:7 Punkten. 
Da Neele Röber U16 bis 48 kg nur eine Gegnerin hatte, musste im „Best of 3“- 
Modus die Meisterin ermittelt werden. Hier ließ Röber nichts anbrennen. Mit zwei 
vorzeitigen Full Ippon Siegen holte sie sich den Titel der Norddeutschen Meisterin.
Xiaotong Lai U18 bis 52 kg bekam es im ersten Kampf gleich mit einer Kämpferin 
aus dem Hamburger Landeskader zu tun. Etwas zu zaghaft und mit zu viel Respekt 
zog Lai wenn auch knapp den Kürzeren. Mit etwas mehr Mut wäre in diesem Kampf 
mehr drin gewesen. Aber im zweiten Kampf konnte dann Lai voll überzeugen, siegte 
mit Full Ippon und holte sich so den Vizemeistertitel. 
Piet Hunsicker U21 bis 69 kg hatte nun endlich mal in seiner Altersklasse einige Geg-
ner. Kurz vor Kampfbeginn mussten aber zwei seiner Gegner verletzungsbedingt 
doch passen, so dass Hunsicker nur noch einen Kampf bestreiten musste. Diesen 
gewann er dann souverän gegen einen Kämpfer aus Hamburg mit 12:4 und holte 

Ju-Jutsu

Titel Nummer drei für den HSV. Somit haben sich alle HSV-Kämpfer für die Deut-
schen Meisterschaften qualifiziert. Auch Leon Schrader U18 +81 kg, der in seiner 
Gewichtsklasse keine Gegner hatte ist für die Deutschen qualifiziert. Mit nur vier 
Startern belegte der HSV einen sehr guten 4. Platz von 38 teilnehmenden Vereinen 
in der Mannschaftswertung. 
Vier qualifizierte Ju-Jutsu 
Kämpfer des Helmstedter 
Sportvereins reisten mit ih-
ren Trainern Andreas Oeft 
und Jannis Kninider zu den 
Deutschen Ju-Jutsu Schü-
lermeisterschaften nach 
Leinefelde in Thüringen. 
Hier wurden unter 213 teil-
nehmenden Kämpfern aus 73 Vereinen die Deutschen Meister ausgekämpft. 
Henry Lai war der erste Helmstedter der in der U16-Altersklasse auf die Matte 
musste. In der 55-kg-Klasse waren 14 Kämpfer gemeldet, so dass im Doppel-KO-
System gekämpft werden musste. Den ersten Kampf gewann Lai gegen einen Kämp-
fer vom KSG Zeitz mit 15:13 und war somit eine Runde weiter. In seinem zweiten 
Kampf konnte Lai seine Wurfstärke nicht ausspielen und unterlag so knapp mit 5:7 
gegen einen Wiesbadener. In der Trostrunde konnte Lai dann wieder Punkten und 
gewann mit 7:4 gegen einen Athleten aus Rastadt. Im Viertelfinale war dann aber 
leider Endstation. Hier unterlag 
der Kreisstädter einem befreunde-
ten Kämpfer vom MTV Goslar mit 
2:6. Für Henry Lai ein guter 7. Platz 
in einem starken Teilnehmerfeld. 
Neele Röber in der U16 bis 48 kg 
hatte gleich eine ganz schwere 
Aufgabe vor sich. Sie musste in 
ihrem ersten Kampf gegen die am-
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Ju-Jutsu

tierende Deutsche Meisterin 2018 und Baden-Württembergische Kaderathletin aus 
Mülbachtal antreten. Röber war hell wach, legte los wie die Feuerwehr und führte 
schnell mit sauberen Tritt- und Schlagtechniken 6:1, bevor sie im Boden durch zwei 
tolle Würgetechniken dann auf 12:1 Punkte davonzog. Nun fehlte nur noch der Ip-
pon (große Wertung) im Wurfpart den sich Röber kurz darauf mit einem tollen Kon-
terwurf auch holte. 50:0 Full Ippon Sieg, ein Auftakt nach Maß. 
Den zweiten Kampf nahm Röber offensichtlich etwas zu leicht und verlor daher un-
glücklich mit 3:5 gegen eine Kämpferin vom Bushido Wüstems. Bei Ihrem letzten 
Kampf in ihrem Pool ließ Röber nichts anbrennen, siegte wieder durch technische 
Überlegenheit mit 50:0 und gewann so ihren Pool. Im Halbfinale traf sie auf eine 
Kaderathletin wieder aus Wüstems. Es entwickelte sich ein toller Kampf, den Röber 
dann leider mit 8:13 unterlag. Für sie der 3. Platz und die Bronzemedaille bei den 
Deutschen, ein toller Erfolg! 

Am Nachmittag griffen dann die U18-Altersklasse 
ins Wettkampfgeschehen ein. Leon Schrader durf-
te in der offenen Klasse über 81 kg antreten. Hier 
warteten im wahrsten Sinne des Wortes schwere 
Brocken auf ihn. 
Den ersten Kampf konnte Schrader durch viel 
Bewegung und schnellen Schlagkombinationen 
mit 50:0 Full Ippon gegen einen Berliner Kämpfer 
gewinnen. Im zweiten Kampf hätten die Kampf-
richter etwas mehr Fingerspitzengefühl beweisen 
müssen. Gleich zu Beginn zog Schraders Gegner 
zwar regelkonform, aber nicht ganz fair Schrader 
die Anzugjacke so über den Kopf, das er weder et-

was sah, noch im Bodenkampf sich bewegen konnte. So konnte der Helmstedter 
Athlet nichts ausrichten und verlor diesen nicht ganz fairen Kampf. 
Dann folgte eine weitere Niederlage gegen einen Bundeskaderathleten aus Boch-
holt. Gegen diesen Gegner hatte keiner aus dieser Klasse auch nur den Hauch einer 
Chance. In Part 1 konnte Schrader noch mithalten, aber im Wurfpart und im Boden-

kampf war er dann doch chancenlos. Um noch aufs Treppchen zu kommen musste 
der Helmstedter dann den nächsten Kampf unbedingt gewinnen. Hier mobilisierte 
Schrader nochmal alle seine Reserven, lieferte einen überragenden Kampf ab und 
siegte vorzeitig mit Technischer Überlegenheit 50:0 und sicherte sich so sogar noch 
den Vizemeistertitel. 
Als letztes des Goshin-Dojo traf 
Xiaotong Lai gleich auf eine 
Bundeskaderathletin aus Ge-
rolzhofen. Hier waren beide 
Kämpferinnen gleich stark, wo-
bei die Kampfrichter Lais Tech-
niken zum Kopf nicht werteten 
oder ihr nur kleine Wertungen 
zusprachen. So verlor Lai mit 
6:13 Punkte. Im Kampf um Platz 
zwei stellte der Helmstedter Trainer die Taktik um was sich als goldrichtig erwies. Lai 
ging nun sehr viel beherzter in Part 1, was ihr auch schnell die Führung einbrachte 
und sie am Ende hochverdient mit Full Ippon siegte und sich mit den Vizemeister-
titel belohnte.

Zwischendurch ging es im April für die Fighter noch zum Bernauer Turnier nach Ber-
lin. Für einige war es die Probe zur Norddeutschen Meisterschaft, für die „Kleinen“ 
noch ein Turnier, um sich zu messen. Hier machte 
Mathis Köhler seine ersten Wettkampferfahrun-
gen. Auch im Herbst war die Wettkampftruppe 
wieder unterwegs, diesmal nach Weimar zum 
Classic Challenger Cup. Hier traf man auch auf 
Kämpfer aus den Nachbarländern. Neele Röber 
war mal wieder gut aufgelegt und gewann selbst 
gegen eine belgische Kaderathletin und holte 
ebenso wie Xiaotong Lai Platz 1 für den HSV.
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LEHRGÄNGE
Auch in diesem Jahr wurden vom Niedersächsischen Landesverband wieder viele 
Lehrgänge angeboten. Am ersten Lehrgang des Jahres bei unserem Nachbarverein 
Tatami Süpplingen nahmen etliche unseren erwachsenen Sportler teil. 
Unser Uwe und Stefan Matthiesen 5. DAN JJ aus Wolfsburg führten durch diesen 
Lehrgang, bei dem es um Verteidigung in der Bodenlage gegen stehende Angreifer 
ging. Zu fetziger Musik wärmte Stefan Matthießen die Anwesenden mit witzigen 
Tierbewegungen, sogenannten Animal Moves, auf. Laufen wie Gorillas, Pinguine 
oder Fortbewegungsarten der Krabben und Seehunde sowie der Balztanz der brasi-
lianischen Ballonbären forderte die Teilnehmer alle gleich zu Beginn heraus. Anfang 
Februar war dann unser Dojo Ausrichter eines Lehrgangs. Unter dem Titel „Fit für 
die Fete – wie komm ich hin und sicher zurück“ – drehte sich alles um das Thema 
Jugendliche und Party. 
Das Ausbilderteam für Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen Frauke 
Schlichting und Andreas Woyth aus Stade konnten alle Anwesenden mit ihrer alt-
bewährten Kompetenz für ihre Paradedisziplin begeistern. Ob bei Vertrauensspie-
len, Stresstests und Verhalten unter Alkohol (hier durch so genannte Rauschbrillen 
hervorgerufen), alle hatten ihren Spaß, aber es regte auch zum Nachdenken an was 
unter Alkoholeinfluss alles passieren kann!

PRÜFUNGEN
Nach langer Prüfungsabstinenz wollte es Martin Klinge mal wieder wissen und be-
reitete sich zusammen mit Jens Thiele (Prüfung zum 4. DAN) und Bernd Ecklebe 
(Prüfung zum 3. DAN) vom TSG Königslutter auf die Prüfung zum 2. DAN vor. Nach 
Besuchen einiger Vorbereitungslehrgänge und unzähligen schweißtreibenden Trai-
ningseinheiten im heimischen Dojo war es am 22. Juni endlich soweit, die Landes-
DAN-Prüfungen in Westercelle. Zuerst durfte allerdings Jens Thiele auf die Matte  
um seine Freie Darstellung zum 4. DAN JJ, die Goshin-Jitsu-No-Kata zu zeigen. 
Hier war es mucksmäuschenstill in der Halle, denn es bedarf bei diesen komplexen 
Abfolgen von genau festgelegten Bewegungen sowie Angriffen und Verteidigun-

gen höchste Konzentration von beiden Prü-
fungspartnern. Im Anschluss folgten dann 
weitere Prüfungsfächer bis hin zur Abwehr 
und Anwendung von Waffen. 
Am Ende nach ca. sieben Stunden Prüfungs-
zeiten konnten alle drei Helmstedter ausge-
laugt, aber glücklich ihre Prüfungsurkunden 
entgegennehmen, Prüfungen bestanden! 
Eine Woche vorher stand für Karsten Knini-
der endlich die Prüfung zum 1. Kyu Braun-
gurt an, der letzten Schülergraduierung. 
Bereits ein Jahr zuvor hatte Karsten diese 
Prüfung in Angriff genommen, wurde aber 
eine Woche vor dem Prüfungstermin durch 
eine schwere Knieverletzung ausgebremst.
Nun stand er endlich auf der Matte und 
wollte sein Können unter Beweis stellen. 
Sehr souverän spulte Karsten sein Prüfungs-
programm ab. Auch kleine „Finten“ der 
Prüfer – greift mal mit links an, macht mal 
bisschen mehr Tempo – brachten Karsten 
bei subtropischen Temperaturen nicht aus 
der Ruhe. So bestand er seine Prüfung mit 
sehr hoher Benotung und gehörte zu den 
Prüfungsbesten! Herzlichen Glückwunsch!

Auch im Herbst diesen Jahres konnten nach 
vielen fleißigen Trainingseinheiten gleich drei Sportler, Nils Glockentöger, Henry Lai 
und Eugen Bulich ihr Können auf einer Kyu-Bezirksprüfung in Wolfenbüttel unter 
Beweis stellen. 
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Nils und Henry traten die Prüfung zum 
2. Kyu Blaugurt an. Nils war zu Beginn 
etwas nervös und brauchte ein paar 
Minuten bis er „drin“ war, spulte dann 
aber sein Prüfungsprogramm souverän 
ab. Wettkämpfer Henry zeigte keine 
Spur von Aufgeregung, abgeklärt und 
mit asiatischer Ruhe zeigte er alle ge-
forderten Techniken und Kombinatio-
nen nahezu fehlerfrei. 
Eugen stellte sich der Prüfung zum 

höchsten Schülergrad dem 1. Kyu Braungurt. Beim Vorbereitungslehrgang hatten 
die Prüfer noch etwas Bedenken, ob Eugen diese Hürde nehmen würde, doch in 
der Prüfung konnte er die Prüfer dann doch von seinem Können überzeugen und 
zeigte eine gute Prüfung. Alle drei Prüflinge konnten nach etwa vier Stunden Prü-
fungszeit dann ihre Urkunden und neuen Gürtel in Empfang nehmen. Herzlichen 
Glückwunsch! 

Ende November wurde im heimischen Dojo am Elzweg wieder unsere Vereinsprü-
fung durchgeführt. Insgesamt 39 Prüflinge, davon 29 Kinder und Jugendliche, leg-
ten ihre Prüfungen von 6.1 Kyu, weißen Gürtel mit gelber Spitze, bis zum 3. Kyu 
Grüngurt ab. Um 10.30 Uhr begannen die Kinder- und Jugendprüfungen. 
Einigen Kids, gerade die ihre erste Prüfung ablegten, war die Anspannung und die 
Nervosität deutlich anzumerken. Auch bei den erwachsenen Prüflingen waren ei-
nige doch sehr aufgeregt. Bei den Kinderprüfungen war es der Kleinste, Magnus 
Bohn, der eine tolle Prüfung zur gelben Spitze ablegte. 
Zum 5. Kyu waren in Prüfgruppe 1 drei Mädchen am Start. Rani Portak war zu Be-
ginn noch sehr aufgeregt, schaffte aber dann doch den Prüfer zu überzeugen. Ihre 
Schwester Uma Portak wirkte dagegen geradezu locker und entspannt und zeigte 
tolle Techniken. Den Anfang im Orangegurtbereich machten Fabienne Jahn und Ca-
rolin Oeft. Trotz anfänglicher Nervosität konnten beide den Prüfer überzeugen und 

bestanden ihre Prüfungen zum 5.1 Kyu Gelbgurt mit oranger Spitze mit guter Beno-
tung. Selbst der Hüftwurf, der im Training nicht so recht gelingen wollte, flutschte 
bei den Beiden am heutigem Tage. Abgeklärter zeigten sich die Wettkämpfer bei 
ihren Prüfungen. Ob Malte Teramihardja, Vincent Müller oder Conner Stiemerling, 
um einige hier exemplarisch zu nennen, alle zeigten ein sehr hohes Niveau bei ih-
ren Prüfungen. Besonders sehenswert war die Prüfung von Paula Hühne zum 4. 
Kyu Orangegurt. Nahezu fehlerfrei zeigte sie, wie eine Top-Prüfung auszusehen hat. 
Gleich sechs Erwachsene bereiteten sich auf ihre erste Prüfung, den 5. Kyu Gelbgurt 
monatelang vor. 
Katja Michaelis, die den Weg zum Ju-Jutsu über einen Frauen-Selbstverteidigungs-
kurs gefunden hatte, war zum Beginn sehr nervös. Steigerte sich aber mit zuneh-
mender Dauer und legte dann eine gute Prüfung ab. Auch das Brüderpaar Ste-
fan und Alexander Brüser, die aus dem Judosport kamen, legten eine souveräne 
Prüfung hin. Etwas anders verlief die Prüfung unserer persischen Sportler Kiarash 
Rahpeyma und seinem Vater Danial Moosazadeh. Hier galt es in erster Linie, die 
Sprachbarriere zu überwinden. Mit Händen und Füssen und ständiges Wiederholen 
der Techniknamen im Training zeigten dann beide, was mit viel Trainingsfleiß geleis-
tet werden kann und legte eine grandiose Prüfung zum 5. Kyu Gelbgurt ab. Besser 
geht’s nicht! Zwei Sportler, Jessica Auerswald und Frederik Loos, stellten sich der 
Prüfung zum 3. Kyu Grüngurt. Diese Prüfung ist die letzte Prüfung auf Vereinsebene 
und stellt schon eine gewisse Hürde dar, da zum normalen Technikprogramm nun 
auch Weiterführungs- und Gegentechniken sowie Umgang und Handhabung mit 
Waffen geprüft werden. Beide Prüflinge zeigten tolle Technikkombinationen und 
legten eine super Prüfung ab. Allen einen Herzlichen Glückwunsch!

Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen
Nachdem Karsten Kninider und Andreas Oeft im Herbst 2018 ihre Prüfung zum li-
zensierten Kursleiter für Frauen- und Mädchenselbstverteidigung bestanden hat-
ten, wollten beide nun auch Kurse für Mädchen und Frauen geben und ihr erlerntes 
Wissen weitergeben. Nach monatelanger Vorbereitung, ausarbeiten von Stunden-
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verlaufsplänen und Planung der 
Lehrgänge war es im März soweit. 
Mit 19 Frauen und Mädchen im 
Alter zwischen 14 und 63 Jahren 
war der erste Kurs bereits nach 
kurzer Zeit ausgebucht. Auch der 
zweite Kurs im September war 
ruckzuck mit 17 Frauen und Mäd-
chen schon Wochen vor Ablauf 
der Meldefrist voll.
Karsten und Andreas verstanden 
es, den insgesamt 36 Frauen und 
Mädchen Techniken zur Selbstbe-
hauptung, Prävention und Selbst-
verteidigung „spielerisch“ zu ver-
mitteln. In erster Linie ging es um 
Prävention, um erst gar nicht in 
gefährliche Situationen zu kom-
men. Beim „Catwalk“ ging es um 
Körpersprache, wie stehe ich rich-

Ju-Jutsu

tig, was gebe ich meinem Gegenüber zu verstehen, bin ich ein Opfer oder nicht. 
Ebenso wurde auf Schulung der Stimme eingegangen. Das A und O ist allerdings 
die richtige Entscheidung zu treffen, „muss ich da lang gehen“, „sollte ich lieber ein 
Taxi nehmen“.
Als es dann an die Schlagpolster ging, waren einige von den Teilnehmerinnen noch 
recht zögerlich und vorsichtig. „Es ist ungewohnt, jemanden zu schlagen, auch wenn 
es hier nur auf Schlagpolster ist“, sagte eine Teilnehmerin. Doch das änderte sich 
schnell. Da die Schläge und Tritte immer und immer wieder geübt wurden, wurden 
die Ausführungen immer kraftvoller, schneller und dynamischer.
Am letzten Tag galt es dann für die Frauen und Mädchen, die am Vortag erlernten 
Abwehr-und Schlagtechniken einzusetzen. Auch stellten die Teilnehmerinnen fest, 
dass es ihnen leichter fällt, Angriffe von den angreifenden Referenten abzuweh-
ren und sich zu verteidigen als gegen eine ihrer Mitstreiterinnen. Nach der Mit-
tagspause ging es dann ans „Eingemachte“. In so genannten Stresstests mussten 
sich die Teilnehmerinnen aus bedrängten Situationen befreien und einen Parcours 
durchlaufen, wo sie permanent von zwei Angreifern gestört und bedrängt wurden. 
Zum Abschluss wurde es noch mal spannend. Für einige freiwillige Frauen folgte 
ein kleiner Test. Ein Szenario wurde aufgebaut. Ohne es vorher zu wissen, was auf 
sie zukommt, wurden sie einzeln mit verbundenen Augen in die Halle geführt und 
dabei eine kleine Geschichte erzählt. Jannis Kninider und Moritz Oeft (im Septem-
ber Kurs) geschützt durch einen Vollschutzanzug, griffen die Mädchen und Frauen 
ohne Vorwarnung mit Schlägen und Griffansätze an. Alle Mädchen und Frauen ver-
standen es, sich richtig und mit Einsatz der Stimme zu verteidigen. Eine Teilneh-
merin hatte die Techniken bereits so verinnerlicht, dass sie sich so lautstark und 
vehement verteidigte, dass sie Jannis in die Kulisse prügelte. Da hätte ein realer 
Angreifer nichts zu lachen gehabt, so das Urteil der Referenten. Mit durchweg po-
sitivem Feedback seitens der Teilnehmerinnen und Achtung vor der Leistung der 
Frauen und Mädchen seitens der Referenten beendete Andreas Oeft am späten 
Sonntagnachmittag diese mit Sicherheit nicht letzten Selbstverteidigungskurse für 
Frauen und Mädchen. An einen Aufbaukurs für diese beiden Gruppen wird nämlich 
bereits gearbeitet. 
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Ehrungen
Im Sommer wurden wieder unsere Wettkämpfer für ihre hervorragenden Leistun-
gen auf den Meisterschaften und Turnieren von der Stadt Helmstedt geehrt. Eben-
falls wurde Leon Schrader für seine Vizemeisterschaft vom Kreissportbund zur Wahl 
zu „Jugendsportler des Jahres“ nominiert. Hier erreichte er den zweiten Platz.

Danke schön
Ein dickes Dankeschön geht an die vielen Eltern, die ihre Kids zum Training fahren, 
zu den Wettkämpfen begleiten, Anfeuern und bei den Events uns immer zahlreich 
unterstützen. Ob beim Sommerfest Kuchen spenden, auf- und abbauen helfen. 
Ohne euch ist das alles nicht möglich!

Training
Kindertraining: Dienstag und Donnerstag 17:15–18:45 Uhr
Erwachsenentraining: Dienstag und Donnerstag 19:00–20:30 Uhr
Wettkampftraining U8–U18: Freitag 17:30–19:00 Uhr 
Trainingsort: Sporthalle am Elzweg 4 D

Trainer
Uwe Nettlau (6. DAN Ju-Jutsu, 1. DAN Judo – gibt Erwachsenentraining)
Andreas Oeft (4. DAN Ju-Jutsu – gibt Kinder-, Erwachsenen- und Wettkampftraining)
Jens Thiele (4. DAN Ju-Jutsu – gibt Erwachsenentraining)
Dirk Thielemann (3. DAN Ju-Jutsu – gibt Erwachsenentraining)

Jannis Kninider (1. DAN Ju-Jutsu- gibt Kinder- und Erwachsenentraining)
Karsten Kninider (1. Kyu Ju-Jutsu- gibt Kinder- und Erwachsenentraining)
Stefan Schöndube (3. Kyu Ju-Jutsu, 2.DAN Shotokan-Karate-gibt Kinder-und Wett-
kampftraining=

Ämter
Abteilungsleiter: Andreas Oeft
Stellv. Abteilungsleiter: Dirk Thielemann
Finanz-und Kassenwart: Karsten Kninider

Information: www.goshin-dojo.de
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Die judo-abteilung 
Die Judo-Abteilung ist zurzeit eine reine Kinder- und Jugendgruppe. Die Kinder und 
Jugendlichen sind im Alter von sechs bis 16 Jahren. Trainiert wird jeden Mittwoch 
von 16:30 bis 18:00 Uhr in der Sporthalle des Julianum.

Saisonhöhepunkte
Zum Ende des Jahres 2018 nahmen wir an einer Judoprüfung des Tatami Süpplin-
gen teil. Radoslaw Lewandowski erhielt seinen gelb-orangen Gürtel und Raphael 
Rudnik den orange-grünen Gürtel.
               
Dieses Jahr fand leider keine Judo-Safari statt. In den Jahren davor nahmen die Ju-
dokas des Tatami Süpplingen, des HSV, des MTV Schöningen und des TSV Königslut-
ter teil. Leider fanden wir keinen passenden Termin. Dadurch fiel auch das Sommer-
fest aus, weil es dafür dann zeitlich zu spät war.

Dafür machten wir in den Herbstferien – vom 11. bis 13. Oktober – zusammen mit 
Tatami Süpplingen ein Trainingswochenende in der Nord-Elm-Halle in Süpplingen 
mit Übernachtungen auf der Judomatte. Es wurde eifrig für die nächste Judoprü-
fung geübt.

Am 11. November 2019 folgte dann eine weitere Prüfung. Radoslaw Lewandowski 
erhielt diesmal seinen orangen Gürtel und Raphael Rudnik seinen grünen Gürtel.

Im Dezember haben wir wieder eine Weihnachtsfeier organisiert. Nach gemeinsa-
mer Besprechung haben wir uns fürs Kegeln entschieden.
          
Jutta Lixfeld

Abteilungsleiterin
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Die schwimm-abteilung – masters
Auch 2019 haben die Masters auf Bezirks-, Landes- und norddeutscher Ebene et-
liche Titel und gute Platzierungen errungen. Dabei wurde in unterschiedlicher 
Teamstärke an den Start gegangen. 
Hier ist den jeweiligen Kampfrichterinnen besonderer Dank für ihren Einsatz zu sa-
gen. Gleichzeitig ist an alle die Bitte zu richten, sich für eine Ausbildung zur Wett-
kampfrichterin/zum Wettkampfrichter zu interessieren.
Die vierfache norddeutsche Meisterin Sonja Hack war Kandidatin bei der Sportler-
ehrung 2019 und kam dort auf den zweiten Platz.
Die guten Leistungen beruhen auf intensivem Training in den verschiedenen Grup-
pen. Jedoch auch außerhalb der Schwimmbecken gehören gemeinsame Aktivitäten 
in den Trainingsgruppen dazu. So erfreuen sich die vom Förderverein Waldbad Bir-
kerteich dort an jedem Mittwoch in der Freibadsaison veranstalteten Konzerte bei 
den Altmasters im Anschluss an das Training großer Beliebtheit.

Die Mittwochsgruppe Basis-Master pflegt im 
Hallenbad an jedem letzten Mittwoch im Mo-
nat mit den beliebten Geburtstagsrunden den 
Zusammenhalt. Die Leistung-Master nehmen 
mit ihrem Elan die in der Gruppe eifrig mit trai-
nierenden jugendlichen Schwimmer mit. Bei 
dem von Herbert Thieme betreuten Stretching-
Kurs in der Turnhalle der ehemaligen Luther-
schule bilden Masters-Schwimmer die größte 
Teilnehmergruppe.
Eine Braunkohlwanderung und die durch ein 
Hallerkuchenessen abgerundete Abteilungs-
versammlung gehörten wie der Besuch eines 
Weihnachtsmarktes zum jährlichen Programm.
Den Höhepunkt bildete jedoch, die in be-
sonderem Rahmen veranstaltete Feier zum                             
30-jährigen Bestehen der seinerzeit als „Power-Enten“ bekannten Gruppe von 
Schwimmbegeisterten um die Initiatorin Sigrid Koch, unserer Trainerin der ersten 
Stunde.
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Die schwimm-abteilung – Jugend
Das Jahr 2019 startete für die Kinder und Jugendlichen der Schwimmabteilung mit 
einem wöchentlichen Lauftraining zur Vorbereitung auf den Lauf um die Wälle. Da 
Sheryn Hoffmann (2013), Nele Gutwinski (2012), Luca Klenk (2012) und Awraam 
Schmidt (2012) offiziell zu jung waren, um am 2,5-km-Lauf teilzunehmen, bei der 
Vorbereitung aber deutlich zeigten, dass sie diese Strecke durchaus schaffen, star-
teten die vier Nesthäkchen außerhalb der Wertung. Da war die Überraschung groß,  
als Awraam nur kurz hinter den ersten Teilnehmern ins Ziel einlief. Auch die ande-
ren brachten die 2,5 km mit Bravour hinter sich und feuerten sich gegenseitig an. 
Svetla Tzolova sicherte sich im Jahrgang 2007 den zweiten Platz, Maxim Konjuskin 
(2011) den dritten Platz, Uma Portak (2006) Platz 5 und auch Rani Portak (2010) 
schaffte die 2,5 km problemlos. 
Es folgten fünf Schwimmwettkämpfe für den Helmstedter Nachwuchs. Hervorzu-
heben sind im Jahr 2019 die Leistungen von Leon Golus, der sowohl im als auch 
außerhalb des Vereins auf sich aufmerksam machte. Als einziger Jugendlicher konn-
te er sich im März das Startrecht auf Bezirksebene sichern und startete bei den 
Jugend- Bezirksmeisterschaften in Braunschweig, wo er sich mit dem sechsten Platz 
durchaus zufrieden zeigen konnte. Weitaus größeres Aufsehen erregte Leon bei der 
Wahl zum Helmstedter des Jahres. Diesen Titel erhielt er für seinen besonnenen 
Einsatz in einer Notsituation. Der Helmstedter Schwimmverein ist sehr stolz, einen 
solch hilfsbereiten und engagierten jungen Menschen als Mitglied zählen zu dürfen. 

Erstmals machte sich der HSV-Nachwuchs zum Gedächtnisschwimmen nach Claust-
hal-Zellerfeld auf und konnte sich dort zahlreiche Platzierungen sichern. Überra-
schend musste auch Trainerin Andrea Rasshofer ran, denn es gab einen spontanen 
25-m-Wettkampf der Trainer, bei dem Andrea als Dritte ins Ziel schwamm.
Leider fiel das beliebte 24-Stundenschwimmen diesen Sommer ungünstig für den 
Helmstedter Nachwuchs und so konnten anstelle der ansonsten großen Mann-
schaft nur zwei Jugendschwimmer am Wettkampf teilnehmen. Leon Golus und 
Felizia Wolters, die sich trotz langer Trainingspause an diesen Wettkampf wagte, 
wurden von den Masterschwimmern unterstützt und konnten so den Titel von 2018 
verteidigen. Dafür legte das achtköpfige Team 95.550 m im Wasser zurück. 
Aufgrund des neuen Bahnbelegungsplans im Juliusbad haben sich die Trainingszei-
ten im Kinder- und Jugendbereich verändert:
Minis: mittwochs 15:45–16:45 Uhr 
Jugend: mittwochs 17:00–18:15 Uhr und freitags 16:00–17:00 Uhr 
Die Schwimmkurse zum „Schwimmen lernen“ werden wie gewohnt mittwochs von 
14:00 bis 15:00 in der Goethehalle von Barbara Kallenbach geleitet, die nun von 
Heidi Blumenthal tatkräftig unterstützt wird.
Wir möchten uns zudem für die Unterstützung von Emma Schwarz im Kinder- und 
Jugendbereich bedanken und würden uns freuen, wenn sie nach ihrer schulisch 
bedingten Pause wieder miteinsteigt.    
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Die Tischtennis – Jugend
Die Tischtennis-Abteilung ist eine Abteilung, die leider von Jahr zu Jahr weniger 
Mitglieder verzeichnen muss. Dennoch sehen wir es positiv und der „harte“ Kern 
hält das Tischtennisspielen bei uns im Sportverein am Leben.
So waren in der zurückliegenden Saison 2018/2019 eine Damen- und zwei Herren-
mannschaften am Start. Die Damen belegten am Ende der Saison in der Bezirks-
oberliga Nord Damen den 3. Platz. Zu der Mannschaft gehörten Berit Hillebrand, 
Silvia Irmer, Birgit Nose, Karin Westphal und Gesa Zuehlsdorff.
Die 1. Herren Mannschaft ist in der 3. Kreisklasse Herren Süd Meister geworden und 
hat den Aufstieg in die 2. Kreisklasse Süd geschafft. In der kommenden Saison heißt 
es: „Packen wir es an!“ Erneut war Lutz Baeslack der beste Spieler der Klasse. In die-
ser Mannschaft spielten Lutz Baeslack, Franz Schoor, Alexander Skorpel und Stefan 
Thiele. Als Ersatzspielerinnen kamen Silvia Irmer und Berit Hillebrand zum Einsatz.
Die 2. Herren Mannschaft spielte in der 4. Kreisklasse Herren Süd und schnitt hier 
am Saisonende mit einem unerwarteten 3. Platz ab. Zu dieser Mannschaft gehörten  
Dominique Hrsina,  Ina Liebe, Silke Riediger-Hoffmann und Alexander Skorpel, Karin 
Westphal und Gesa Zuehlsdorff.

Leider konnten wir zur neuen Saison nur noch zwei Mannschaften für den Spielbe-
trieb melden, da einige Spielerinnen eine Pause einlegen wollten oder den Verein 
gewechselt haben und im Herrenbereich leider keine Nachwuchsspieler in Sicht 
sind und krankheitsbedingt leider ein paar Ausfälle zu verzeichnen sind. 
Trotz allem haben wir den Mut und den Spaß nicht verloren und schlagen uns in 
der laufenden Spielzeit 2019/2020 wacker. Aktuell (Stand Ende Dezember 2019) 
sind unsere Teams folgendermaßen platziert: Bezirksoberliga Nord Damen:  Helm-
stedter SV – 5. Platz, 2. Kreisklasse Herren Süd:  Helmstedter SV – 6. Platz. In der 
Rückrunde hoffen wir, dass es ein wenig besser läuf.

Anfang Mai 2019 haben wir mal wieder eine kleine Wanderung mit der Abteilung 
unternommen. Wir hatten viel Spaß, schön das auch Ehemalige dabei waren. Un-
terwegs gab’s noch eine Verpflegungsstation und abgerundet wurde das Ganze mit 
einem Spargelessen in der HSV-Gaststätte. Gerne wieder!

Wie schon in den vergangenen Jahren haben wir vor den Sommerferien ein „Sai-
sonabschlusstraining“ veranstaltet, das allen Beteiligten viel Spaß gemacht hat. So 
erhalten wir uns den Spaß und die Freude am Tischtennis und unsere Mitglieder 
der Lebenshilfe haben Gelegenheit mit den Arrivierten zusammenzuspielen, was 
jedes Mal wieder sehr viel Spaß macht.
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Tischtennis

Bei der Kulinarischen Wanderung des HSV waren wir auch mit einer kleinen Gruppe 
unterweg.

Leider musste das alljährliches Grillen in der Waldbaracke auf dem HSV-Gelände in 
diesem Jahr ausfallen. Nächstes Jahr starten wir einen erneuten Versuch.

Zwei Tischtennisspieler der Lebenshilfe, Pascal Witte und Michael Jordan, nahmen 
im November 2019 am Hallensportfest von Special Olympics mit 250 beeinträchtig-
ten Athleten in Hannover mit Erfolg teil. Pascal erreichte einen guten 5. Platz und 
Michael belegte den 6. Platz. Hierzu nochmals herzlichen Glückwunsch!

Nach beendeter Hinrunde haben wir zum Jahresabschluss wieder ein „Weihnachts-
spaßtraining“ veranstaltet. Hier wurde an vier Tischtennis-Platten Doppel gespielt. 
Die Doppelteams wurden vorher ausgelost. Und es gab viel zu lachen und alle Spie-
ler hatten jede Menge Spaß. Zum leiblichen Wohl hatten alle Abteilungsmitglieder 
mit kleinen Köstlichkeiten beigetragen. Super!

Über Nachwuchs, ob „jung“ oder „alt“, gern auch Hobbyspieler, würden wir uns 
freuen. Der Spaß am Spiel steht bei uns immer im Vordergrund. Aber der Ehrgeiz 
bei den Spielern fehlt nicht, um gute Resultate mit ihren Mannschaften in der Sai-
son zu erzielen! Wir freuen uns über jede/n „Neue/n“.

Ansprechpartnerin und Abteilungsleiterin:
Gesa Zuehlsdorff
Tel. 05353 913024
Handy 0176 38080974
gesa.zuehlsdorff@gmail.com

Unsere Trainingszeiten in der Sporthalle des Gymnasiums am Bötschenberg:
Montags von 19:30 bis 22:00 Uhr
Dienstags von 19:30 bis 22:00 Uhr (nach Absprache)
Freitags von 19:30 bis 22:00 Uhr (nach Absprache)
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Sport-Thieme ist seit mehr als 70 Jahren in Deutschlands Sportstätten zu 
Hause. Mittlerweile pro� tierenSport-Thieme Kunden europaweit von dem
umfangreichen Qualitätsangebot.

In unserem Katalog und Online-Shop bieten wir über 13.000 Artikel an.
Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen mit 100 Tagen Rückgaberecht und 
mindestens 3 Jahren Garantie!

SCHULSPORT · VEREINSSPORT · FITNESS · THERAPIE

sport-thieme.de
Tel. 05357 1818611
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Die einrad-gruppe
Zu der Einrad Abteilung gehören 20 Mitglieder im Alter von sechs bis 20 Jahren. 
Trainiert wird mit Trainerin Anja Gärtner immer freitags von 16:30 bis 17:30 Uhr in 
der Sporthalle am Elzweg.

In unserer Gruppe sind Anfänger sowie Fortgeschrittene, die die verschiedenen Fahr-
techniken ausprobieren und erlernen. Auch Hindernisfahren und Choreographien 
nach Musik sowie kleine gemeinsame Spiele auf dem Einrad gehören bei uns dazu. 

Dieses Jahr hatten wir traditionell einen Auftritt bei der Einschulungsfeier der  
5. Klassen des Gymnasium Julianum. Das restliche Jahr wurde fleißig und mit viel 

Engagement der Trainerin an einer Choreographie für deutschlands größte Tanz 
und Turnshow – den Magic Moments – geprobt. Diese Großveranstaltung fand zum 
elften Mal in der VW-Halle in Braunschweig statt. Zusammen mit den Tanzgruppen 
unseres Vereins durften wir erstmals bei dieser Veranstaltung dabei sein und vor 
einem großen Publikum unsere Choreografie zum Veranstaltungsthema „Elements“ 
präsentieren. 
Nach diesem Erfolg, wurden wir für die diesjährige Sportlerehrung im Brunnenthe-
ater mit unserer Choreografie für das Rahmenprogramm eingeladen. Im nächsten 
Jahr freuen wir uns auf weitere Auftritte und natürlich das Erlebnis Turnfest in Ol-
denburg.
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turn-abteilung
Insgesamt turnen 39 Mitglieder im Alter von fünf bis 20 Jahren im HSV. Trainiert 
wird mit Trainerin Anja Gärtner immer freitags von 15:00 bis 16:30 Uhr in der Sport-
halle am Elzweg. Aufgrund der Trainingsgemeinschaft mit der Turngruppe des TSVG 
können die Turner auch mehrfach in der Woche trainieren. Nach einer kurzen Er-
wärmung turnen wir an den klassischen Wettkampfgeräten Boden, Balken, Sprung 
und Reck. Im Frühjahr haben wir an den Kreismeisterschaften in Lehre teilgenom-
men, bei denen wir die Pflichtübungen des DTB geturnt und erfolgreich abgeschnit-
ten haben. Im Sommer fand unser alljähriges Kreiskinderturnfest in Fallersleben 
statt. Dieses bestand aus einem Turn- und einem Leichtathletikwettkampf sowie 
einem Zeltlager. 
Wem diese Veranstaltungen und Mitmachangebote noch nicht reichten, nahm 
im Herbst an unserer Pizzawanderung teil. Die zweite Mini-Olympiade wurde im 
September veranstaltet bei der die Jüngsten an zwölf verschiedenen Stationen 
ihr Können zeigen konnten. Erstmals in diesem Jahr startete eine Mannschaft des 
Turnteams Helmstedts (Turnerinnen des HSV und TSVG) bei einem Ligawettkampf 
auf Bezirksebene und wurde Vizemeister. Als Anerkennung wurden sie sogar für 
die diesjährige Sportlerehrung nominiert und holten sich erstmals den Titel als  
„Jugend-Team des Jahres 2019“.  
Auch in diesem Jahr haben 13 ehrgeizige Sportler wieder das deutsche Sportabzei-
chen erlangt. 
Im Dezember be-
enden wir das 
Jahr mit einem 
Weihnachtsschau-
turnen als Danke-
schön für die El-
tern – denn ohne 
Elternhilfe wäre 
dies alles nicht 
möglich!
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Die wander-abteilung 
Da wir – wie bereits im vergangenen Jahr – nur jeden zweiten Monat wandern, fand 
die erste Wanderung im Februar statt und die führte uns in den Elz. Bei einer Pause 
gab es Schmalzbrote und Glühwein. In der Kantine des Schrebergartens „Goldene 
Aue“ wurde Kaffee getrunken und anschließend fand die Abteilungsversammlung 
statt. Da in unserer Abteilung alle zwei Jahre gewählt wird, gab es keine Verände-
rung in der Führung.
Die Aprilwanderung führte uns in den Elm. Über einen Rundweg durch den südli-
chen Elm vom Tetzelstein in Richtung Watzumer Häuschen und zurück zum Tetzel-
stein, wo es in der dortigen Gaststätte ein Kaffeetrinken gab.
Im April sind wir bei brütender Hitze von Mariental nach Grasleben gelaufen, ent-
lang der Bahnlinie und dem Kolonnenweg über den ehemaligen Fliegerhorst zurück 
nach Mariental. Gemeinsames Kaffeetrinken in der „Alten Wache“.
Im Juli folgte unsere Fahrt nach Hameln. Nach einer Stadtführung mit dem Ratten-

fänger folgte eine Schiffsrundfahrt auf der Weser mit Mittagessen. Am Nachmittag 
waren wir im Museumscafé und es gab die Rattenfängertorte, bevor wir die Heim-
fahrt antraten.
Im August fand unsere Grillfete statt. Nach einer kleinen Wanderung durch den 
Lappwald wurde gegrillt und später gab es noch selbstgebackenen Kuchen.
Die Oktoberwanderung richteten unsere Calvörder Wanderfreunde aus und wir 
trafen uns in Flechtingen. Nach einer Führung um den See und durch den Schloß-
park und der Wassermühle, gab es ein Mittagessen in Grauingen. Wie in jedem Jahr 
schließt die Weihnachtsfeier mit der Tombola unser Wanderjahr ab.
Ein Dankeschön geht an alle fleißigen Helfer und an alle Gönner und Spender. Auch 
beim Vorstand bedanke ich mich für die Unterstützung. 
Ruth Beber  –  Abteilungsleiterin
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sport für jedermann 
Wer sich mit zunehmendem Alter nicht regelmäßig bewegt, ist mit besonderen 
Nachteilen behaftet. Darum habe ich mir seit vielen Jahren zum Ziel gesetzt, durch 
sinnvolle sportliche Bewegung die Aktionen unserer Abteilung zu betreuen.  Dazu 
zählt seit langem die regelmäßige Teilnahme an den Übungen für das Deutsche 
Sportabzeichen. Mittlerweile beteiligen sich 19 Aktive an den entsprechenden 
Übungen, die seit sechs Jahren sehr vielseitig geworden sind. Wie sagt ein altes 
Sprichwort: „Ein rollender Stein setzt weniger Moos an.“ – Macht weiter so!

Unser erster Sporttag in 2019 ist der 7. Januar gewesen. Mit Begeisterung der Ak-
tiven wird jeweils gepriesen und angenommen – das Zirkeltraining. Tradition im 
Februar ist unsere Braunkohlwanderung mit dem Essen im Schützenhaus. Der Mo-
nat März beinhaltet seit langem das Skatturnier in der Gaststätte am Magdeburger 
Berg. Für die großartige Unterstützung danken wir wieder Uwe Weißensee und Rü-
diger Bösing. Als Sieger zeichneten sich Ingo Müller, Jörn Prinke und Michael Peplau 
aus.  

Sehr viel Spaß bereitete uns am im April die Einweisung in den Dartssport durch Mi-
chael Schoor im neuen Domizil in der renovierten Waldbaracke auf dem Bötschen-
berg. Der Abend wurde mit entsprechendem Getränk und gegrillten Würstchen von 
Knoche abgeschlossen.  
Während der Osterferien ist ein Besuch im Kegelcenter der ehemaligen Spinnerei 
Hampe obligatorisch. Rüdiger Strich betreut uns hier sehr „fachmännisch“. Mittler-
weile sind wir so gut eingewiesen, dass die Bedingungen für das Kegelsportabzei-
chen fast generell erfüllt werden. 
Die Radtour in 2019 führte uns Ende Juli über Walbeck in das obere Tal der Aller. 
Für die Meisten von uns ein Highlight auf unbekanntem Terrain über Beendorf er-
reichten wir wieder den Lappwald. Michael Schröder, wir danken dir wieder für das 
Ausarbeiten der Tour, die für einige von uns ganz schön anstrengend gewesen ist. 
Abschließend ließen wir uns im Helmstedter Tenniscenter die Pizza schmecken. 
Unvergessen bleibt auch von Frank Wahrendorf organisierte Wochenende im Land-
gasthof Allerparadies, mit Spare Ribs, Barbeque, Fisch- und Lunchbuffett ließen wir 

es uns gut gehen. Daneben kamen auch der Spaß und die Bildung nicht zu kurz.  
Kanufahren auf der Aller und dem Mühlgraben sowie eine Radtour mit Brauerei- 
und Klosterbesichtigung werden unvergesslich bleiben. 
30 Jahre „Fall der Mauer“ war das Motto für die von Daniel Rhinn hervorragend 
organisierte Kulinarische Wanderung. Hier hätte ich mir eine größere Beteiligung 
von Abteilungsmitgliedern gewünscht. Ganz toll die Idee mit dem Begrüßungsgeld 
von 100 DM am Ziel. Beendet wird das Jahr mit einer Abteilungsversammlung Mitte 
Dezeber im Schützenhaus. Zum einen gab es Braunkohl, vorher war der Besuch des 
Weihnachtsmarktes obligatorisch. Die erfolgreichen Absolventen des Deutschen 
Sportabzeichens erhielten zudem ihre entsprechenden Urkunden. 
Im Jahr 2020 planen wir bereits die Feier für „30 Jahre Jedermannsport“. Eine be-
sondere Orga-Gruppe hat schon getagt. Veranstaltet wird zunächst eine Feier am 
15. Juni und dann eine Wochenendfahrt vom 10. bis 12. Juli nach Leipzig.
Sigrid Käse  Abteilungsleiter

Fuhrgeschäft
Schrotthandel

Irmgard Zabel
Emmerstedter Str. 17 A
38350 Helmstedt

GmbH & Co. KG

ZABEL
GmbH & Co. KG

Containerdienst
Altauto-Verwertung

Tel. : (0 53 51) 3 71 85
Fax: (0 53 51) 3 77 03

www.schrott-zabel.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag  7.30 - 16.30 Uhr
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Sport für Jedermann
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die gesundheitssport-abteilung
Das Jahr 2019 begann mit einem Höhepunkt – die Abteilung wurde 20 – dieses Jubi-
läum wurde mit einem „Tag der Offenen Tür“ und einer Jubiläumsparty gebührend 
gefeiert. Gründervater Siegfried Käse sowie einige Teilnehmer, die der Abteilung 
seitdem die Treue gehalten haben, wurden aus diesem Anlass geehrt und bekamen 
einen Blumenstrauß überreicht. Zu Ihnen gehörten: Marlene Jendrzok, Annerose 
Schmidt, Renate Schönrock, Margrit und Dieter Jarzyk. 

Im Verlauf dieses Jahres konnten wir das Angebot der Gesundheitssportabteilung 
wieder um weitere Kurse ausbauen. Da sich die Aqua-Kurse großer Beliebtheit 
erfreuen, haben wir noch zwei zusätzliche Kurse aufgenommen, die auch schnell 
ausgebucht waren. Neu im Programm haben wir einen Fit-&-Fight-Kurs und einen 
KAHA-Kurs, auch diese neuen Angebote wurden sehr gut angenommen. Besonders 
gefreut hat es uns, dass wir die drei bestehenden Gruppen der Reha-Wassergym-

nastik, die bisher im Schwimmbad Büddenstedt stattgefunden haben, komplett im 
Juliusbad unterbringen konnten. 
Unser vielfältiges Gesundheitssportprogramm setzt sich aus folgenden Angeboten 
zusammen: 
Aquafitness-Kurse, Fit & Fight, Funktionstraining, Nordic-Walking, Pilates, Präventi-
ve Allroundfitness, Präventive Rückenfitness, Qigong, Rehasport (Trocken und Was-
ser),   Step-Aerobic, Stretching-Kurse, Tanz-Workout, Wassergymnastik und Yoga. 

Kerstin Matschulla – Abteilungsleiterin Gesundheitssport 
(Anmeldungen und Informationen)
Geschäftszeiten: 
Montags bis donnerstags, 8:00 bis 12:00 Uhr
Tel. 05351 59 93 09, Fax 05351 41336
gesundheitssport@helmstedter-sportverein.de

Kaliopi (Kalli) Schöndube – stellvertretende Abteilungs-
leiterin, ÜL-Lizenz B „Sport in der Prävention und Rehabi-
litation“, Übungsleiterin Reha-Sport Trocken und Wasser, 
Präventive Rückenfitness, Fit & Fight-Kurs
Fit & Fight-Kurs – 13.1.2020 – 16.3.2020
Turnhalle der ehem. Lutherschule, Eingang Bauerstraße                                                               
Montags, 20:00–21:30 Uhr
Präventive Rückenfitness ist eine Ganzkörpergymnastik 
zur Kräftigung der Wirbelsäulenmuskulatur mit Entspan-
nungsübungen zum Ausgleich von einseitiger Belastung 
bei Berufs- und Hausarbeit, dazu das Erlernen eines Rückengerechten Bewegungs-
verhaltens im Alltag.
Präventive Rückenfitness
Montags, 9:00–10:00 Uhr, 9:00–10:00 Uhr                                          
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Gesundheitssport

Rehabilitationssport (ärztliche Verordnung – Trockengymnastik)
Gesundheitssportzentrum des HSV, Am Bötschenberg 2
Montags, 10:00–11:00 Uhr
Donnerstags, 10:00–11:00 Uhr
Donnerstags, 18:10–18:55 Uhr
Donnerstags, 19:00–19:45 Uhr
Rehabilitationssport im Wasser (ärztliche Verordnung) 
Juliusbad Helmstedt (Nichtschwimmerbecken):
Freitags, 8.30 – 9.30 Uhr
Freitags, 9.30 – 10.30 Uhr
Freitags, 10.30 – 11.30 Uhr 

Angela Watzik – stellvertretende Abteilungsleiterin, 
ÜL-Lizenz „Sport in der Prävention und Aerobic“, Übungs-
leiterin Step-Aerobic, PAF – Präventive Allroundfitness
Step-Aerobic
7.1.–10.3.2020:                                                                                                                 
Dienstags, 18:15–19:15 Uhr     
PAF (Präventive Allroundfitness):
Mittwochs, 9:00–10:00 Uhr 

Eva Dorguth – Übungsleiterin Nordic-Walking 
Nordic-Walking ist ein Herz-Kreislauf-Training. Hierbei 
werden zusätzlich mit den Armen „Walking-Sticks“ einge-
setzt. Sie entlasten die Hüft- und Kniegelenke und führen 
zu einem zusätzlichen Training der Arme und des Ober-
körpers.
Montags, 19:00–20:30 Uhr (April bis Oktober)
Freitags, 14:00–15:30 Uhr (Oktober bis März)

Nils Hinrichs – Physiotherapeut, Übungsleiter Funktions-
training
Funktionstraining (ärztliche Verordnung) ist insbesondere 
auf Personen abgestimmt, die nach operativen Eingriffen, 
Verletzungen oder Erkrankungen ihre Alltagstauglichkeit 
wieder herstellen wollen. Aufgrund der ärztlichen Ver-
ordnung kann hier gezielt auf die Beschwerden bzw. das 
Krankheitsbild eingegangen werden.
Dienstags, 19:30–20:15 Uhr  
  
Gabi Pitschmann – Physiotherapeutin, Übungsleiterin 
Funktionstraining
Mittwochs, 18:15–19:15 Uhr  
Mittwochs, 19:15–20:15 Uhr

Johannes Horn – geprüfter Schwimmmeister, 
Übungsleiter Wassergymnastik für Senioren 
Wassergymnastik für Senioren ist ein spezielles Bewe-
gungstraining im Wasser. Kraft- und Koordinationsübun-
gen schonen aufgrund des Auftriebs des Wassers die Ge-
lenke, Sehnen und den Rücken, kräftigen die Muskulatur 
sowie das Herzkreislaufsystem und bauen überflüssige 
Pfunde ab  – stressabbauend und entspannend.

Freitags, 11:00–11:45 Uhr Juliusbad Helmstedt (Therapiebecken)
Freitags, 11:45–12:30 Uhr Juliusbad Helmstedt (Therapiebecken)
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Gesundheitssport

Siegfried (Siggi) Käse – ÜL-Lizenz „Sport in der Prävention 
und Rehabilitation“, Übungsleiter Rückenfitness
Präventive Rückenfitness ist eine Ganzkörpergymnastik 
zur Kräftigung der Wirbelsäulenmuskulatur mit Entspan-
nungsübungen zum Ausgleich von einseitiger Belastung 
bei Berufs- und Hausarbeit, dazu das Erlernen eines Rü-
ckengerechten Bewegungsverhaltens im Alltag.
Mittwochs, 10:15–11:15 Uhr

Annegret Schaper – ÜL-Lizenz B „Sport in der Prävention“, 
Übungsleiterin Yoga 
Yoga ist eine sanfte und doch sehr wirkungsvolle Körper-
arbeit. Im Wechsel von Anspannung und Entspannung 
und durch meditative Übungen werden Voraussetzungen 
geschaffen, um durch Konzentration und Ausdauer den 
Alltag heiter und gelassen zu meistern. Aufwärmübungen, 
passende Texte, kleine Massageelemente und Partner-
übungen runden das Programm ab. 

			    Donnerstags, 16:15–17:45 Uhr 
           

Susanne Proetzel – Übungsleiterin Qigong 
Qigong, das sind traditionelle, chinesische Übungen in 
Ruhe und Konzentration. Durch langsam fließende Bewe-
gungen wird die innere Aufmerksamkeit gefordert und 
gefördert, die Atmung angeregt und der Körper sanft ge-
kräftigt und gedehnt.
Qigong-Kurs – 13.1.–16.3.2020: 
Montags, 19:15–20:45 Uhr
im Gesundheitssportzentrum Am Bötschenberg             

Birgit Wiszinski – ÜL-Lizenz „Sport in der Prävention und 
Rehabilitation“, Übungsleiterin Präventive Rückenfitness
Präventive Rückenfitness:
Dienstags, 19:00–20:00 Uhr in der Aula der Lessingschule

Gisela Wolter – ÜL-Lizenz B „Sport in der Prävention“, 
Übungsleiterin Pilates 
Pilates ist eine konzentrative Trainingsmethode mit lang-
sam fließenden Bewegungen zum Dehnen und Kräftigen 
der Rumpfmuskulatur, insbesondere Bauch und Rücken. 
Ziel ist es die Wahrnehmung für die Körperkraft-, Beweg-
lichkeit- und Koordination zu sensibilisieren und zu trai-
nieren.
Montags, 17:30–19:00 Uhr

Petra Giesecke – Aquafitness-Trainerin B-Lizenz                                                                        
Juliusbad Helmstedt
Aqua-Kurse – 30.1.–16.4.2020:
Aquafitness: Donnerstags, 18:00–18:45 Uhr
Aquajogging: Donnerstags, 19:00–19:45 Uhr
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Gesundheitssport

Herbert Thieme – ÜL-Lizenz B – Rehabilitationssport Or-
thopädie und Innere Medizin, Aquafitnesstrainer, Fitness-
trainer und Mentalcoach
Pilates-Kurs – 16.1.–19.3.2020:                                                                                         
Donnerstags, 18:00–19:00 Uhr – Turnhalle Ostendorf, 
Eingang Ludgerihof
Stretching-Kurse – 14./15.1. – 17./18.3.2020:
Dienstags, 18:30–19:30 Uhr – Turnhalle der ehemaligen 
Lutherschule, Bauerstraße 

Mittwochs, 17:00–18:00 Uhr – Gesundheitssport-Zentrum HSV, Am Bötschenberg

Rehabilitationssport (ärztliche Verordnung - Trockengymnastik):
Montags, 18:00–19:00 Uhr – Turnhalle der ehemaligen Lutherschule, Bauerstraße                                                                          
Montags, 19:00–20:00 Uhr – Turnhalle der ehemaligen Lutherschule, Bauerstraße                                                                 
Dienstags, 9:30–10:30 Uhr – Gesundheitssport-Zentrum HSV, Am Bötschenberg                         
Dienstags, 11:00–12:00 Uhr – Gesundheitssport-Zentrum HSV, Am Bötschenberg        
Mittwochs, 16:00–16:45 Uhr – Gesundheitssport-Zentrum HSV, Am Bötschenberg

Präventive Rückenfitness:
Dienstags, 17:00–18:00 Uhr – Gesundheitssport-Zentrum HSV, Am Bötschenberg

Christel Baumelt – ÜL-Lizenz B „Sport in der Prävention“, Übungsleiterin Tanz-Wor-
kout              
Tanz-Workout (Termine auf Anfrage)                                                                                        
Donnerstags, 19:45–20:45 Uhr – 
Gesundheitssport-Zentrum HSV, Am Bötschenberg

Marion Thiele – ÜL-B-Lizenz „Sport in der Prävention“, 
Marma-Yoga-Lehrerin, Übungsleiterin Präventive Rücken-
fitness und Marma-Yoga
Marma-Yoga-Kurs – 13.1.2020–9.3.2020:
Montags, 11:15–12:30 Uhr

Gisela Vonau – ÜL-Lizenz B „Sport in der Rehabilitation“, 
Aquafitness-Trainerin, Übungsleiterin Reha-Wassergym-
nastik und Aquafitness-Kurse
Reha-Wassergymnastik: 
Dienstags, 17:25–18:10 Uhr – 
Nichtschwimmerbecken Juliusbad
Dienstags, 18:15–19:00 Uhr – 
Nichtschwimmerbecken Juliusbad
Aquafitness-Kurse (Termine auf Anfrage):
Mittwochs, 18:00–19:00 Uhr – Nichtschwimmerbecken Juliusbad
Mittwochs, 19:00–20:00 Uhr – Nichtschwimmerbecken Juliusbad

Wie in jedem Jahr möchte 
ich mich an dieser Stelle bei 
unseren sehr engagierten 
Übungsleitern/innen bedan-
ken, ohne die dieses vielfäl-
tige Angebot nicht möglich 
wäre. 
Kerstin Matschulla, Abteilungslei-

terin Gesundheitssport
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die Aerobic-gruppe
Auch im vergangenen Jahr wurde wieder fleißig in der Turnhalle der ehemaligen 
Lutherschule gesteppt. Nach den verschiedensten Musikstilen haben wir viele Cho-
reographien, aber auch schweißtreibende kurze Schrittvariationen einstudiert. Mir 
als Übungsleiterin macht es sehr viel Spaß, zu sehen, wie diese kleine, aber feine 
Gruppe immer wieder voll motiviert an meinen Stunden teilnimmt – DANKE!!! 
Neben tollen Sportstunden haben wir in 2018 auch wieder unser traditionelles 

Weihnachtspicknick veranstaltet – natürlich erst nach dem Sport. 
In den Sommerferien 2019 haben wir uns zweimal im Piepenbrink Park zum Disc 
Golf getroffen. Natürlich durfte auch hier eine anschließende Stärkung nicht fehlen. 
Damit wir auch weiter diese Stunde donnerstags um 19:00 Uhr anbieten können, 
würden wir uns über weitere Teilnehmer sehr freuen! 
Also, kommt vorbei und schnuppert rein.
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kraftwerk 1913
2019 freuten wir uns über weiter ansteigende Mitgliederzahlen in unserer Fitness-
abteilung, mittlerweile trainieren 700 Mitglieder im „Kraftwerk1913“ – unter an-
derem haben die verstärkte Öffentlichkeitspräsenz, z. B. ein „ Tag der offenen Tür“, 
ein Messestand und die Kooperationen mit den Helmstedter Gymnasien dazu bei-
getragen. Im Kraftwerk1913 werden mittlerweile von Schulen in unseren Räumen 
Sportstunden abgehalten, das Interesse der Schüler ist groß, was uns sehr freut.

Was ist sonst noch passiert?
Wie auch im vergangenen Jahr hat der Verein, um das Kraftwerk noch attraktiver zu 
gestalten, viel investiert, weitere Cardio- und Trainingsgeräte wurden angeschafft.
Um das gepflegte Umfeld zu erhalten, wurden Reparaturarbeiten am Fußboden 
und Wänden durchgeführt und diverse Maschinenteile ersetzt.

Die Trainerpräsenz nimmt ebenfalls weiter zu, wir freuen 
uns, dass Philipp Mellinger unser Team seit Anfang des Jah-
res tatkräftig unterstützt.

Um sich auf den neuesten Stand zu bringen und gleichzeitig 
den Spaß nicht zu kurz kommen zu lassen, besuchten einige 
Trainer die FIBO 2019.
Gleichzeitig bieten wir unseren Mitgliedern ab sofort auf 
Wunsch eine qualifizierte Ernährungsberatung durch die Abteilungsleiterin Susan-
ne Tiller an, die 2019 ihr Zertifikat erworben hat.

Wir danken allen Mitgliedern, Kerstin Matschulla und Petra Jahnscheck, sowie dem 
Vorstand für die tolle Zusammenarbeit.
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die mountainbike-abteilung
Nachdem wir den Winter über fleißig durchtrainiert hatten, konnten wir die Saison 
offiziell am 18. März mit unserer „7 Berge Tour starten“. Bei bestem Wetter begrüß-
ten wir auch wieder einige Gäste. 
Das Highlight dieses Jahr war der Stoneman Taurista im Juni. 123 km und 4500 hm 
waren in drei Tagen zu bewältigen. Die österreichischen Alpen boten wunderschö-
ne Landschaften und überwältigende Ausblicke.
Auch in diesem Jahr waren über die Saison einige Rennen verteilt. Dazu gehört 
natürlich der Harz-Cup mit seinen Veranstaltungen in Bad Harzburg, Braunlage und 
Schierke. Eine der schönsten Veranstaltungen war in Biesenrode. Aber auch der 
Schöninger Mountainbikecup gehörte zum Programm. Am 17.  Juni fand auch unser 
jährliches „Rund um den Bötschenberg“ statt. Ein von uns organisiertes Trainings-
rennen mit abschließender Grillparty. 
Im September stand unser „Harzwochenende“ an. Dieses Jahr waren wir in Werni-
gerode unterwegs. Aber auch einige Tagesausflüge waren natürlich dabei.
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der veranstaltungsKalender
Samstag  25.01.  10:00 Uhr  Braunkohlwanderung des Gesamtvereins  Lappwald/Bötschenberg-Schänke

Samstag  29.02.  10:00 Uhr  hauptausschusssitzung     bötschenberg-schänke

Freitag   20.03.  19:30 Uhr  Delegiertenversammlung    bötschenberg-schänke
 (immer jeden 3. Freitag im März)

Mitt woch  20.05.  18:00 Uhr  Mitgliederehrung und Hauptausschusssitzung  Bötschenberg-Schänke
 (immer jeden Mitt woch vor Himmelfahrt)

samstag  11.07.     Benefi zlauf      bötschenberg-stadion

Samstag  22.08.  ab 12:30 Uhr  Kulinarische wanderung    lappwald/stadt helmstedt

Samstag  07.11.  10:00 Uhr  hauptausschusssitzung     bötschenberg-schännke

Sonntag  13.12.  15:30-19:00 Uhr schwarz-weiße-weihnacht    bötschenberg-stadion
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der hsv sagt danKe
geld- und sachspenden

Der Helmstedter Sportverein 1913 e.V.
bedankt sich sehr herzlich für die geld- und sachspenden

bei:
Bestatt ungshaus Patrzek e.K.

bötschenberg-schänke
Dörte herfarth
eugen bulich

Felix Dumitrascu
Gerd-Heinz Fricke

hans-Joachim beber
hans-Joachim Nitsche

heinz-hermann Vahldiek
hendrik Wolf

Jörg Hoff mann
Jürgen Vahldiek
Karl-heinz talke

Karin van der blom
Kett ner Immobolien

Kreissportbund helmstedt e.V.
Lutz Dern

Lutz Schräder
Manfred Becker

Manfred Reichert
Michael Herberg
Mirko Marhenke

Thomas Mosenheuer
Volksbank helmstedt

Waldemar Mosenheuer
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das iMPressuM

Helmstedter Sportverein 1913 e. V.
Geschäft sstelle
am bötschenberg 2
38350 helmstedt

tel. 05351 9091
Fax 05351 41336
info@helmstedter-sportverein.de
www. hsv1913.de

vorstandssprecher: thomas Mosenheuer
Redakti ons/Gestaltung: Dörte Herfarth
redakti on@helmstedter-sportverein.de




